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ohne könig?

nicht mit uns!

„Wir bedanken uns herzlich für eure Unterstützung.”

Der Königsring Kapellen/Erft unterstützt jeden Kapellener Schützenkönig in seinem 
Regierungsjahr fi nanziell mit einer nicht unerheblichen Spende. Der volle Mitglieds-
beitrag von rund 100 Einzelmitgliedern und über 30 Schützenzügen wird dem 
Schützenkönig als Zuschuss für sein Regierungsjahr ausgezahlt.

Damit wir auch in Zukunft einen erheblichen Teil dazu 
beitragen können, dass es zum Schützenfest heißt 
„Hoch lebe unsere Majestät“, freuen wir uns über 
jedes neue Mitglied.

Wolfgang I. und Marlies Stübben | Königspaar 2015/2016
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Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Die Kapellener Schützen werben um Ihr Verständnis
Liebe Kapellenerinnen, liebe Kapellener,

der Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen-
Erft feiert in der Zeit vom 4. Juni bis 7. Juni 2016 
sein Schützen- und Heimatfest. Hiermit sind 
zahlreiche Straßenumzüge und Veranstaltungen 
verbunden. Die zuständigen Behörden haben 
deshalb für die Festtage umfangreiche verkehrs-
technische Änderungen erlassen. Für einen 
reibungslosen Ablauf der Festzüge ist es daher 
erforderlich, dass die dafür extra eingerichteten 
Park- bzw. Halteverbote, die auf das Nötigste be-
schränkt wurden, auch eingehalten werden. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir dürfen 
Sie höfl ichst bitten, für die Zeit der Straßenum-
züge und Paraden auf den daran beteiligten 
Straßen keine Fahrzeuge zu parken. Stellen 
Sie bitte Ihre Kraftfahrzeuge dort nicht ab. Wir 
danken Ihnen im Voraus für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung.

Ihr Bürger-Schützen-Verein
1936 e.V. Kapellen/Erft 

jedes Jahr feiert der Bürger-Schützen-Verein 
Kapellen am ersten Juni-Wochenende sein tra-
ditionelles Schützenfest. Mehr als 600 aktive 
Schützen freuen sich auf dieses Ereignis.
Der offi zielle Beginn des 4-tägigen Festes ist 
das Einschießen der Artillerie am Samstag um 
12 Uhr am Schützenbaum, gegenüber der St. 
Clemens-Kirche. Von Jahr zu Jahr nutzen mehr 
Schützen und Gäste die Gelegenheit sich auf 
den Höhepunkt des Schützenjahres einzustim-
men. Jeder der daran teilnehmen möchte ist 
uns herzlich willkommen.
Zu den Höhepunkten des Schützenfestes gehö-
ren traditionell der große Fackelzug am Sams-
tagabend, die Gefallenenehrung mit anschlie-
ßender Oberstparade am Sonntagvormittag, 
Königsparade mit Festumzug am Nachmittag 
sowie der Krönungsabend am Montag. Mit 
dem Königsvogelschuss und der Proklamati-
on des Kronprinzenpaares am Dienstag (nach 
dem Spätschoppen im Festzelt) endet das Fest 
dann auch schon wieder. 
Aber der BSV Kapellen ist mehr als nur Ausrich-
ter des Schützenfestes. Mit dem Vatertagstreff 
an Christi Himmelfahrt, dem Schützenbiwak 
im August, den verschiedenen Korpsfesten 
und zahlreichen weiteren Aktivitäten sorgen 
die Schützen dafür, dass unser Heimatort lebt. 

Gesellschaftliches Miteinander fördert den Ge-
meinschaftssinn und das „Wir-Gefühl” in Ka-
pellen. Das Zusammenleben in den einzelnen 
Zuggemeinschaften trägt ein Übriges dazu bei, 
dass soziale Kontakte entstehen. Wir sind eine 
große Familie und wir freuen uns immer über 
Familienzuwachs. Machen Sie mit! Mittendrin, 
statt nur dabei, feiert und lebt es sich in un-
serer Dorfgemeinschaft am schönsten.
Meine sehr geehrten Damen und Herren, das 
Kapellener Schützenfest gehört zu den großen 
Heimatfesten in der Stadt. Der Vorstand des 
BSV-Kapellen und viele fl eißige Helfer haben 
auch in diesem Jahr alle Anstrengungen unter-
nommen, um ein interessantes und attraktives 
Fest für die Kapellener und ihre Gäste auszu-
richten. Sie sind herzlich eingeladen mitzuma-
chen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ich wünsche allen Schützen und Gästen ein fröh-
liches, harmonisches und sonniges Schützenfest 
2016. Unserem diesjährigen Regenten S.M. Wolf-
gang I. Stübben und seiner lieben Königin Marlies 
wünsche ich eine unvergesslich schöne Zeit als 
Königspaar unseres Heimatortes Kapellen.

Herzliche Grüße
Ihr Edmund Feuster
Präsident des Bürger-Schützen-Vereins Kapellen/Erft

Liebe Kapellenerinnen, liebe Kapellener,
verehrte Gäste und Freunde unseres Schützenfestes,
liebe Kapellener Schützenfamilie,

Grußwort des Präsidenten
Edmund Feuster • BSV 1936 Kapellen/Erft

Präsident Edmund Feuster
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Wir grüßen 

alle Kapellener 

Schützen und 

Bürger.

TUI TRAVELStar Reisebüro Broich

Inhaber Frank Frinken e.K.
Talstraße 76 · 41516 Grevenbroich
Telefon (02182) 2124 · Telefax (02182) 825182
info@reisebuero-broich.de · www.reisebuero-broich.de

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 09.30 - 12.30 + 14.30 - 18.30 · Sa. 10.00 - 12.30
Auf Wunsch sind Termine außerhalb unserer normalen Geschäftszeiten möglich.

ein Stück Heimat.
Buchen Sie
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Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Talstraße 54  •  41516 Grevenbroich (Kapellen)
 Tel. 02182/2334  •  www.landgasthaus-hages.de

Fühlen Sie sich wohl bei uns.

SCHÜTZENFEST 2016

SAMSTAG: Bierstand
 auf unserem Parkplatz gegenüber

SONNTAG: Schützenessen  |  ab 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr
DIENSTAG: Frühstücksbuffet  |  ab 11:00 Uhr
MITTWOCH: Fischessen  |  ab 17:00 Uhr

SEIT   1905
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In Kapellen wird Brauchtumspfl ege groß geschrie-
ben. Wenn das Schützenfest im Juni ansteht, sind 
die meisten Vorbereitungen schon getroffen. Nur 
noch letzte Handgriffe müssen getan werden, 
wenn sich das Dorf herausputzt in freudiger Erwar-
tung auf den Höhepunkt des Schützenjahres. 
Der prächtige Fahnenschmuck kündigt einem je-
den Besucher das Fest schon Tage vorher an. Die 
Schützen holen ihre Uniformen aus dem Schrank 
und die weißen Hemden werden noch einmal 
schnell gebügelt, damit die Schützen auch ja alles 
zur Hand haben. Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten 
steht dabei, wie in jedem Jahr, das Königspaar. 
Wolfgang und Marlies Stübben haben den Groß-
teil ihres Schützenjahres bereits verlebt und 
schon bei zahlreichen repräsentativen Gelegen-
heiten einen Eindruck davon bekommen, was 
es bedeutet, den Bürgerschützenverein 1936 
e.V. Kapellen/Erft als oberste Repräsentanten zu 
vertreten. Der Höhepunkt ihrer Regentschaft liegt 
jedoch noch vor Ihnen – die Festtage Anfang Juni. 
Denn dann dreht sich alles um die beiden. Ich 

habe beide mittlerweile persönlich kennenlernen 
dürfen und freue mich jedes Mal, wie sie mit Be-
geisterung ihr Amt leben und ihr Heimatdorf mit 
Herzblut repräsentieren. Mit der Unterstützung 
ihres Tambourkorps „Frisch auf”, das sich über 
das erste Königspaar aus seinen Reihen freut, 
sollte dem Paar alles gelingen. Dafür wünsche 
ich den heimatverbundenen Majestäten viel 
Freude und ein paar unvergessliche Festtage. 
Aber auch der Vorstand eines so mitglieder-
starken Vereins trägt einen großen Teil zur Vor-
bereitung und vor allem zum Gelingen eines 
solchen Festes bei. Deshalb gilt mein beson-
derer Dank Edmund Feuster und seinem Vor-
standsteam. Jeder einzelne hat viele Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit investiert, damit wir alle 
schöne und gesellige Festtage im Kreise un-
serer Freunde und Nachbarn verleben können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Klaus Krützen
Bürgermeister

Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Grußwort des Bürgermeisters
Klaus Krützen • Bürgermeister der Stadt Grevenbroich

Grußworte
Wir grüßen das Königspaar und alle Schützen.
Eine Residenz im Grünen.
Ralf Cremers Dipl. Ing.
Ihr Landschaftsgärtner in Grevenbroich
Industriestraße 6
41516 Grevenbroich

Telefon 0 21 82 -82 51 98
info@cremers-gala.de
www.cremers-gala.de
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Bürgermeister Klaus Krützen
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SCHÜTZEN-
BEDARF
Spitzenprodukte aus eigener 
Herstellung und Veredelung

• Orden
• Anstecknadeln
• Ketten
• Aufnäher
• Standarten

Bestellen Sie schnell und bequem unter 
www.schuetzenorden-sack.de, oder 
fordern Sie unseren kostenlosen Katalog 
an. 

• Top Qualität
• Faire Preise
• Individuelle Fertigung
• Schnelle Lieferung
• Umfangreiche Ausstellung

Daimlerstraße 5 – 7
41516 Grevenbroich

Tel.: 02182 / 82 18 10 - 11
Fax: 02182 / 82 18 30 - 31

info@schuetzenorden-sack.de
www.schuetzenorden-sack.de

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr
 Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr GrußworteGrußworte

ich freue mich, das Regiment des Bürger-
Schützen-Vereins Kapellen auch im Jahr seines 
80-jährigen Jubiläums mit meinem Adjutant 
Erwin Brock anführen zu dürfen.
80 Jahre Schützen- und Heimatfest in Ka-
pellen sind ein Grund, froh und stolz auf das 
Vergangene zurückzublicken. Gleichzeitig ist es 
aber auch ein Ansporn, die Herausforderungen 
der Zukunft anzunehmen und mit Tatendrang 
und Optimismus anzugehen. In einer Zeit, die 
durch Individualisierung, Globalisierung und 
oft sogar sozialer Vereinsamung geprägt ist, 
brauchen wir die Pfl ege des Miteinander und 
Gemeinsinns umso mehr. Wir Schützen tragen 
unseren Teil dazu bei. Wir wollen die Menschen, 
die in unserem schönen Heimatort Kapellen le-
ben und arbeiten, zusammen bringen und für 
einander interessieren. 
Neben dem jährlichen Höhepunkt, unserem 
Schützen- und Heimatfest, bieten wir Schützen 
mit unseren Korpsfesten, dem Biwak im August 
und zahlreichen anderen Veranstaltung eine 
breite Plattform, um mit Nachbarn und Kolle-
gen ins Gespräch zu kommen und einander 
kennenzulernen. 
Das diesjährige Schützenfest wurde von den 
Herren des Vorstands in gewohnter Form per-
fekt vorbereitet. Alles ist organisiert, alles ist 
bereit. Wenn am Samstagmittag die Schüt-
zen des Artilleriekorps „Alte Kameraden” das 

Schützenfest mit Böllerschüssen eröffnen, hat 
das Warten ein Ende. Unser Dorf wird heraus-
geputzt und geschmückt sein. Die Schützen 
werden ihre Vorbereitungen abgeschlossen ha-
ben und dem ersten Highlight, unserem Fackel-
zug, entgegen fi ebern. Zahlreiche Großfackeln 
werden aktuelle Themen aus dem Ortsgesche-
hen oder der Tagespresse künstlerisch auf´s 
Korn nehmen und zur Diskussion stellen.
Am Sonntag wird unser stolzes Schützenregi-
ment in gewohnter Weise mit akkuratem Auf-
treten und zackigen Paraden für Begeisterung 
sorgen.
Der Montag ist für uns Schützen gerettet, weil 
wir am Abend mit Herbert und Edith Rösgen 
das Königspaar für unser nächstes Schützen-
fest 2017 krönen dürfen. Wenn wir am Diens-
tag um 18:00 Uhr mindestens einen Bewerber 
an der Vogelstange haben, ist zumindest diese 
Tradition auch bis 2018 gesichert.
Ich hoffe sehr, dass unser sympathisches Kö-
nigspaar, S. M. Wolfgang I. Stübben und Köni-
gin Marlies ein unvergesslich schönes Schüt-
zenfest erleben darf. Wir Schützen werden uns 
von unserer besten Seite zeigen.
Den Herren des Vorstands und ganz besonders 
allen Schützen wünsche ich gutes Gelingen bei 
den Umzügen und Paraden sowie viel Spaß 
und gute Laune bei den abendlichen Tanzver-
anstaltungen im Festzelt. 

Alle Mitbürger und Gäste, die nicht aktiv teil-
nehmen, lade ich herzlich ein. Besuchen Sie 
unsere Umzüge und feiern Sie mit uns!
Ich wünsche Ihnen allen ein paar fröhliche 
und entspannte Tage im Kreise der Kapellener 
Schützenfamilie und freue mich schon jetzt, 
Sie zu treffen.

Ihr und Euer Regimentsoberst
Heinz-Willi Otten

Anlässlich seines Ehrenabends eine Woche vor 
dem Schützenfest, verleiht der Oberst traditio-
nell einen Orden als besondere Auszeichnung 
an einen verdienten Schützen. Im letzten Jahr 
ging diese Auszeichnung an Christoph Conrads 
vom Jägerzug „Auf der Pirsch”.
Christoph erhielt den Orden für seine langjäh-
rigen Verdienste als Zugführer seines Zuges und 

als erster Hauptmann im Jägerkorps. Seit vie-
len Jahren agiert er als verlängerter Arm des 
Jägermajors auf der Straße und sorgt für einen 
reibungslosen Ablauf des Blumenhornaufmar-
sches vor der großen Königsparade am Schüt-
zenfestsonntag. Darüber hinaus engagiert er 
sich auch im Vorstand des Jägerkorps. Wir gra-
tulieren Christoph zu dieser Auszeichnung.

Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Liebe Kapellener Mitbürger und Gäste des Schützen- und Heimatfestes, 
meine lieben Schützenkameraden,

Grußwort des Obersts
Heinz-Willi Otten • BSV 1936 Kapellen/Erft
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fordern Sie unseren kostenlosen Katalog 
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Der Oberstorden des Jahres 2015 ging an Christoph Conrads

Oberst Heinz-Willi Otten

Grußworte19,90
FÜR NUR

Orden: In Zusammenarbeit mit der Firma Sack wurde ein Orden für 
Kapellener Schützen aufgelegt. Der Orden zeigt als Motiv das Wappen 
des BSV und die katholische Kirche.
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Am Hammerwerk 22 / 41515 Grevenbroich / Tel.: 0 21 81-21 35 692
Mo. - .Fr: 10.00 - 19.00 Uhr / Sa.: 10.00 - 16.00 Uhr

COMFORT FIT
FÜR KÖNIGE MIT FORMAT

www.shop.returnstore.de  •   www.facebook.com/Returnstore
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lagCOMFORT FIT ANZUG SCHWARZ

SAKKO + HOSE
Schurwollmischung 
mit hohem Stretchanteil
Gr.: 46-66 / 24-33 / 94-118 

199,-90€*
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Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Grußwort des Schützenkönigspaares
S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies Stübben • BSV 1936 Kapellen/Erft

Liebe Schützen, liebe Schützenfrauen, sehr geehrte Kapellener Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Gäste unseres diesjährigen Schützen- und Heimatfestes,

wir möchten an den bevorstehenden Festtagen 
an jene denken und jenen danken, die 1936 
bei der Gründung unseres Schützenvereins, 
in der Gaststätte Hages, die bürgerlichen Zu-
sammenschlüsse erkannten. Aber auch allen 
Vereinsmitgliedern ist zu danken, die seit dem 
damaligen  Gründungsereignis in dieser Ge-
meinschaft gewirkt und sie mit kameradschaft-
lichen Leben erfüllt haben. Wie alle Schützen-
vereine und Bruderschaften in unserer Stadt, 
leben auch die Schützen aus Kapellen von 
dem ehrenamtlichen Engagement seiner Ver-
antwortlichen und seiner Mitgliedern. Ihnen 
Allen möchten meine Ehefrau Marlies und ich 
an dieser Stelle herzlich für die geleistete Arbeit 
in den vergangenen Jahren danken.
Gerade uns Schützen kann es gelingen, über 
die Tradition die Generationen zu verbinden. 
Auch die solide und erfolgreiche Jugendarbeit 
trägt dazu bei, denn hierbei wird eine  gesell-
schaftliche und zukunftsorientierte Aufgabe 
übernommen.
Unserem Bürger-Schützen-Verein Kapellen/Erft 
sagen wir herzlichen Glückwunsch zum 80.Ge-
burtstag.Verbunden mit dem Wunsch, dass sich 
auch in Zukunft immer wieder Männer fi nden, 
die ihre Freizeit und ihre Kraft diesem Verein 
widmen und Verantwortung übernehmen. Im 
Sinne unserer Schützengemeinschaft auch in 
Hinblick auf die Zukunft des BSV Kapellen/Erft.
Unserem Königszug, dem Tambourkorps 
„Frisch-Auf” Kapellen gegr. 1907, dem ich seit 
1966 aktiv angehöre, wünschen meine Königin 
Marlies und ich bei allen anstehenden Ent-
scheidungen immer eine glückliche Hand und 
viel Erfolg für die Zukunft.Für die stetige Hilfe 
und Unterstützung sprechen Marlies und Ich 
meinen Kameraden und deren Frauen unseren 
lieben Dank aus.
Unserem Königsadjutanten Hans Theo Wolf 
und seiner Frau Christel, den bezaubernden 
Hofdamen, Anna-Lena Hess, Miriam Büchen, 
Nicole Kempermann und Natalie Henrich und 
nicht zuletzt, unserem Standartenträger Kai 
Loosen, sprechen wir unseren herzlichen Dank 
aus. Mit diesem Team wird es meiner Königin 

Marlies und mir eine Freude sein, alle Festtage 
zu erleben.
Dem Kronprinzenpaar Herbert und Edith Rös-
gen nebst Hofstaat wünschen wir, dass die 
bevorstehende Zeit für sie in unvergesslicher 
Erinnerung bleiben wird.

Allen Schützen und ihren Familien sowie un-
seren Mitbürgerinnen und Mitbürgern,  im 
Besonderen unseren Neubürgern sowie allen 

Gästen aus nah und fern, wünschen wir ein 
harmonisches und sonniges Schützen- und 
Heimatfest.

Eurer Königspaar
S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies 
(Stübben)

Das Schützenkönigspaar Wolfgang I. und Marlies Stübben

Liebe Schützen, liebe Schützenfrauen, sehr geehrte Kapellener Mitbürgerinnen und Mitbürger, Liebe Schützen, liebe Schützenfrauen, sehr geehrte Kapellener Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
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Hotel & Restaurant Drei Könige

Neusser Straße 49
41516 Grevenbroich/Kapellen
Tel: 02182/812153  .  Fax: 02182/2784
info@drei-koenige.net

Ö� nungszeiten:
Dienstag - Freitag
ab 18 Uhr
Samstag u. Sonntag
von 12 Uhr - 14 Uhr
und ab 18 Uhr
Montag ist Ruhetag
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Exklusive
Hotelzimmer

Nächtigen Sie wie 
Könige in einem 
unserer vier 
Doppel- und zwei 
Einzelzimmer. 

Einblicke und Preise 
stehen Ihnen online 
zur Verfügung.

Amuse bouche 
Menü

Immer donnerstags 
präsentieren wir 
unser  monatlich 
wechselndes kulina-
risches Highlight. 

Das aktuelle Menü 
� nden Sie auf unserer 
Internetseite.

Bistro und
Sommerterrasse

Geschmacklich und 
optisch immer einen 
Besuch wert.

www.drei-koenige.net
Aufgenommen in den                  Guide MICHELIN 2016

ŠkodaOctavia

ZUM SCHÜTZENFEST!

Ausstattung modellabhängig bzw. optional.

ŠkodaOctavia. Das neue Gesicht. Er überzeugt nicht nur mit seinem neuen Design, sondern auch
mit luxuriösem Komfort und modernster Technik. Kurz - mit mehr Ästhetik und mehr Exklusivität.
Steigen Sie ein und gönnen Sie sich eine Probefahrt. Wir freuen uns auf Sie.

AutohausWolters

Neuss und Grevenbroich

Römerstr. 196-198, 41462 Neuss

Tel: (0 21 31) 74 50 40, Fax: (0 21 31) 54 12 84

ww.auto-wolters.de

ŠkodaOctavia
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Ausstattung modellabhängig bzw. optional.

ŠkodaOctavia. Das neue Gesicht. Er überzeugt nicht nur mit seinem neuen Design, sondern auch
mit luxuriösem Komfort und modernster Technik. Kurz - mit mehr Ästhetik und mehr Exklusivität.
Steigen Sie ein und gönnen Sie sich eine Probefahrt. Wir freuen uns auf Sie.

AutohausWolters

Neuss und Grevenbroich

Römerstr. 196-198, 41462 Neuss

Tel: (0 21 31) 74 50 40, Fax: (0 21 31) 54 12 84

ww.auto-wolters.de

Der ŠKODA Yeti Outdoor Cool Edition.

UNSER ANGEBOT ZUM SCHÜTZENFEST.
ŠKODA Yeti Outdoor.
Egal, wie das Wetter wird, im 
ŠKODA Yeti Outdoor Cool Edition 
herrscht Wohlfühlklima. Denn er 
hat Extras, die Sie sich wünschen: 
Klimaanlage, beheizbare Vorder-
sitze, Parksensoren hinten, 
Infotainmentsystem Swing mit 
5“-Touchdisplay, SD-Kartenslot, 
USB-Anschluss u.v.m. 

Schon ab 19.920,- €.

Autohaus Wolters
AUTOHAUS NEUSS SERVICECENTER GREVENBROICH

Römerstr. 196, 41462 Neuss Talstr. 13, 41516 Grevenbroich

Tel: (0 21 31) 74 50 40, Fax: (0 21 31) 54 12 84 Tel: (0 21 82) 20 98, Fax: (0 21 82) 26 61

www.auto-wolters.de www.auto-wolters.de

Kraftstoffverbrauch für den ŠKODA Yeti 1,2 l
TSI, 81 kW (110 PS), l/100 km, innerorts: 6,7  |  
außerorts: 4,8 – 4,6  |  kombiniert: 5,5 – 5,4
CO2 -Emission kombiniert: 128 – 124 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007)
Effi zienzklasse C

Abbildung zeigt Sonderausstattung
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Die Hofdamen
des amtierenden Schützenkönigspaares Wolfgang I. und Marlies Stübben

Hofdame Anna-Lena Hess
Anna-Lena wurde am 11. Juli 1993 in Neuss 
geboren und ist die Tochter vom Tambourma-
jor des Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen. 
Nach ihrem Studium an der Fachhochschule 
Niederrhein arbeitet sie nun als Sozialarbeite-
rin. Anna-Lena‘s Hobbys sind vielfältig. Neben 
Fitness und Tanzen, singt sie im Kapellener 
Regenbogenchor. Sehr viel Zeit verbringt Anna-
Lena auch mit ihren Freundinnen bei soge-
nannten „Mädels-Abenden”. Was sich dahinter 
verbirgt, hat sie uns nicht verraten.

Hofdame Nici (Nicole) Kempermann
Nici wurde am 15. August 1987 in Grevenbroich 
geboren. Nach ihrer Ausbildung zur Friseurmei-
sterin hat sie sich in Kapellen ihren Traum vom 
eigenen Friseursalon erfüllt. Bekannt ist Nici 
aber auch über Kapellens Grenzen hinaus  als 
Frontfrau und Sängerin der Band „California 
Blue”, die schon häufi ger im Kapellener Fest-
zelt gespielt hat. Neuerdings ist Nici auch im 
Kölner Karneval unterwegs. Mit ihrer Band 

„Kempes Feinest” sah und hörte man sie in 
diesem Jahr u.a. im WDR am Rosenmontag in 
den WDR-Arkaden nach dem Umzug. Die Zeit, 
die sie dann noch hat, verbringt Nici mit Hund 
Pancho und ihren Mädels. Nicole bezeichnet 
sich selbst als Serienjunkie, womit vermutlich 
das Anschauen von Sendungen wie GZSZ, Ver-
botene Liebe u.a. gemeint ist. Viel Freizeit ver-
bleibt ihr vermutlich damit nicht.

Hofdame Miriam Büchen
Miriam wurde am 26. März 1989 in Neuss 
geboren. Im Elisabeth-Krankenhaus Mönchen-
gladbach-Rheydt wurde sie zur Kinderkranken-
schwester ausgebildet. Seit 2012 ist Miriam 
examinierte Kinderkrankenschwester auf der 
dortigen Schulkinderstation mit Schwerpunkt 
Diabetes. Die Freizeit, die ihr bleibt, verbringt 
sie mit ihrem Hund und ihrer Familie. Wenn sie 
nicht gerade als Hofdame für das Königspaar 
unterwegs ist, kocht Miriam leidenschaftlich 
gerne – in der Hauptsache für 
ihre Freunde.

Hofdame Natalie Henrich
Natalie (Nati) wurde am 11. Dezember 1987 
in Düsseldorf geboren. Sie hat den Beruf der 
Bürokauffrau erlernt und arbeitet gegenwärtig 
bei der Neufra-Spedition in Neuss. Auch Nati 
bezeichnet sich als Serienjunkie, wobei auch 
hier die Redaktion eine Vorliebe zum visuellen 
Konsum von Sendungen wie  „GZSZ” und „Ver-
botene Liebe” unterstellt. Nebenbei  näht sie 
leidenschaftlich gerne. Nicht zu vergessen sei 
die Mitgliedschaft in zahlreichen Kegelclubs, 
die ihre Heimat in der Gaststätte „Pitt Jupp” 
gefunden haben.

Die Hofdamen des Königspaares: (v.l.) Miriam Büchen, Anna-Lena Hess, Nicole Kempermann und Natalie Henrich
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Königsadjutant Hans Theo Wolf

Standartenträger Kai Loosen

Zum zweiten Mal in seiner 50 jährigen Schüt-
zenkariere fungiert Hans Theo Wolf, nach 
2008/2009 beim damaligen Königspaar 
Hermann Josef und Maria Dominick, bei sei-
nem Cousin Wolfgang Stübben als Königsad-
jutant. 

Seine Frau Christel steht gerne der Königin 
Marlies mit Rat und Tat zu Seite – für Beide 
nichts Neues, waren sie doch im Jahr 2000 
selbst Königspaar von Kapellen. Bereits im 
neunten Jahr führt Hans Theo die fi nanzi-
ellen Geschäfte im Königsring Kapellen/Erft 
als Schatzmeister. Der Königsring unterstützt 
das jeweilige Königspaar bei deren repräsen-
tativen Aufgaben und Verpfl ichtungen, denn 
die eingenommenen Beiträge einzelner Mit-
glieder – 15,- Euro pro Person – werden dem 
Königspaar zur Verfügung gestellt. Neben 
seiner selbstständigen Tätigkeit als Versiche-
rungsfachmann der SIGNAL IDUNA Gruppe 
liebt er es, zweimal in der Woche in einem 
Fitness Center neue Kraft zu tanken. Selbst-
verständlich darf danach der Saunagang 
nicht fehlen. Wenn sein HSV spielt, werden 
keine Termine wahrgenommen. Dann sitzt er, 
wenn möglich, mit seinem zweiten Enkelkind 
Jasmine, ebenfalls HSV Fan, gespannt vor 
dem Fernseher.

Der Standartenträger S.M. Wolfgang I. und 
Königin Marlies (Stübben), Kai Loosen, ist am 
7. August 1999 in Grevenbroich geboren.

Zunächst besuchte er die Grundschule in Ka-
pellen, bevor er zum Pascal Gymnasium nach 
Grevenbroich wechselte. Seit dem Jahre 2010 
ist er als aktiver Spielkamerad im Tambourkorps 

„Frisch Auf” Kapellen/Erft als Beckenspieler 
tätig. Neben dem Tambourkorps hat Kai ein 
weiteres großes Hobby. Er „schraubt” leiden-
schaftlich gerne an alten Traktoren herum, was 
er wohl von Vater Friedhelm geerbt hat.Wenn er 
dann neben seinen vielfältigen Hausaufgaben 
als Gymnasiast noch Zeit fi ndet, verbringt er 
diese mit seinem Kater. „Online Games” sind 

ihm ebenfalls nicht unbekannt. Das Schüt-
zenwesen bzw. das Tambourkorps lernte unser 
Standartenträger frühzeitig kennen, denn Vater 
Friedhelm Loosen nimmt seit vielen Jahren ak-
tiv an den Schützenumzügen teil und bekleidet 
außerdem das Amt des 1. Vorsitzenden beim 
Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen.

Stehen dem Schützenkönigspaar zur Seite: Königsadjutant Hans Theo Wolf und Standartenträger Kai Loosen

Unsere Musik am Samstagabend:
„RoxxBusters”
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Königskorps „Frisch-Auf”
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Seit den Anfangsjahren bis heute ist vieles ge-
schehen, alles im Einzelnen aufzuführen würde 
etliche Seiten dieser Festschrift füllen. Daher 
ein kleiner Ausschnitt aus dem Vereinsleben.

Man schrieb das Jahr 1907, als in Kapellen an 
der Erft unter der Leitung von Johann Krüppel 
innerhalb des hiesigen Turnvereins ein Spiel-
mannszug gegründet wurde. Regelmäßige Pro-
ben wurden zunächst in der Schreinerei Krüp-
pel durchgeführt. Schon bald war eine gewisse 
Spielqualität erreicht, die zu ersten Auftritten 
innerhalb des Ortes führten. Den ersten Auf-
tritt außerhalb der Gemeinde hatte das Korps 
im Jahre 1910 anlässlich der Einweihung des 
Kreiskrieger-Ehrenmals in Grevenbroich. Im 
gleichen Jahr feierte der MGV„Cäcilia” sein 
25-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass fand 
in Kapellen ein Festzug statt, bei dem das 
Korps erstmals sein Können in der Öffentlich-
keit unter Beweis stellen konnte. Das Spiel-
mannswesen entwickelte sich in Kapellen lang-
sam zu einer festen Größe. Die eigenständige 
Geschichte des Kapellener Spielmannszuges 
aber beginnt mit der Abspaltung vom dama-
ligen Turnverein. Gegen eine geringe Gebühr 
durften die damaligen Spielkameraden die 
mehr als dürftige Ausrüstung an Uniformen und 
Instrumenten übernehmen. In der Gaststätte 
Hages trafen sich alle Interessierten des Spiel-
mannswesen und gründeten unter dem Namen 

Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen / Erft ei-
nen eigenständigen Verein, dessen Namen 
bis heute Gültigkeit hat. Das Tambourkorps 
„Frisch-Auf” Kapellen / Erft unter Stabsführung 
von Tambourmajor Heinz Hess (seit 1982) hat 
im Moment 36 aktive Spielkameraden. Das 
Jahr über hinweg spielen wir auf verschiedenen 
Veranstaltungen (Goldhochzeiten / Feuerwehr-
fest / Jubelfesten anderer Tambourkorps), auf 
unserem Heimatschützenfest sowie auf einigen 
auswärtigen Schützenfesten (Holzheim, Willich, 
Wevelinghoven, Neuss, Glehn und Allrath) auf. 
Aber auch die Kameradschaft (außerhalb der 
Schützenfestsaison) kommt bei uns nicht zu 
kurz, so haben wir das Jahr über unsere festen 
Termine, wie Maifeier, Vogelschuss, Oktober-
fest, unsere Krönungsfeierlichkeiten sowie Fa-
milienfeiern.Wenn wir durch unseren kleinen 
Einblick Ihr / Dein Interesse geweckt haben 
sollten, wir treffen uns regelmäßig donners-
tags zu unseren Proben im Vereinslokal „Zum 
Pitt Jupp”, wo jederzeit gerne neue Gesichter 
willkommen sind. Hier startet ab 20:00 Uhr die 
gemeinsame Probe, mit allen Spielkameraden.
Nun geht es mit großen Schritten auf unser 
gemeinsames bevorstehendes Schützenfest 
in Kapellen zu, dieses Jahr bei uns Spielka-
meraden etwas anders, wie in den Vorjahren. 
Grund hierfür ist, dass wir erstmalig mit Wolf-
gang und Marlies Stübben, das Schützen-
königspaar, des BSV Kapellen 

/ Erft stellen. Parallel hierzu darf erwähnt 
werden, dass S.M. Wolfgang I. seit 50 Jahren, 
aktives Mitglied im Tambourkorps „Frisch-Auf” 
Kapellen ist und wir hoffen, dass noch viele 
Jahre hinzukommen werden. Im kommenden 
Jahr werden wir 110-Jahre alt.
Dieses Jubiläum wollen wir gemeinsam mit 
Ihnen, befreundeten Tambourkorps und Musik-
kapellen, bei einem musikalischen Frühschop-
pen feiern. Termin hierfür wäre Sonntag, der 
15.01.2017, im beheizten Festzelt auf dem 
Kirmesplatz hier in Kapellen.
Jeder Beitrag muss aber auch nun einmal zum 
Ende kommen, daher wünschen wir uns, un-
seren Frauen, der Schützenfamilie von Kapel-
len, den Mitbürgerinnen und Mitbürgern von 
Kapellen, den Gästen und Besuchern unseres 
Schützenfestes aus Nah und Fern, den char-
manten Hofdamen, insbesondere dem Königs-
paar S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies, ein 
sonniges, unvergessliches und vor allem har-
monisches Schützenfest 2016.

Ihr/Euer
Tambourkorps „Frisch-Auf” 
Kapellen/Erft gegr. 1907
www.frisch-auf-kapellen.de

Tambourkorps „Frisch-Auf” Kapellen/Erft gegr. 1907
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Die Jubilare im Jahr 2015

25-jähriges Jubiläum

Thomas Königs  |  25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Zusammen mit einigen Freunden gründete Tho-
mas im Jahr 1991 den Jägerzug „Waldeslust 
1936/91”. In den ersten Jahren des Zuges, wo 
die Posten jährlich neu gewählt wurden, war Tho-
mas Zugführer und Flügelleutnant. Kurz nach-
dem sein Vater Berthold den Königsvogel des 
Bürger-Schützen-Vereins von der Stange schoss, 
wechselte er in den Jägerzug „Flotte Boschte”. Da 
Thomas im Jägerzug „Flotte Boschte” nicht nur 
der Jüngste war, sondern auch nicht immer da 
sein konnte, wechselte er mit seinen Freunden 
des ehemaligen Zuges „Zapp an” gemeinsam in 
den Jägerzug „Freischütz”. Nachdem die letzten 
jüngeren Freunde den Jägerzug „Freischütz” ver-
lassen hatten, wechselte Thomas wieder in den 
Jägerzug „Flotte Boschte”, wo er sich mit seiner 
Frau Nicole und den Kindern sehr wohl fühlt. An 
den Schützenfesttagen kann Thomas berufsbe-
dingt leider nicht aktiv teilnehmen, da dann viele 
durstige und hungrige Schützen von ihm bekö-
stigt werden. Bei den „Flotte Boschte” kümmert 
sich Thomas selbstverständlich auch immer um 

das leibliche Wohl. Die Schützenkameraden 
des Jägerzuges haben gerne seltsame und aus-
gefallene Ideen, für die Thomas immer ein of-
fenes Ohr hat. So kochte er auf Wunsch seiner 
Schützenkameraden schon „Saure Nierchen” 
oder „mediterrane Kaninchen” zum Schützen-
festeinklang. Wie sein Vater Berthold, der in 50 
Jahren noch nie Zugkönig war, hat Thomas auch 
bis heute noch nie den Zugkönigsvogel von der 
Stange geschossen, denn wenn die Zugmit-
glieder Vogelschuss haben, heißt es für die Fa-
milie Königs Arbeitsschürze um und los. In seiner  
Freizeit führt Thomas die Löscheinheit Kapellen/
Erft der Feuerwehr Grevenbroich an. Mit seinen 
Kameraden heißt es nicht nur im Einsatz seinen 
Mann zu stehen, sondern auch alle zwei Wochen 
Ausbildungsdienst im Feuerwehrgerätehaus und 
vieles mehr. Nicht nur bei der Feuerwehr ist er 
im ständigen Einsatz – seine Kinder lieben es 
mit ihrem Vater in der Höhe zu balancieren und 
klettern am liebsten gemeinsam durch die Klet-
terparks in der Umgebung.

Zu seinem 25. Jubiläum im Bürger-Schützen-
Verein marschiert in diesem Jahr zum ersten 
Mal sein Sohn Bastian in den Reihen der Edel-
knaben mit. Den Schützenumzug schaut sich 
Thomas mit seiner Frau Nicole und Tochter Julia 
wie immer aus dem Pavillon an Hages Eck an. 

Michael Lobe  |  25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Michael begann seine Laufbahn im Bürger-
Schützen-Verein als Junggrenadier im Jahr 1991.
Den Kinderschuhen entwachsen, trat er dann 
dem neu gegründeten Grenadierzug „Poppich 
Dropp” bei, ehe es ihn zum Hubertuskorps zog. 
Er begann in diesem Korps seine Schützenkarri-
ere als einfacher Schütze, stieg dort aber schnell 
zum Fahnenoffi zier auf.
Im Jahr 2006 wechselte er in das Sappeurcorps, 
in dem auch sein Onkel, Wolfgang Lobe bis heute 
aktiv mitwirkt. Dort erinnerte sich die Corpsfüh-
rung an seine gute Arbeit als Fahnenoffi zier und 
unterbreitete ihm das Angebot diesen Posten 
auch bei den Sappeuren auszuüben, welches 
er gerne annahm. Erst massive gesundheitliche 
Probleme verbunden mit einigen Operationen an 
seinem Bewegungsapparat zwangen ihn dazu, 
wieder in die hinteren Reihen im Corps zurück-
zukehren, wo er sich bis zum heutigen Tag aller-
dings sehr wohl fühlt.

Michael hat berufl ich im Anschluss an seine 
Bundeswehrzeit seine Heimat bei der Firma 
Rhenus Midi Data in Krefeld gefunden, wo er im 
Bereich Logistik und Lager seinen Mann steht. 
Michaels Hobbies waren in jungen Jahren der 
Tischtennissport, er spielte aktiv beim TTC Kapel-
len, und der Fußball. Hier brachte er es immerhin 
zum Goalgetter in einer Hobbymannschaft. Er 
spielte dort unter anderem zusammen mit sei-
nem jetzigen Sappeur-Major und einigen ande-
ren begnadeten Fußballern aus den Reihen der 
Sappeure. Sein Spitzname war in Anlehnung an 
den damaligen Goalgetter seines Lieblingsver-
eins FC Bayern München, Roy Makaay, „Royma 
(Rheuma)”, wobei einige böse Zungen diesen 
Spitznahmen auch häufi ger mit einer Erkran-
kung des Stütz- und Bewegungsapparates in 
Verbindung gebracht haben, insbesondere wenn 
Michael auch schon mal freistehend aus einem 
Meter Entfernung das leere Tor verfehlte. Nach 

Beendigung seiner Fußballkarriere hat Michael 
sich auf Afterwork-Events spezialisiert. Eines sei-
ner Lieblingsziele ist seit je her die Jever-Skihalle 
in Neuss, wo er mittlerweile in den einschlägigen 
Kreisen der Tresen-Skifahrer bestens bekannt ist.

JubilareJubilare
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Heinz Peters  |  25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Sein 25-jähriges Jubiläum im Jägerkorps und 
Bürger-Schützen-Verein feiert in diesem Jahr 
Heinz Peters, vielen auch bekannt als „SP Sport 
Peters”. Heinz kam mit 34 Jahren berufsbedingt 
nach Kapellen, wo er sich auf Anhieb der Leicht-
athletik- Abteilung des TV Jahn sowie der hie-
sigen Tennisabteilung anschloss. Nach einiger 
Zeit wechselte er zum ART Düsseldorf wo er mit 
dem Gewinn der deutschen Seniorenmeister-
schaft einen großen Erfolg verzeichnen konnte 
und was das Sprungbrett für seine Teilnahme 
an den Senioren Weltmeisterschaften 1985 in 

Rom war. In eben jenem Jahr ging Heinz in die 
Selbständigkeit und gründete Sport Peters auf 
der Friedrich Bergius-Straße in Wevelinghoven. 
Zum Schützenwesen fand Heinz im Jahre 1991 
als er sich dem Jägerzug „Freischütz” anschloss. 
Dort nimmt Heinz bis heute das Amt des Kas-
sierers ein, welches er bis mit großem Stolz aus-
übt. Der Jägerzug „Freischütz” schaut gespannt 
darauf, ob es Heinz in den nächsten Jahren 
erstmalig gelingen wird, die Zugkönigswürde 
zu erringen und gratuliert seinem Jubilar recht 
herzlich zu 25- jähriger Vereinstreue.

Wolfgang Vondran  |  25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
1990, im Jubiläumsjahr (25 Jahre) der Se-
bastianus Schützen, machte Wolfgang einen 
„Schnupperkurs” im Korps. Von der Kamerad-
schaft war er so begeistert, dass er im Jahre 
1991 als aktiver Schütze in das Korps eintrat. 
Seitdem ist Wolfgang ein begeisterter Schütze 
und immer unterwegs im Dienste der Sebastia-
nus Schützen. Wenn es etwas zu organisieren 
gibt oder wenn tatkräftige Unterstützung gefor-
dert ist, ist er stets zur Stelle. Selbst sein Umzug 
nach Holzheim änderte sein Engagement nicht 
und so pilgert er regelmäßig nach Kapellen. Zu 
seinen Hobbys zählt neben dem Schützenwe-

sen die Hundezucht, die er mit Leidenschaft 
betreibt. Im August 2007 wurde Wolfgang zum 
Spiess der Sebastianus Schützen gewählt und 
bekleidet dieses Amt bis heute. Als Spiess trägt 
er die Verantwortung für das korrekte Auftreten 
der Schützen. Dieser Aufgabe wird er Jahr für 
Jahr an den Schützenfesttagen mehr als ge-
recht. Auch die fi nanziellen Angelegenheiten 
sind, dank Wolfgang, bestens in Schuss. Seit 
einigen Jahren lädt Wolfgang das Korps am 
Samstag des Holzheimer Schützenfestes zum 
Grillen ein. Das wird immer ein toller Famili-
entag und dafür danken wir ihm sehr herzlich.

Christoph Friese  |  25 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Christoph Friese gesellte sich im Jahre 2013 
zu den Scheiben-Schützen, nachdem er schon 
22 Jahre Mitglied im Hubertus- und im Jäger-
korps war. Seine Schützenkarriere begann er 
noch ganz klassisch als Tellschütze im Jahr 
1991. Mit einigen Mitstreitern gründete er aus 
den Tellschützen heraus den Hubertuszug Jun-
ge Füchse, dessen Flügelleutnant er war. Hier 
zeigte sich bereits, dass Christoph gerne Ver-
antwortung in seinem Zug übernimmt.
Im Jahr 2003 wechselte Christoph dann vom 
Hubertus- ins Jägerkorps. Genauer gesagt 
schloss er sich dem Jägerzug „Frei Weg” an, 

wo er auch das Amt des Flügelleutnants über-
nahm. Im Jahre 2005 wechselte Christoph 
dann innerhalb des Jägerkorps zum Jägerzug 
„Jägermeister”. Hier trug er einige Jahre das 
Blumenhorn. Das Highlight in dieser Zeit war 
aber mit Sicherheit das Erreichen der Jungs-
chützenkönigswürde im BSV Kapellen. Seit drei 
Jahren ist Christoph nun Mitglied der Schei-
benschützen und zeichnet sich dadurch aus, 
dass er immer da ist, wenn eine helfende Hand 
benötigt wird. Wir danken ihm für seine Treue 
und hoffen, dass er uns noch sehr lange als 
Mitglied erhalten bleibt.

Jubilare
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Inh. Gino Lavia
Talstraße 55 – 41516 Grevenbroich-Kapellen

Telefon 02182 / 81 13 72

Friedrichstr. 33  ·  Kapellen  ·  Tel. 02182/8938965

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Sonntag ab 17.00 Uhr  ·  Küche von 18.00 bis 21.30 Uhr

Montag ist Ruhetag

SCHANKRAUM

KEGELBAHN
PARTY-SAAL
 (BIS 150 PERSONEN)

ESSEN FEIERN KEGELN
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40-jähriges Jubiläum feiern in diesem Jahr...

Jägerzug „Gut Schluck”  |  40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Auf sein 40 Jähriges Jubiläum im Jägerkorps 
und Bürger-Schützen-Verein Kapellen blickt in 
diesem Jahr der Jägerzug „Gut Schluck” zu-
rück. Vor mehr als 40 Jahren trafen sich einige 
Schulfreunde vor oder nach den Discotheken-
besuchen zum gemeinsamen Kartenspiel in 
der Gaststätte „Erftterrasse” in Neubrück. Aus 
eben jener Gruppe heraus entstand im Frühjahr 
1976 die Idee einen Schützenzug zu gründen, 
der sich prompt 10 Jugendliche verpfl ichteten.
War die Entscheidung, welchem Korps man 
sich denn anschließen möchte noch eine 
einfache, so gestaltete sich die Namensfi n-
dung deutlich problematischer. Der damalige 
Präsident des Bürger-Schützen-Vereins schlug 
vor, den Namen eines aus Altersgründen aus-
scheidenden Zuges zu übernehmen, was aus 
einer jugendlichen Protesthaltung heraus je-
doch abgelehnt wurde. Im Rahmen weiterer 
überschwänglicher Diskussionen während der 
Versammlungen hatte dann jemand zur vorge-
rückten Stunde, eher scherzhaft gemeint, den 
Namen „Gut Schluck” vorgeschlagen, was bei 
den übrigen Mitgliedern sofort Anklang fand 
und angenommen wurde. Erstmalig aktiv am 
Schützenfest teilgenommen hat der Jägerzug 
„Gut Schluck” dann im Jahre 1977. Die ju-
gendlichen Schützenanfänger ernteten bei den 
ersten Paraden viel Applaus, was jedoch auch 
eine Mitleidsreaktion des Straßenpublikums 
für die noch recht stümperhaften Marschver-
suche des Zuges gewesen sein könnte. In den 
Folgejahren bildete sich eine Gemeinschaft, 
die auch Freude am Fackelbau fand. Mehrere 

Großfackeln wurden dank des Geschickes ei-
niger Zugkameraden, die handwerkliche Berufe 
erlernten, gebaut. Bis zum Jahre 2012 diente 
die Gaststätte „Zur Post” als Vereinslokal, heu-
te ist das Stammlokal bei „Hages”. Seit vier-
zig Jahren treffen sich die Mitglieder des Jä-
gerzuges „Gut Schluck” monatlich am jeweils 
letzten Freitag zur Versammlung. Regelmäßige 
Ausfl üge zählten auch zu den Highlights der 
Zuggemeinschaft. Darüber hinaus ist der Par-
tyraum des Zugkameraden Köhlings, Treffpunkt 
für viele Veranstaltungen wie Krönungen, Ge-
burtstagsfeiern oder sonstige Feiern, oder nur 
das gemeinschaftliche Zuschauen von Fuß-
ballspielen. Karl-Heinz Köhlings war es auch, 

der 2004 die Würde des Jägerkönigs errungen 
hatte. Seine Residenz wurde üppig geschmückt 
und die Neusser Straße, auf der sich sein Haus 
befi ndet, kurzerhand in „Gut-Schluck-Allee” 
umgetauft. Der Versuch eines Zugkameraden, 
Schützenkönig des Bürgerschützenvereins zu 
werden, ist bislang nicht gelungen. Neben den 
aktiven Schützen gehören auch mehrere wei-
tere passive Mitlieder dem Zug an, die aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mitmarschieren 
können. Auch im Jubiläumsjahr gedenken die 
Mitglieder des Jägerzuges „Gut Schluck” dem 
im Jahr 2006 nach langer Krankheit viel zu früh 
verstorbenen Freund und Zugkameraden Hans-
Wienand Stübben.

Karl-Heinz Köhlings  |  40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Als Gründungsmitglied des Jägerzuges „Gut 
Schluck” ist Karl-Heinz Köhlings die wichtigste 
Säule der Zuggemeinschaft.  Die meisten der 
gemeinsamen Veranstaltungen fi nden in sei-
nem Partyraum statt. Über viele Jahre stellte 
er seinen „Hof” für die Fackelbauaktivitäten zur 
Verfügung. Keiner fehlt so selten bei den mo-
natlichen Versammlungen des Jägerzuges „Gut 
Schluck” wie Karl-Heinz Köhlings. Verhindert ist 
er nur wenn Schalke 04 ein Freitagsspiel hat; 
da stößt er dann später hinzu.

Als Höhepunkt seiner Schützenlaufbahn gilt 
das Jahr 2004, in dem er Jägerkönig wurde. 
Ob er sich von seinen Zugkameraden endlich 
überzeugen lässt, am Schützenfestdienstag auf 
den Vogel zu schießen, bleibt offen.
Einen zuginternen Posten hat Karl-Heinz nie 
angestrebt; er ist mit Leib und Seele „einfacher 
Schütze” und zählt an den Schützenfesttagen 
die bislang in seinem Schützenleben absol-
vierten Paraden.
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Herbert Dappen  |  40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Nachdem Herbert Dappen bereits als Trans-
parentträger beim Grenadierzug „Gloria” 
Schützenfest erlebt hatte, wurde er 1976 
mit 17 Jahren selbst aktiv und gründete mit 
Freunden den Jägerzug „Gut Schluck” wo 
er 1977 erstmals mitmarschierte. Im Jahre 
1978 ging Herbert als erster Zugkönig des 
Zuges in die Vereinsannalen ein. In den 
Jahren 2000 und 2015 konnte er sich zum 
zweiten und dritten Mal die Zugkönigswürde 
sichern. Nachdem Herbert im Jahre 1986 
den Spießposten des Zuges übernahm, wur-

de er einige Jahre später zum Flügelleutnant 
gewählt. Dieses Amt hat er noch heute inne. 
In seiner Freizeit schläft er gerne oder ist mit 
einem seiner Motorräder unterwegs. Wenn 
man versucht, ihn am Wochenende zu errei-
chen, liegt er regelmäßig in der „Bütt”, seiner 
Badewanne.
Für die Zukunft wünscht er sich, dass der Jä-
gerzug „Gut Schluck” noch etliche Jahre als 
Gemeinschaft von Freunden bestehen bleibt.

Helmut Dappen  |  40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Neben seinem Cousin Herbert Dappen und 
Karl-Heinz Köhlings, gehört Helmut Dappen zu 
den noch aktiven Gründungsmitgliedern des 
Jägerzuges „Gut Schluck”, die in diesem Jahr 
ihr 40 jähriges Jubiläum feiern. Seine Fähigkei-
ten als Schweißer und Techniker kamen dem 
Jägerzug insbesondere im Rahmen der Fackel-
bauaktivitäten zugute. Zunächst war Helmut 
einfacher Schütze bevor er 1982 das Amt des 
Zugführers übernahm, das er bis heute innehat. 
Seine Kommandos während der Paraden und 
Umzüge sind nicht immer militärisch regelge-
recht, werden aber von seinen Zugkameraden 

mehr oder weniger beachtet. Es ist schon zur 
Tradition geworden, das Vogelschießen des 
Zuges beim Zugführer im Garten auszutragen, 
meistens an Vatertag. Dreimal- in den Jahren 
1992, 1998 und 2008- wurde er selbst Zug-
könig des Zuges.1996 initiierte Helmut Dappen 
gemeinsam mit  Alois Heinze die Gründung des 
Nachwuchs-Zuges „Jägermeister”, der in die-
sem Jahr auch schon seit 20 Jahren mit Spaß 
am Schützenfest dabei ist. Helmut ist nicht nur 
in seinem Heimatort Kapellen als Schütze aktiv, 
seit mehreren Jahren ist er mit großem Vergnü-
gen Mitglied des Jägerzuges „Diana” in Allrath.
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Harald Hützen  |  40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Harald trat 1976 als Jungschütze in den Jä-
gerzug „Waldhorn” ein. Obwohl er für lange Zeit 
der einzige Jungschütze im Jägerzug „Wald-
horn” war, hatte er sich schnell integriert und 
hält dem Zug bis heute die Treue. Im weiteren 
Verlauf der Vereinsmitgliedschaft hatte Harald 
für mehrere Jahre den Spieß verkörpert, bevor 
er diesen aus gesundheitlichen Gründen an 
ein anderes Zugmitglied abtrat. Die Zugkönigs-
würde hat er bisher drei Mal errungen. Harald 
drängt sich nicht in den Vordergrund sondern 
engagiert sich mehr im Hintergrund für seinen 
Zug. So ist es schon seit Jahrzehnten Usus, 
dass das Vereinsleben an den Schützenfestta-
gen hauptsächlich bei ihm zu Hause auf der 
Talstraße stattfi ndet. Hier wird im eigens dafür 
beschafften und festlich dekorierten Festzelt 

mit einem feucht fröhlichen Samstagnach-
mittag das Schützenfest eingeläutet. Montags 
fi ndet dort auch das große Zug-Familientreffen 
mit allen Zugmitgliedern und deren Familien 
statt. Gerade diesbezüglich möchte der Jä-
gerzug „Waldhorn” an dieser Stelle auch ein 
Wort des Dankes an seine Frau Elke richten, 
ohne deren Engagement dies nicht zu bewäl-
tigen wäre. Harald  ist stets zur Stelle und hilft 
tatkräftig mit, sei es als Mitorganisator bei 
Krönungsabenden oder von Zugausfl ügen.  Er 
schlägt auch gerne neue Wege ein, sucht neue 
Medien und hat den Jägerfahnenzug „Wald-
horn” ins Internet gebracht.  So betreut und 
pfl egt er seit 2 Jahren die zugeigene Homepage 
im Internet sowie den Facebook-Auftritt. Der 
Jägerzug „Waldhorn” gratuliert seinem Mitglied 

Harald Hützen recht herzlich zum Jubiläum und 
freut sich auf noch viele weitere Jahre in seiner 
Gesellschaft.

Wilhelm Schmitz Hptm. a.D.  |  40 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Als Sohn eines Mitgründers und Ehrenmit-
gliedes des Bürger-Schützen-Vereins Kapellen-
Erft wurde Wilhelm Schmitz das Schützenwe-
sen im Grunde mit in die Wiege gelegt. So war 
es nicht verwunderlich, dass er 1965 im Alter 
von 15 Jahren mit seinen Schulkameraden 
den damaligen Grenadierzug ”Flotte Boschte” 
gründete. Nach dem Schützenfest 1966 trat er 
jedoch wieder aus. 
Fast 10 Jahre hat es gedauert, bis er im Herbst 
1975 in der Grenadierfahnenkompanie den 
Zug gefunden hatte, zu dem er gehören wollte. 
Durch seine Initiative vergrößerte sich die Fah-
nenkompanie in nur drei Jahren von vier auf 
sieben Mitglieder. Das jährliche Zugkönigs-
schießen wurde reizvoller gestaltet und eine 
dazugehörige Krönungsfeier eingeführt. Ein ei-
genes Wappen, eigene Uniformen, ein Gewehr 
und Königssilber wurden angeschafft. Und 
da einer der Neumitglieder gelernter Fahnen-
schwenker war, überzeugte er den Grenadier-
korpsvorstand, eine Schwenkfahne zu erwer-
ben.
1977 wurde er in den Vorstand des Grenadier-
korps berufen. Zunächst als Beisitzer, später 
als 2. Kassierer. Aus dem Grenadiervorstand 

schied er 1979 aus, als er zum Geschäfts-
führer des Bürger-Schützen-Vereins gewählt 
wurde. Zehn Jahre hat er diese Aufgabe mit 
großem Engagement wahrgenommen und 
die Geschäftsführung des Vereins völlig neu 
und modern organisiert. Unter anderem sind 
das Vereinswappen und der Bau des Schieß-
standes auf dem Kirmesplatz auf seine Initi-
ative zurückzuführen. Für ”hervorragende Ver-
dienste und Leistungen” wurde er 1994 mit der 
silbernen Plakette, Orden und Ehrennadel des 
Bürger-Schützen-Vereins geehrt. 
Trotz seiner zeitaufwendigen Vorstandstätigkeit 
blieb die Fahnenkompanie für ihn immer das 
Wichtigste. Sieben Jahre hat er die Grenadier-
fahne getragen, bis er 1984 zum stellvertre-
tenden Zugführer gewählt wurde. Er sorgte stets 
dafür, dass man in regelmäßigen Abständen 
zusammen kam. Und als 1987 dem Bürger-
Schützen-Verein eine Bundesfahne gestiftet 
wurde, konnte er den BSV-Vorstand davon 
überzeugen, dass diese in der Grenadierfah-
nenkompanie am besten aufgehoben ist. 
1988 wurde er zum Zugführer gewählt und das 
blieb er gewissenhaft 24 Jahre. Wie frühzeitig 
angekündigt legte er 2012 die Zugführung nie-

der und beendet auch gleichzeitigt seine aktive 
Teilnahme am Schützenfest. Seit dem ist der 
”Chef”, wie er zuweilen genannt wird, Ehren-
zugführer und ein ”Aktiv-Passives” Mitglied der 
Grenadierfahnenkompanie, im Grenadierkorp 
und im Bürger-Schützen-Verein. Zum Schüt-
zenfest 2012 wurde er zum Ehrenmitglied der 
Grenadierfahnenkompanie und des Grenadier-
korps ernannt. Bei der Vollversammlung am 
22. Mai 2016 wurde er für seine Verdienste um 
den Bürger-Schützen-Verein zum Ehrenmit-
glied ernannt.

Jubilare
Solltet ihr uns suchen...

...wir Schützen feiern im Festzelt.
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50-jähriges Jubiläum feiern in diesem Jahr...

Hans Theo Wolf  |  50 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Im Herbst 1966 gründeten acht ehemalige 
Schüler aus dem Entlassungsjahr 66 einen 
neuen Schützenzug. Der Name „Blaue Jungs”, 
war schnell gefunden, denn geplant war einen 
Marinezug zu gründen. Dieses Vorhaben wurde 
aber vom BSV Vorstand abgelehnt und man 
schloss sich dem Grenadierkorps an. Gleich 
nach der Gründung wurde auch Hans Theo auf-
genommen, der dann 1967 zum ersten Zugkö-
nig gekrönt wurde. Die Blauen Jungs wuchsen 
schnell auf 18 Aktive an. Man trennte sich nach 
einigen Jahren und einige Mitglieder gründeten 
den Grenadierzug „Erftjonge”. Hans Theo wurde 
bei den „Blauen Jungs” zum Flügelleutnant ge-
wählt. Das Amt bekleidete er bis zum Oktober 
1989. Danach übernahm er von Jakob Ohligs 
die „Regimentsfahnenkompanie” und wurde 
zum Hauptmann befördert. Nach 25 Jahren 
trat er 2013 in das Sappeur-Corps ein, indem 
er heute als Aktiver mitmarschiert. 2008/2009 
übernahm er beim damaligen Königspaar Her-
mann-Josef I. und Maria Dominick das Amt des 
Königsadjutanten, das er in diesem Jahr bei 
seinem Cousin S.M. Wolfgang I. und Königin 
Marlies erneut übernimmt. Seine Ausbildung 

zum Einzelhandelskaufmann schloss er 1969 
im damaligen Warenhaus Horten in Neuss 
ab. Bereits als 20 jähriger wurde er zum Ab-
teilungsleiter befördert und betreute die Abtei-
lung „Herrenartikel” u. a. in den Filialen Neuss, 
Bergen-Enkheim, Wuppertal und neun Jahre in 
Duisburg. Zum 1. Januar 1994 machte er sich 
selbstständig und führt seit dem die SIGNAL 
IDUNA Generalagentur in seinem Heimatort 
Kapellen. Bereits 1979 wurde Hans Theo als 
Beisitzer in den Grenadier-Vorstand gewählt, 
Die Kasse führte er als 1. Kassierer und Schatz-
meister von 1981 bis 1995. Im Jahr 1994 wur-
de er an der Seite seiner Ehefrau Christel zum 
Grenadier Korps König gekrönt. 1998 traf er 
dann die Entscheidung auch im BSV Kapellen 
einmal das Amt des Schützenkönigs zu beklei-
den und wurde am Schützenfestdienstag zum 
Kronprinzen inthronisiert. 1999 wurde er als 
Nachfolger unseres heutigen Präsidenten Ed-
mund Feuster zum König Hans Theo I. mit Köni-
gin Christel Wolf gekrönt. Als erstes Königspaar 
im neuen Jahrtausend erlebten die Beiden im 
Jahr 2000 unvergessene Schützenfesttage. 
Zur Jahreshauptversammlung des Bürger-

Schützen-Vereins im November 2002 war das 
Amt des Schatzmeisters vakant und nach kur-
zer Überlegung  stellte er sich zur Wahl. Neun 
Jahre, bis zum November 2011, führte er dann 
die Kasse als Schatzmeister. Leider musste er  
aus berufl ichen Gründen diese zeitaufwendige 
ehrenamtliche Tätigkeit an einen Nachfolger 
abgeben. Bei der nächsten Jahreshauptver-
sammlung wurde er vom damaligen Präsi-
denten Friedhelm Barmeyer zum Ehrenmitglied 
ernannt.

Grenadierfahne „Blaue Jungs”  |  50 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Nach dem Schützenfest 1966 gründete sich der 
Zug aus 8 Schülern der Abschlussklasse der hie-
sigen Volksschule. Der Name des Zuges „Blaue 
Jungs” ist der ursprünglichen Absicht geschuldet 
einen Marinezug zu gründen, was aber am Wi-
derspruch des damaligen Vorstands scheiterte.
Der damalige Grenadiermajor Lipzig nutzte 
jedoch die Gunst der Stunde und konnte die 
Jungs davon überzeugen sich dem Grenadier-
korps an zu schließen. 
Im Jahr 1986 schaffte das Grenadierkorps an-
lässlich seines 50 jährigen Bestehens einen neue 
Fahne an. Neben zwei weiteren Zügen bewarben 
sich auch die „Blauen Jungs” um das Banner 
und bekamen es nach einer  Abstimmung zu ge-
sprochen. Seit nun mehr 30 Jahren tragen Sie 
diese Fahne sicher in Ihren Reihen und nennen 
sich seit dem „Grenadierfahne Blaue Jungs”
Eines der stimmungsvollsten Jahre war wohl 
das Jahr 1993, denn mit Karl-Heinz und Anne-
marie Wolf stellte man das Kapellener Schüt-
zenkönigspaar. Die damals von den Jungs 
errichtete Residenz auf der Friedrichstrasse 
wird wohl auch heute noch vielen Schützen in 
Erinnerung sein.  Ein weiteres Highlight war das 

Jahr 2008, als Peter und Annemie Bublitz zum 
Grenadierkönigspaar gekrönt wurden.
Aktuell marschieren folgende Mitglieder in den 
Reihen:  Hauptmann Jürgen Eick, Flügelleut-
nant Markus van den Brock, Leutnant Peter Bu-
blitz, Leutnant Michael Kluth, Leutnant Markus 

Marks, Leutnant Udo Bienefeld und Leutnant 
Lars Winkelmann.
Die Grenadierfahne „Blaue Jungs” wünscht in ih-
rem Jubiläumsjahr allen verbundenen Schützen, 
sowie allen Gästen von Nah und Fern ein gelun-
genes und harmonisches Schützenfest 2016.

JubilareJubilare
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Hans-Josef Engels  |  50 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Der Jubilar Hans-Josef Engels  trat im Jahre 
1966 dem Sebastianus Schützenkorps bei, 
dem er 5 Jahre angehörte, eh er 1971 ins Jä-
gerkorps zum Jägerzug „Freischütz” wechselte.
Dort angekommen widmete sich Hans-Josef 
nicht nur viele Jahre dem aktiven Fackelbau, 
sondern tat sich auch als Zugkönig, Blumen-
hornträger und  Schriftführer des Zuges hervor.
Im Jahre 1994 schloss sich Hans-Josef 
schließlich seinem heutigen Zug, dem Jägerzug 
„Bruderherz” an. Dort gelang es ihm, in den 
Jahren 1998 und 2004 die Zugkönigswürde 
zu erringen.Nachdem er sich auch im „Bruder-

herz” nicht vor Verantwortung scheute und über 
Jahre hinweg das Amt des Spieß´ mit großer 
Freude bekleidete, entschloss sich der Jubilar 
im Jahre 2015 aus gesundheitlichen Gründen 
dazu kürzer zu treten und tauschte die aktive 
Mitgliedschaft gegen eine passive Mitglied-
schaft ein.
Das Jägerkorps und der  Jägerzug „Bruderherz” 
gratulieren Ihrem Mitglied Hans-Josef Engels 
recht herzlich zum 50- jährigen Jubiläum im 
Bürger-Schützen-Verein und wünschen ihm vor 
allem für seine Gesundheit alles Gute.

Walter Hildebrandt  |  60 Jahre im Bürger-Schützen-Verein
Walter Hildebrandt ist 1937 in Weimarschmie-
den (Rhön) geboren und aufgewachsen. Mit 
15 Jahren zog es ihn vom Unterfränkischen 
ins Rheinland nach Kapellen. In Holzheim fand 
er einen Ausbildungsplatz und absolvierte die 
Lehre zum Maschinenschlosser.  Mit 18 Jahren 
begann seine Schützenlaufbahn im damaligen 
Jägerzug „Veilchenblau”. Schnell wurde Wal-
ter unentbehrlich wenn es an das Fackelbau-
en ging. Aber auch sein gutes Auge war bei 
Schiesswettbewerben gefragt.  In seiner lang-
jährigen Schützenlaufbahn konnte er einige 
Male die Zugkönigswürde für sich entscheiden. 
1957 heiratete er seine Katharina und seit 
1961 ist die Familie an der Weimarstrasse zu 
Hause, wo sich auch ein Großteil des Zugle-
bens –sei es an Schützenfest, dem Vogelschuss 
oder an Silvester, abspielte. 1988 wechselte 
Walter mit einigen Zugkameraden in den Jäger-
zug „Edelweiß” dessen Hauptmann er bis heute 
ist, wenngleich er aus gesundheitlichen Grün-
den seit einigen Jahren nicht mehr an den Stra-
ßenumzügen teilnimmt und der wohl treueste 
Anhänger des Zuges am Straßenrand ist. Ein 

großes Anliegen Walters war es von Beginn an, 
den Fortbestand des Zuges zu sichern und so 
investierte Walter ab Mitte der Neunziger Jahre 
viel Zeit und Mühe, die Nachwuchsarbeit des 
Zuges zu fördern. Das Ergebnis kann sich se-
hen lassen: Der Generationenwechsel ist mitt-
lerweile nahezu komplett vollzogen und der Zug 
steht heutzutage mit 13 aktiven Mitgliedern auf 
gesunden Füßen. Walters Erfahrungsschatz ist 
noch heute gefragt und selbst wenn er nicht zu-
gegen ist, so erkennt man an den Anweisungen 
seines Sohnes und Zugführers Karl noch oft 
die Handschrift des Hauptmannes. Dass der 
Rückzug aus dem aktiven Leben an den Stra-
ßenumzügen nicht gleichbedeutend mit einem 
kompletten Rückzug aus dem Schützenleben 
ist, beweist Walter per excellence. So lässt er 
es sich bis heute nicht nehmen, den Zug am 
Schützenfestsamstagmittag mit einer kochend 
heißen Suppe und eiskaltem Bitburger zu ver-
köstigen oder die Location für das Fischessen 
zu stellen. Aufgrund seiner Verdienste rund um 
die Jugendarbeit und den Fortbestand des Jä-
gerzugs „Edelweiß” wurde Walter im Jahre 2008 

zum Ehrenmitglied des Jägerkorps ernannt und 
wohnt den verschiedensten Korpsveranstal-
tungen bis heute bei. Der Jägerzug „Edelweiß” 
sowie der Vorstand des Jägerkorps, gratulieren 
Ihrem Hauptmann und Ehrenmitglied recht 
herzlich zu diesem tollen Jubiläum, danken ihm 
für alles, was er in all den Jahren für den Zug 
und das Korps geleistet hat und wünschen 
ihm- vor allem gesundheitlich- nur das 
Beste für die Zukunft.

60-jähriges Jubiläum feiert in diesem Jahr...

Jubilare
Wir Schützen freuen uns auf die bunt 

geschmückten Häuser und Straßen Kapellens.
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Vautz Rüttgers
Mürmeln 96 in 41363 Jüchen

Tel. 02165-7951 / Mobil 0172-8702882
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Zeltmusik

Unsere Musik im Festzelt
während des Schützenfestes 2016  |  04. bis 07. Juni

„RoxxBusters”
Samstag | 04. Juni

„The A-Team”
Dienstag | 07. Juni

„Novesia Live”
Sonntag u. Montag | 05./06. Juni
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Wir trauernWir trauern
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Wir trauern 
um unsere Verstorbenen

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
ist nicht tot.

er ist nur fern.

Tot ist nur, wer vergessen wird!

Wir trauern

seit über 100 Jahren im Familien-Besitz
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       MIT TRADITION 

RWE Power

Volksfeste sind immer ein besonderer Anlass für die ganze Region: Man trifft sich, feiert zusammen  

und genießt die ausgelassene Stimmung. Ebenso wie diese Feste meist eine lange Tradition aufweisen,  

sind auch wir in der Region tief verwurzelt und können auf eine gemeinsame Geschichte zurückblicken.  

Daher unterstützen wir voller Energie regionale Feste und sorgen mit unserer zuverlässigen Energie- 

versorgung für spannende Unterhaltung. www.vorweggehen.com

Wimpelkette_210x148_4c.indd   1 16.06.14   11:45
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Neujahrsempfang am 17. Januar 2016
Der Bürger-Schützen-Verein Kapellen/Erft ludt ins Autohaus Wolters ein.

Der Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapel-
len/Erft wird in diesem Jahr 80 Jahre alt. Das 
ist zwar kein wirkliches Jubiläum aber den-
noch ein Anlass für eine kleine Geburtstagsfei-
er. Aus diesem Grund hatte der BSV-Vorstand 
zu einem Neujahrsempfang eingeladen. Das 
Skoda-Autohaus Wolters hatte dafür am 17. 
Januar 2016 freundlicherweise seine Räum-
lichkeiten zur Verfügung gestellt.

Präsident Edmund Feuster und Vize-Präsident 
Heinz-Willi Otten konnten zahlreiche Gäste 
begrüßen. Darunter auch Bürgermeister Klaus 
Krützen, das Königspaar Wolfgang I. und Mar-
lies Stübben, viele ehemalige Königspaare, 
Vertreter der Kapellener Vereine und der be-
freundeten  Schützenvereine und Bruderschaf-
ten aus der Nachbarschaft. In seinem Grußwort 
lobte Bürgermeister Krützen das große Engage-
ment des Vereins für den Ortsteil Kapellen. Der 
Präsident des BSV-Grevenbroich, Dr. Peter Cre-
merius, überbrachte mit einer launigen Rede 
die Glückwünsche der befreundeten Vereine. 
Präsident (gleichzeitig auch Vize-Bürgermei-
ster) Edmund Feuster, ging in seiner Festan-
sprache auf die Geschichte des Bürger-Schüt-
zen-Vereins und auf die Ursprünge der Ortsteile 
Kapellen und Gilverath ein, die bereits im Jahr 
1115 bzw. 1275 n.Chr. erstmals urkundlich 

erwähnt wurden. Dabei konnte er auf einige 
interessante Anekdoten aus der Geschichte 
der ehemals selbstständigen beiden Pfarreien 
zurückblicken. Es offenbarte sich, dass sich die 
Kapellener und Gilverather in den vergangenen 
Jahrhunderten nicht immer nur freundlich ge-
sonnen waren, aber das hat sich glücklicher-
weise geändert. Heute leben Kapellener und 
Gilverather harmonisch zusammen. 

Für den passenden musikalischen Rahmen 
zum Neujahrsempfang sorgte die Dixieland-
Band „Milchkännchen” aus Neuss. Der Neu-
jahrsempfang des Bürger-Schützen-Vereins 
Kapellen war eine rundum gelungene Veran-
staltung, stellten die Besucher übereinstim-
mend fest. Eine Wiederholung wird deshalb 
nicht ausgeschlossen.

Neujahrsempfang am 17. Januar 2016Neujahrsempfang am 17. Januar 2016Neujahrsempfang am 17. Januar 2016

Präsident Edmund Feuster und Ehrenpräsident Friedhelm Barmeyer

Volles Haus beim Neujahrsempfang

weise geändert. Heute leben Kapellener und 
Gilverather harmonisch zusammen. 

nicht ausgeschlossen.

Schützenkönig Wolfgang Stübben im Gespräch

Vereins-News
Mit Spannung erwarten wir den

Königsvogelschuss am Schützenfest-Dienstag
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Hans-Jürgen

Sanitär     -     Heizung     -     Kundendienst

Ziegeleistr. 5 - 41516 Grevenbroich
Tel. 0 21 82 / 25 04 - Fax 0 21 82 / 1 85 53
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Künstler Jörg Schröder gestaltet BühnenbildKünstler Jörg Schröder gestaltet BühnenbildKünstler Jörg Schröder gestaltet BühnenbildKünstler Jörg Schröder gestaltet Bühnenbild

„Keine einfache Aufgabe aus einem Aquarell im Format 20x60 cm ein fünf Meter großes Wandbild zu schaffen. 

Jede Darstellung vergrößert sich auf das Zehnfache. Die Details mussten daher sehr genau gezeichnet werden. 

Über viele Bleistiftskizzen galt es die Größe und die Anordnung der Gebäude und Motive genau festzulegen. Ein 

spannendes Kunstwerk! Auf dem Arbeitstisch ein handliches Aquarell, in meinen Gedanken schon ein Wandbild.”

Künstler Jörg Schröder 11.04.2016

Seit vielen Jahren schmückt das von unserem Ehrenmitglied Heinz 
Rickal gestiftete Bühnenbild, mit Motiven aus Kapellen, unsere Zelt- 
und Saalveranstaltungen. Durch das ständige Auf- und Abbauen 
mussten, an der aus Messebauelementen bestehenden Stellwand, in 
den letzten Jahren immer wieder Reparaturen vorgenommen werden. 
Der BSV-Vorstand hat deshalb im letzten Jahr entschieden, die Wand 
nur noch zum Schützenfest einzusetzen und für die Saalveranstal-
tungen eine neue Wand gestalten zu lassen.

Mit der Erstellung der Vorlage wurde der in Grevenbroich beheimatete 
Künstler Jörg Schröder beauftragt. Herr Schröder schuf ein Aquarell im 
Format 60 x 20 cm, dass einige der markantesten Gebäude unseres 
Heimatortes in einer Art Skyline darstellt. Dieses Kunstwerk diente nun 
als Grundlage für den Druck einer großformatigen Reproduktion im 
Format 5 x 3 Meter, die zum ersten Mal bei der Jubilarehrung Anfang 
Mai zum Einsatz kam.
Da dieses gelungene Werk sicher viel Anklang fi nden wird, hat der 
Vorstand 100 Kunstdrucke herstellen lassen, die von Herrn Schröder 
freundlicherweise nummeriert und handsigniert wurden. Zum Preis 
von 50,-€ pro Stück können die Drucke beim Vorstand erwor-
ben werden. Da die Aufl age auf 100 Stück limitiert ist, 
sollten Sie nicht zu lange zögern. Die Hälfte der 
Bilder ist bereits verkauft.
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Schützenkönig vor 25 Jahren
S.M. Peter III. und Königin Kathi

Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Es war der 21. April 1990, als, wie damals üb-
lich, das Regiment ein paar Wochen vor dem 
Schützenfest unter musikalischer Begleitung 
des Tambourkorps „Frisch-Auf” Kapellen zum 
Schützenplatz am Burghof marschierte. Hier 
begannen zunächst die Schießwettbewerbe 
und das Pfändersdchießen. Für 17:30 Uhr, 
war dann das Königsvogelschießen geplant.

Nachdem sich ein Jahr zuvor zu Beginn des 
Königsvogelschusses kein Bewerber gemeldet 
hatte, waren es in diesem Jahr mit Peter Türks 
und Rainer Keulertz gleich zwei Bewerber für 
den Königvogelschuß. Peter und Rainer waren 
ehemalige Zugkameraden im Jägerzug „Erftjä-
ger” und gemeinsam im Kegelclub. Es war Peter 
Türks, der mit dem 64. Schuss den Vogel von 
der Stange holte. Damit erfüllte sich Peter Türks 
einen lange gehegten Wunsch, wollte er doch 
schon lange einmal Schützenkönig werden. 
Aber zunächst galt es, Peter´s Gattin Kathi zu 
informieren, denn dass er an diesem Tag auf 
den Vogel schießen wollte, war nicht unbedingt 
geplant. Also musste Kathi fl ugs informiert wer-
den. Das Peter sie selbst auf der Kurzestras-
se abholen musste, war nur mehr als richtig. 
Nachdem dann Präsident Peter Winzen, Peter 
und Kathi Türks zum Kronprinzenpaar des Bür-
ger-Schützen-Vereins proklamiert hatte, ging 
es mit klingendem Spiel zum Gasthaus Hages, 
wo der gelungene Königsvogelschuß ausgiebig 
gefeiert wurde. Da allerdings am nächsten Tag 
„Weißer Sonntag” war und die Restauration 
im Gasthaus Hages bereits entsprechend vor-
bereitet war, wurde die Feier in der Gaststätte 
„Pitt Jupp” fortgesetzt.
Dann begann die damals sehr kurze Zeit der 
Vorbereitung auf die nur wenige Wochen spä-
ter stattfi ndende Krönung am Schützenfest-
Montag, dem 28. Mai 1990. Es mussten Kleider 
beschafft werden. Die Frage, wer wird Hofdame, 
und viele andere Dinge mussten geregelt wer-
den. Als Hofdamen konnten mit Andrea Königs, 
Claudia Kram, Irene Plönissen und Waltraud 
Gellings, vier junge Damen gewonnen werden. 
Besonders war zu klären, wer das zukünftige 
Königspaar als Königsadjutant begleitet und un-
terstützt. Doch hier war mit Christian Brings vom 
Jägerzug „Bruderherz”, der nun schon einige Er-
fahrung besaß, ein geeigneter Kandidat schnell 
gefunden.  Die „Jägerfahne”, der Peter Türks da-
mals angehörte, unterstützte Peter und Kathi in 
der Planung für die bevorstehende Krönung.  Am 
Montag, dem 28. Mai 1990, war es dann soweit. 

ZELTE UND FESTSERVICES
HOCH HAUSEN

AZ Zelte 100x120.indd   1 12.12.13   16:25
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Zunächst fand im Rathaus der offi zielle Empfang 
durch Bürgermeister Hans-Gottfried Bernrath 
statt, anschließend ging es mit klingendem Spiel 
und dem damals schon obligatorischen Ehren-
zug zum Festzelt. Hier wurden dann Peter und 
Kathi, als Nachfolger Heinz und Marga Kröll zum 
Schützenkönigspaar 1990/1991 gekrönt.
Nach dem Schützenfest begann dann wieder 
der Alltag, der aber auch von den Vorberei-
tungen für das Schützenfest 1991 geprägt war. 
Das es allerdings mehr zu planen gab, als das 
Schützenfest, der Residenzbau usw., lag an der 
Tatsache, dass beide, Peter und Kathi, in dieser 
Zeit ihren 50. Geburtstag feierten. Also war rück-
blickend der Zeitpunkt für das Königsspiel doch 
optimal gewählt. Zusammen mit den Mitgliedern 
der „Jägerfahne” und der tatkräftigen Unterstüt-
zung des Königsadjutanten Christian Brings 
wurde nichts dem Zufall überlassen. Für Peter 
als gelernten Schreiner war es selbstverständ-
lich, die Residenz auf der Kurzestraße selbst zu 
planen und mit viel handwerklichem Geschick in 
die Tat umzusetzen. Und wer Peter kennt weiß, 
dass hier absolut akurat gebaut werden musste.
Und dann war es soweit, erster Höhepunkt war 
der Fackelzug am Abend des 26.Mai 1991. 
Elf Großfackeln wurden bei einem schönen 
Vorsommerabend von den vielen Gästen be-
staunt. Auch zu der großen Königsparade am 
darauffolgenden Sonntag fanden sich bei 
strahlendem Sonnenschein viele tausend Be-
sucher in Kapellen ein und feierten das Schüt-
zenkönigspaar Peter und Kathi Türks.
Doch wie in jedem Jahr war am Montagabend 
der Zeitpunkt gekommen, an dem ein Königsjahr 

zu Ende geht. So war es 
dann auch am Schüt-
zenfest-Montag in die-
sem Jahr, als Walter 
und Elfriede Schmitz, 
als Nachfolger von Pe-
ter und Kathi Türks, zum 
neuen Schützenkönigs-
paar gekrönt wurden. 
Doch darüber wollen 
wir im nächsten Jahr 
berichten. 
Auch nach seinem Jahr 
als Repräsentant des 
Bürger-Schützen-Vereins 
Kapellen, war Peter 
noch viele Jahre aktiv 
tätig. Ob als Vorstands-
mitglied im BSV-Kapel-
len, oder auch im Hu-
bertuskorps, welches er 
später viele Jahre als 
Major anführte,  über-
nahm er von Anfang an 
Verantwortung. Es war 
daher nur logisch, dass 
er zum Ehrenmitglied 
des BSV Kapellen und 
zum Ehrenmajor im 
Hubertuskorps ernannt 
wurde. Wir wünschen 
Peter und Kathi für 
die Zukunft noch viele 
schöne Jahre und vor 
allem Gesundheit.

Die Hofdamen Andrea Koenigs, Claudia K ram, Irene Ploenissen und Waltraud Gellings (v.l.n.r.)

Vor 25 JahrenVor 25 JahrenVor 25 JahrenVor 25 Jahren
Das Koenigspaar 1991

Vor 25 Jahren

Der neue

Renault MEGANE
Leidenschaft  beginnt.

Renault Mégane Life
ENERGY TCe 100
ab

14.990,00 € *
• 15-Zoll-Stahlräder „Lagoon“ • Fahrersitz höhenverstellbar • 3D LED
Heckleuchten • LED-Tagfahrlicht vorne • Manuelle Klimaanlage

Renault Mégane  ENERGY TCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4;   CO2-Emissionen
kombiniert: 120 g/km. Renault Mégane: Gesamtverbrauch (l/100
km): kombiniert: 6,0 – 3,3;   CO2-Emissionen kombiniert: 134 – 86 g/
km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Wir grüßen das Kapellener Könispaar
SM. Wolfgang und Marlis

AUTOHAUS BARWINSKI GMBH & CO. KG
Renault Vertragspartner
Normannenstr. 22, 41462 Neuss,
Tel. 02131-544154, Fax: 02131-593230
renault-barwinski@t-online.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt
Renault Mégane GT mit Sonderausstattung.

Wir grüßen das Kapellener Königspaar
S.M. Wolfgang I. und Marlies Stübben



Wir sind mit 
SICHERHEIT 
für Sie da!

Sicherheitstechnik 
& Schlüsseldienst

www.sicherheitstechnik-monti.de

Ostwall 31 · 41515 Grevenbroich · Tel.: 0 21 81/ 68 28 8 · Fax: 0 21 81 / 70 58 70 · info@sicherheitstechnik-monti.de

SCHÜTZEN SIE IHR HEIM, WIR BERATEN SIE GERN!

· Einbruchsicherung  · Schließanlagen   · Sicherheitstechnik   · Beratung vor Ort

Schützen schützenSchützen schützen

Der handel mit Waren und Dienstleistungen im Internet – auch E-Commerce genannt … hat in den 
vergangenen Jahren stark zugenommmen. So haben laut einer BITKOM-Studie aus dem Jahr 2012 
bereits 9 von 10 Internetnutzern online eingekauft. Shopping im Internet ist aus vielen Gründen 
praktisch: Die Auswahl ist riesig, die Stores sind rund um die Uhr geöffnet, der Einkauf kann von 
der heimischen Couch erfolgen und die lästige Parkplatzsuche fällt weg. Viele Internetnutzer haben 
ihre EInkaufsgewohnheiten deshalb geändert und ein Ende der Entwicklung ist mit der rasant stei-
genden Zahl der Angebote noch gar nicht abzusehen.

DIE WICHTIGSTEN TIPPS ZUM SICHEREN VERHALTEN BEIM EINKAUF IM INTERNET:
 • Überprüfen Sie die Seriösität des Anbieters.
  Die Überprüfung kann beispielsweise durch Internetrecherchen bei Verbraucherverbänden und in Kundenforen sowie über vorhan-
  dene Gütesiegel erfolgen. Überprüfen Sie auch die Transparenz der Händlerdaten auf der Homepage. Anschrift, Telefonnummer und 
  andere wichtige Daten sollten leicht auffi ndbar sein.
 • Achten Sie auf technische Sicherheit bei der Datenübertragung.
  Ihre Daten sollten immer verschlüsselt an den Händler übertragen werden. Die Verschlüsselung wird im Browser durch ein 
  geschlossenes Vorhängeschloss in der Adresszeile erkennbar. Zudem beginnt die Adresse mit https://...
 • Wählen Sie sichere Passwörter und geben Sie diese niemals an Dritte weiter.
  Ihr Passwort sollte mindestens 12 Zeichen lang sein und aus Groß-, Kleinbuchstaben, Ziffern und Sonderzeichen bestehen.
 • Prüfen Sie die Artikelbeschreibung sowie die Versand- und Lieferbedingungen.
  Der Zugriff auf die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) muss nicht nur 
  möglich, sondern auch mühelos lesbar, übersichtlich und vor allem einfach abzurufen sein.
 • Achten Sie auf Ihr Widerrufs- bzw. Rückgaberecht bei gewerblichen Anbietern.
  Bei Käufen innerhalb Deutschlands kann nach den Vorschriften für Fernabsatzverträge fast jeder Kaufvertrag, den Sie mit einem 
  gewerblichen Händler abgeschlossen haben, innerhalb von zwei Wochen widerrufen werden.
 • Wählen Sie eine sichere Zahlungsmethode.
  Der Zahlung per Rechnung, Überweisung, Bankeinzug oder per Bezahlsysteme sollte der Vorzug vor Kreditkartenzahlung oder 
  Nachnahme gegeben werden.
 • Schützen Sie sich vor gefälschten E-Mails, auch Phishing genannt.
  Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Sie in Mails aufgefordert werden, vertrauliche Daten wie Passwörter, Kunden- oder Kredit-
  kartendaten anzugeben. Ebenso sollten Sie bei verdächtigen Mails keine Links anklicken oder Dateianhänge öffnen, da Sie
  auf diese Weise Schadsoftware aktivieren können.

Weitere Informationen fi nden Sie auch im Internet auf der Seite der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder und des Bundes (ProPK) unter www.polizei-beratung.
de und auf der Seite des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) 
unter www.bsi-fuer-buerger.de. Bei Fragen stehen Ihnen zudem die Fachberater des 
Kommissariats Kriminalprävention und Opferschutz zur Verfügung.

BÜRGERORIENTIERT • PROFESSIONELL • RECHTSSTAATLICH

Schützen schützen
Wir wollen, dass Sie sicher leben – Ihre Polizei im Rhein-Kreis Neuss

Kriminalkommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz – Telefon 02131-3000

Schützen schützen!
Sicherheit vor Gefahren im Internet!

  kartendaten anzugeben. Ebenso sollten Sie bei verdächtigen Mails keine Links anklicken oder Dateianhänge öffnen, da Sie

Kinder und Jugendliche fi nden auf der Internetseite der Polizei 

unter www.polizeifürdich.de interessante Informationen und 

wichtige Tipps zu Themen wie Internetsicherheit, Strafrecht, 

Jugendschutz, Cybermobbing, Bedrohung, Körperverletzung, 

Stalking, Raub, Diebstahl, Schwarzfahren, Vandalismus und 

noch viele andere Themen mehr.

www.polizei.nrw.de/rhein-kreis-neuss



Kapellener Edelknaben-Korps 2006

Am Hammerwerk 35

41515 Grevenbroich

E-Mail: info@dross-wohnkultur.de

Internet:  dross-wohnkultur.de

Fax:  02181 / 49 82 57

Tel.:  02181 / 497 17
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Kapellener
Edelknaben-Korps 2006

Wir grüßen unser diesjähriges Schützenkö-
nigspaar S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies 
Stübben sehr herzlich. Die Freude, Euch an 
Schützenfest begleiten und mit Euch das Fest 
erleben zu dürfen, ist sehr groß. Wir wünschen 
Euch ein wunderschönes Schützenfest, mit 
dem traumhaftesten Wetter, das ihr Euch aus-
malen könnt.

Viel Spaß und Freude.
Euer Edelknaben-Korps 2006 Kapellen/Erft

Schützenfest

Besuch beim Schützenkönig 2015

Der Startschuss für das Schützenfest fi el am 
Freitag mit dem Besuch beim Schützenkönig.Am 
Samstag schmückten die Edelknaben die Resi-
denz ihres Königs Lasse auf der Friedrichstraße.

Mit Laternen, die mit dem Bild des amtierenden 
Schützenkönigspaar dekoriert waren, traten die 
Edelknaben am Samstag zum Fackelzug an 
und hatten wie in jedem Jahr sehr viel Spaß 
dabei. Obwohl es für alle am Vorabend sehr 
spät geworden war, nahmen alle vollständig 

am Sonntag an der Regimentsabnahme mit 
anschließender Königsparade und dem Umzug 
teil. Wie in den Vorjahren trat auch am Montag 
das Edelknabenkorps zur Regimentsabnahme, 
Parade und zum Umzug an.
Am Dienstag  gratulierten die Edelknaben dem 
frisch gekrönten Königspaar S.M. Wolfgang I. 
und Königin Marlies Stübben im Festzelt mit 
roten und weißen Rosen. Anschließend hatten 
alle Jungs viel Spaß bei der „Kinderbelusti-
gung” mit dem neuen Königspaar.

Ein ganz besonderes Ereignis war der Besuch 
beim Schützenkönigspaar S.M Daniel I. und Kö-
nigin Sandra. Bei wüstenartigen Temperaturen 
besuchten die Edelknaben am Freitag vor dem 
Schützenfest das amtierende Königspaar und 
bewunderten die Residenz der Beiden. Nach 
der herzlichen Begrüßung durch S.M Daniel I. 
und Königin Sandra wurden den Jungs kalte 
Getränke und Eis gereicht. Dem Eis wurde nicht 
nur von den Edelknaben reichlich zugespro-
chen, auch die Hofdamen hatten viel Freude an 

der kühlen Erfrischung. König Daniel hatte dann 
aber noch eine ganz besondere Erfrischung für 
sein Begleitkorps auf Lager. Kurz entschlossen 
wurde der Gartenschlauch in Betrieb genom-
men und so kamen die Gäste zu einer Erfri-
schung der ganz besonderen Art. Aber nicht nur 
die Jungs waren pitschenass, auch König Dani-
el bekam ein Bad ab. Nach diesem Auftakt 
konnten alle frisch ins Schützen-
fest starten.

Edelknaben-Korps 2006Edelknaben-Korps 2006
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Landfuxx –  
moland 

Industriestraße 7 
41516 Grevenbroich-Kapellen 

Tel. 0 21 82 / 57 77 0 
Fax 0 21 82 / 57 77 29 

Wir sind für sie da 
montags - freitags 9.00 - 18.00 Uhr 

samstags 9.00 - 13.00 Uhr 

Ihr 
F a c h m a r k t 
f ü r  T i e r  
u n d   G a r t e n 

Pferde-, Hunde-, Katzen-, Kleintierfutter – Landfuxx-Futter 
Reitsportbedarf, Futterbar, Kleintierzubehör, Spielwaren, 
Erden, Piniendekorrinden, Dünger, Pflanzenschutzmittel 
Gartengeräte, Arbeitskleidung und vieles mehr ... 

ORTSVERBAND
KAPELLEN/ERFT

www.cdu-kapellen.deDie CDU Kapellen/Erft grüßt das Königspaar  
und alle Schützen. Wir wünschen allen Bürgern 
unbeschwerte und sonnige Festtage!

MARIA
BECKER

Vorsitzende 
des Ortsver-
bands

RALF  
CREMERS

Für den Rat

MIRKO  
GÖSSING

Für den Rat

SABINA  
KRAM

Für den Rat

Osterath GmbH – Hans-Martin-Schleyer-Str. 1a – 47877 Willich
Tel (02154) 92 53 0 – Homepage: www.osterath-gmbh.de

EdelknabenEdelknaben

Kapellener Edelknaben-Korps 2006

Jahresausflug
Der Wettergott war den Edelknaben auch im 
Jahr 2015 nicht hold und so musste die Pla-
nung, in das neue Bobolandia zu fahren, wegen 
massivem Regen gestrichen werden. Dadurch 
verschob sich der Ausfl ug in den Oktober, so 
dass Outdoor-Aktivitäten nicht mehr in Be-
tracht kamen. Stattdessen ging die Mannschaft 
auf Dschungelexpedition ins  Jungle-Kids.

Wie in den Vorjahren nahmen nicht nur die Edel-
knaben und deren Betreuer, sondern auch die 
Eltern und Geschwister an dem Ausfl ug teil. Bei 
dem reichhaltigen Spielangebot war für sowohl für 
die Großen als auch für die Kleinen etwas dabei, 
und so kamen die Jungs kaum zum Essen und 

Trinken. Neben Kuchen und Süßigkeiten gab es 
auch Herzhaftes  zum Knabbern zwischendurch.
Alle hatten viel Spaß und für das kommende 
Jahr hoffen wir auf gutes Wetter bei unserem 

Ausfl ug ins Bobo-
landia.

Weihnachtsfeier mit sportlichem Ehrgeiz
Am 21.11.2015 war es wieder soweit das 
Schützenjahr in familiärer Atmosphäre feier-
lich zu beenden. Nach dem Erfolg im Vorjahr 
hatten wir uns dafür entschieden, die Weih-
nachtsfeier mit Lagerfeuerromantik erneut an 
unserem Treffpunkt in der Gilverath zu feiern.

Am Vortag wurde mit vereinten Kräften das 
Zelt aufgebaut und alles vorbereitet. So konnte 
am Samstag die Feier pünktlich nach ein paar 
Handgriffen starten. Einer der Höhepunkte war 
das alljährliche Duell Eltern./. Kinder. Mit der 
bekannten ehemaligen Spielshow „Was bin 
ich?”  wurde lustig und munter geraten.  Mit 
dem „bestgefütterten Schweinderl” sind die 
Edelknaben nach Hause gegangen. Die Eltern 
wurden von der bunten Jungenschar mir ihren 
Geschwistern geschlagen. Ein weiterer Höhe-
punkt dieser Weihnachtsfeier war der Wett-
kampf zur Ermittlung des neuen Kronprinzen. Es 
gab einen Wettkampf in zwei verschiedenen Ka-
tegorien. In jeder Kategorie wurden drei Runden 

ausgetragen. Wir be-
gannen mit dem Spiel 
Ringe werfen. Nach ein 
paar Aufwärmwürfen 
wurde es ernst und die 
Qualifi kation konnte 
beginnen. Nach diesem 
ersten Spiel stiegen die 
Edelknaben in die zwei-
te Wettkampfphase ein. 
Nun wurde nach dem 
gleichen System Darts 
gespielt. Es war für alle 
vor Ort ein spannender 
und aufregender Ver-
lauf. Gewonnen hat und 
als neuen Kronprinzen 
begrüßen durften wir Fabian Diebelt. Seit 2011 
gehört der im August 2004 geborene Judoka 
zu den Edelknaben. Er hatte sich in einem sehr 
kameradschaftlichen  Wettkampf durchgesetzt 
und sich als neuer Kronprinz riesig  gefreut. 

Nach dem ereignisreichen Wettkampf und dem 
gemeinsamen Abendessen wurden die mitge-
brachten Wichtelgeschenke verlost. Danach 
fand der Abend in wunderschöner Atmosphäre 
seinen Ausklang. 

Die Edelknaben auf ihrem Ausfl ug ins „Jungel-Kids”.

Jahr hoffen wir auf gutes Wetter bei unserem 

Die Edelknaben auf ihrem Ausfl ug ins „Jungel-Kids”.
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Jahr hoffen wir auf gutes Wetter bei unserem 

Die Edelknaben auf ihrem Ausfl ug ins „Jungel-Kids”.

Edelknabenkönig 2016
Fabian Diebelt ist Edelknabenkönig im Schüt-
zenjahr 2016. Er wurde im August 2004 gebo-
ren. Bei den Edelknaben ist er seit fünf Jah-
ren aktiv. Zu seinen Lieblingsbeschäftigungen 
gehören das Lesen und das Flötenspiel. Sein 
wohl größtes Hobby ist Judo, wo er Träger des 

orange/grünen Gürtels ist. Er ist wissenschaft-
lich sehr interessiert, liebt es zu forschen und 
Fakten zu ergründen. Fabian besucht die sech-
ste Klasse des Nelly-Sachs-Gymnasiums in 
Neuss und freut sich besonders auf das be-
vorstehende Schützenfest.

Ausfl ug ins Bobo-Ausfl ug ins Bobo-
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80 Jahre
Sappeur-Corps
Kapellen/Erft 1936

Im Mai 2015 fand traditionell das Corps-Vo-
gelschießen statt. Auch Hans Peter „Pat” Hil-
gers, der neue Corpsspieß des Sappeur-Corps, 
musste erfahren, wie tückisch die vom zweiten 
Schießmeister des Corps, Hans Götz aufge-
stellten Königsvögel alljährlich konstruiert sind.
Ein sogenannter Sicherheitsschuss, der 53., 

vermeintlich weit entfernt von der Gefahren-
zone des Königsvogels, reichte aus, diesen zu 
Fall zu bringen und hinterließ einen völlig ver-
datterten neuen Kronprinzen, der anschließend 
seine Jahresplanung 2016 vollkommen neu 
ausrichten musste. Pat trat somit die Nachfolge 
von Stefan Hodißen an.

Folgende Pfänder fanden an diesem Nachmit-
tag ebenfalls ihre Abnehmer:

Rückblick auf das abgelaufene Schützenjahr

Rechter Flügel Rainer Bouwmann 17.

Linker Flügel Michael Lobe 26.

Kopf Jürgen Post 22.

Schweif Pat Hilgers 6.

Pfand Schütze Schuss

Goldhochzeitspaar Ehrenmajor Hans Dieter Heinemann und Gattin Karin im Kreis ihrer Sappeure

GOLDHOCHZEIT
Ehrenmajor Hans Dieter Heinemann und seine 
Gattin Karin feierten kurz vor Schützenfest, am 
22. Mai 2015 ihre Goldhochzeit. Nach der Ju-
biläumsmesse wurden sie sehr zur Freude aller 
Beteiligten von fast der gesamten Sappeurfor-
mation in kompletter Paradeuniform aus der 
Pfarrkirche hinaus eskortiert.

SCHÜTZENFEST
Das große Schützenfest im Juni begann am 
Freitagabend mit einem Paukenschlag. Eine 
verlorene Wette sorgte dafür, dass das neue 
aktive Corpsmitglied, Nikko Gössing die be-
kannte Musikformation „Kempest Finest” um 
Frontfrau Nicole Kempermann für ein zwei-
stündiges Unplugged-Konzert im Feldlager der 
Sappeure, auf dem Sandweg verpfl icht hat. Bei 
bestem Sommerwetter und unter den Klängen 
der Band tanzten und sangen alle Sappeure 
mit ihren Frauen bis spät in die Nacht in das 
Schützenfestwochenende hinein.

VOGELSCHUSS
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Ab 01. Juni 2016:

Talstraße 86-88
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Der August war geprägt von einigen gesel-
ligen Veranstaltungen. Das Schützenbiwak am 
08. August fand bei schönem Sommerwetter 
statt und brachte viele Kameraden und deren 
Frauen zu einem geselligen Abend zusammen. 
Am 22. August ließen es die Herren sich nicht 
nehmen, traditionell ohne ihre Damen eine 
Kölner Brauhaustour durchzuführen.
Da die gebuchte erfahrene Führerin, übrigens 
eine gute Bekannte des Corps, kurzfristig einen 
Krankenhausaufenthalt über sich ergehen lassen 
musste, erklärten sich spontan Pat Hilgers und 
seine Lebensgefährtin Ingrid bereit, die Brau-
haustour durchzuführen. Ingrid, eine enge Freun-
din der ausgefallenen Führerin, besorgte kurzfristig 
deren umfangreiche schriftliche Ausarbeitungen 
zur Stadtgeschichte und beschritt zusammen 
mit Pat die komplette Strecke am Morgen der für 
den Nachmittag geplanten Tour. Beiden gelang 
es durch Improvisation, Information und Wortwitz 
allen Sappeuren einen spannenden und kurzwei-
ligen Nachmittag zu verschaffen.

BIWAK UND BRAUHAUSTOUR

Dieses fand am 12. Oktober im Vereinsheim 
der Sappeure statt. Bei teilweise schlechtem 
Wetter fand der verkürzte Wettbewerb auf die 
Scheiben folgende Gewinner:

Nach vielen Jahren gingen diesmal die beiden 
jungen Sieger nicht aus dem Kreis der üb-
lichen Verdächtigen hervor, die scheinbar doch 
langsam in die Jahre kommen und ihrem Alter  
und ihrer nachlassenden Sehkraft Tribut zollen 
mussten. Den Passiven-Pokal errang erstmals 
Karl Beyen.

POKALSCHIESSEN

 1. Christoph Ziemes 70 Ringe

 2. Mirko Gössing 68 Ringe

 3. Heinz Peter Bungartz 65 Ringe

  (nach Stechen mit Michael Lobe)

Pos. Name Ringe

Der im 39. Jahr ausgetragene Herbstball der 
Interessengemeinschaft Vereinigter Sappeur-
Corps aus dem Kreisgebiet fand in Zons statt 
und könnte möglicherweise das Ende einer Ära 
einläuten, da das Fortbestehen dieser Vereini-
gung aufgrund nachlassenden Interesses und 
Engagements der Mitgliedscorps akut gefähr-
det scheint.

HERBSTBALL

Die Jahreshauptver-
sammlung des BSV Ka-
pellen-Erft am 20. No-
vember brachte einen 
weiteren Höhepunkt 
für das Sappeur-Corps. 
Die Mitgliederver-
sammlung wählte Hans 
Dieter Heinemann zum 
Ehrenmitglied im Bür-
gerschützenverein und 
würdigte damit sein 
großes Engagement für 
den BSV Kapellen und 
das Sappeur-Corps.
Der besinnliche Jah-
resausklang für die Sappeur-Familie fand am 
ersten Adventwochenende im Saal der Rat-
schänke statt. Sappeurmajor Thomas Hodißen 
bedankte sich bei den Damen des Corps für 
die schöne und mit feinen Leckereien garnierte 

Ausrichtung dieses Nachmittages. Auch für die 
Kinder hatte der Nikolaus an diesem Nachmit-
tag einige süße Überraschungen im Kamin des 
Saales versteckt.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES BÜRGERSCHÜT-
ZENVEREINS UND WEIHNACHTSKAFFEE

Der Vorstand des Sappeur-Corps im Jubiläumsjahr 2016

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES BÜRGERSCHÜT-JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES BÜRGERSCHÜT-

Im März fand in diesem Jahr ein erster Höhe-
punkt statt. Im Saal der Metzgerei Schillings 
wurde Hans Peter „Pat” Hilgers I. und seine 
Lebensgefährtin Ingrid Weiler im Beisein des 
amtierenden Schützenkönigspaares Wolfgang 
I. und Marlies Stübben zum amtierenden 
Corpskönigspaar des Sappeur-Corps gekürt. 
Pat ließ es sich nicht nehmen zu dieser Veran-
staltung die Rockband „Hart am Limit” in ei-
gener Regie zu verpfl ichten. Die sieben Band-
mitglieder, allesamt erfahrene und excellente 
Musiker, spielten an diesem Abend groß auf 
und brachten die Feierwütigen im Saal so 
richtig auf Touren.

KRÖNUNG

Corpskönigspaar Hans Peter I. Hilgers 
und Lebensgefährtin Ingrid Weiler

GRATULATION
Das Sappeur-Corps gratuliert: Ehremajor Hans 
Dieter Heinemann zu seiner Ehrenmitglied-
schaft im BSV und zusätzlich ihm und seiner 
Gattin Karin zur Goldhochzeit, Ehremajor Hu-
bert Hodißen zu seinem 80. Geburtstag, den 
er im Juli 2015 feiern durfte, Hans Theo Wolf zu 
seiner 50-jährigen Mitgliedschaft im BSV und 
Michael Lobe zu seiner 25-jährigen Mitglied-
schaft im BSV.

Ehrenmitglied des BSV Hans Dieter Heinemann
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LÜFTUNG WÄRME-
PUMPENKLIMAKÄLTE

WIR SCHAFFEN ZUVERLÄSSIG KÄLTE UND DAS RICHTIGE KLIMA!

Als kompetenter Ansprechpartner in Sachen 

Kälte- und Klimatechnik bieten wir Ihnen einen 

Full-Service von der Beratung über Planung 

und Montage, Service bis hin zum Kundendienst 

– und das rund um die Uhr an 7 Tagen die Woche!

Heinrich-Hertz-Straße 10 . 41516 Grevenbroich
Tel. 0 21 82 / 82 98 13 - 0 . Fax 0 21 82 / 82 98 13 - 50
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WIR IM NETZ:  WWW.SKK-ONLINE.DE

KÜHLEN KOPF
BEI JEDEM WETTER EINEN

BEWAHREN.
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mit Vorfreude auf die kommenden Festtage und mit Stolz, das Grena-
dierkorps als Königspaar repräsentieren zu dürfen, wünschen wir allen 
fröhliche, harmonische und sonnige Schützenfesttage in diesem Jahr.
Für das schöne, gelungene Grenadierfest im Januar 2016 bedanken wir 
uns bei den Organisatoren, dem Vorstand des Grenadierkorps, bei al-
len Anwesenden und Beteiligten an den Krönungsfeierlichkeiten. Auch 
wenn wir seit langem nicht mehr in Kapellen wohnen, haben die Termine 
des Kapellener Schützenfestes und des Grenadierzuges „Voll drop” im-
mer ihren festen Platz in unserem Jahreskalender. Über Jahrzehnte sind 
Freundschaften vertieft worden und neue entstanden, so dass wir immer 
gern nach Kapellen kommen. Es ist uns eine besondere Freude, unser 
Regentenjahr nicht nur gemeinsam mit den Zugkameraden des Grena-
dierzuges und dem Kronprinzenpaar Herbert und Edith Rösgen aus den 
eigenen Reihen, sondern auch mit dem amtierenden Schützenkönigs-
paar Wolfgang I. und Marlies Stübben feiern zu dürfen. 
Wir wünschen euch und uns tolle Umzüge und Paraden, einen großar-
tigen Fackelzug und insgesamt ein schönesSchützenfest.

Euer Grenadierkorpskönigspaar 2016
Peter und Lisa Amfalder

Korpskönigspaar Lisa und Peter Amfalder

Liebe Schützen und Angehörige, liebe Kapellener Bürgerinnen und Bürger,

Grußwort des Korpskönigspaares

Grenadierkorps
Am Sonntag und Montag spielen für euch 

„Novesia Live” im Festzelt.
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Anfang November ermittelte das Grenadierkorps in spannenden Wett-
kämpfen die besten Schützen des Korps.

Zunächst konnte Major Wilfried Fücker neben seinen Grenadieren auch 
einige Ehrengäste begrüßen. Besonders genannt seien hier der Schüt-
zenkönig des Bürgerschützenvereins Kapellen, Wolfgang Stübben, Präsi-
dent Edmund Feuster und Regimentsoberst Heinz-Willi Otten. Aber auch 
die Abgesandten der befreundeten Korps aus Kapellen, sowie Vertreter 
des Grenadierkorps Wevelinghoven, waren gern gesehene Gäste.
Bei den Ehrengästen konnte sich der Schießmeister des BSV, Rolf Cöl-
len mit der maximalen Punktzahl von 60 Ringen den Sieg sichern. In 
der Einzelwertung setzte sich Ulrich Jahn  vom Grenadierzug „Immer be-
reit” mit 59 Punkten durch und konnte gleichzeitig auch den Sieg in der 
Chargiertenwertung bejubeln.  Nachdem gleich 
acht Schützen eine Ringzahl von 58 erreichten, 
konnte sich im Stechen Kurt Schröder vom 
Grenadierzug „Immer Treu” den zweiten Platz 
vor Philipp Bünnagel vom Grenadierzug „Fri-
sche Boschte” sichern. 
Gleichzeitig konnte sich der amtierende Jung-
sschützenkönig des Bürgerschützenvereins, 
Philipp Bünnagel, auch den Sieg im Wettbe-
werb um den treffsichersten Jungschützen des 
Grenadierkorps sichern. Im Zugwettbewerb 
setzte sich der Grenadierzug „Immer bereit” 
im Stechen gegen den Grenadierzug „Frische 
Boschte” durch und konnte sich über Platz 1 
freuen.  Beide kamen nach dem ersten Durch-
gang auf eine Durchschnittspunktzahl von 29  
Ringen. Auf Platz 3 folgte der Grenadierzug 
„Poppich Dropp” mit einer Durchschnittsring-

Grenadierkorpsschießen 2015

Kronprinz Peter Amfalder mit seinem Zug „Voll drop”

Alle Sieger des Korpsschießens

Grenadierkorps
Generalagentur Hans-Theo Wolf
Stifterstraße 5, 41516 Grevenbroich
Telefon 02182 1276, Fax 02182 825523
hans-theo.wolf@signal-iduna.net
www.signal-iduna.de/hans-theo.wolf

Wir schützen alles, was Ihnen lieb und
teuer ist – wirklich alles.

Schnelle und leistungsstarke Hilfe mit dem SIGNAL IDUNA Privatschutz. 
Und mit den Bündel- und Treuenachlässen sogar bis zu 40 % günstiger!

zahl von 28,67. Höhepunkt des Schießens war, wie in jedem Jahr, der 
Vogelschuss zur Ermittlung des Korpskronprinzen. 6 Bewerber traten hier 
an die Stange.
Bereits mit dem 29. Schuss konnte Peter Amfalder vom Grenadierzug 
„Voll drop” unter dem Applaus der anwesenden Schützen den Vogel von 
der Stange holen und sich so nach 2003 bereits zum zweiten Mal die 
Kronprinzenwürde sichern. 

 1. Ulrich Jahn „Immer bereit”

 2. Kurt Schröer „Immer Treu”

 3. Philipp Bünnagel „Frische Boschte”

Einzelwettbewerb
Pos. Schütze Einheit

 1. Grenadierzug „Immer bereit”

 2. Grenadierzug „Frische Boschte”

 3. Grenadierzug „Poppich Dropp”

Zugwettbewerb
Pos. Einheit

Philipp Bünnagel „Frische Boschte”

Bester Jungschütze
Schütze Einheit

Ulrich Jahn „Immer bereit”

Bester Chargierter
Schütze Einheit

Rolf Cöllen BSV-Schießmeister

Bester Ehrengast
Schütze Funktion

Peter Amfalder „Voll dropp”

Korpskönig
Schütze Einheit
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Grabenstraße 19 · 41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81 40 57 8 ·Fax 0 21 81 49 85 28
info@hansa-druckerei.de · www.hansa-druckerei.de

Hansa-Druckerei & Verlag
Grabenstraße 19

41515 Grevenbroich
Tel. 02181 40578

Fax 02181 498528
info@hansa-druckerei.de

WIR PRODUZIEREN
KEINE 1/2 SACHEN. 

Wir drucken mit höchster
Präzision und Technik
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• Implantate
• Ganzheitliche Zahnmedizin
• CEREC-Kronen/-Inlays
• Ozon Therapie

Jeder Tag, an dem du nicht lächelst,
ist ein verlorener Tag! (Charlie Chaplin)

Das Praxisteam grüßt alle Kapellener Schützen sowie das Königspaar S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies.
Wir wünschen allen schöne Schützenfesttage.

Dr. med dent Roland Knoben
Zahnarzt | Zahntechniker | Implantologe

Talstraße 39

Tel. 02182-2123
www.drknoben.de
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Jahr für Jahr fi nden mehr Besucher den Weg 
nach Kapellen, um sich mit anderen Schützen 
aus dem Stadtgebiet zu messen. Insgesamt 
konnte Major Wilfried Fücker 298 Teilnehmer 
aus Laach, Allrath, Frimmersdorf, Stadtmitte, 
Wevelinghoven, Münchrath, Hülchrath, Lang-
waden, Neukirchen, Noithausen, Mühlrath, der 
Südstadt, Elsen-Fürth, Neuenhausen, Gustorf 
und Kapellen begrüßen.

Bei guter Laune und bester Stimmung im Zelt 
entwickelte sich ein spannender Kampf unter 
den Schützen, welche über eine große Lein-
wand stets über die aktuellen Zwischenstände 
informiert wurden. Im Verlauf des Wettbewerbes 
wurde Generaloberst Dirk Kallen von der St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft Hülchrath 
für die Übernahme der Schirmherrschaft des 
11. Neujahrsschießen von Grenadiermajor Wil-
fried Fücker und Geschäftsführer Daniel Becker 
mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 
In der Mannschaftswertung kam es im Kampf 
um Platz 1 zum Stechen zwischen den Sankha-
sen Neuenhausen und dem Kapellener Jägerzug 
„Jung Flotte Boschte”, welche beide nach dem 
regulären Schießen eine Ringzahl von 277 er-
reichten. Hier konnten sich die Neuenhausener 
durchsetzen und sich so den Wanderpokal der 
Stadt Grevenbroich sowie das Preisgeld in Höhe 

von 250,00 Euro sichern. Auf Platz 3 folgte der 
Jägerzug „Frisch voran” aus der Südstadt mit 
275 Ringen. Der Sieger im Einzelwettbewerb 
kommt in diesem Jahr aus Wevelinghoven. Ralf 
Nachtsheim vom Jägerzug „St. Hubertus” bewies 
hier das treffsicherste Auge und konnte sich 
im Stechen den Tagessieg vor Sven Heinrichs 
vom Jägerzug „Graf Kessel” aus Grevenbroich 
Stadtmitte sichern. Auch beim 3. Platz fi el die 
Endscheidung erst im Stechen. Burkhard Per-
termann vom Hubertuszug „Erftfalken” konnte 

sich hier gleich gegen mehrere Schützen durch 
setzen. Dank sei an dieser Stelle auch an die 
vielen Helfer gerichtet. Mit Ihrer Hilfe konnte trotz 
der hohen Teilnehmerzahl ein reibungsloser und 
schneller Ablauf der Veranstaltung gewährleistet 
werden. Da die Teilnehmerzahl stetig steigt, wur-
de seitens des Vorstandes bereits die Anschaf-
fung eines 9. Schießstandes für das Jahr 2017 
beschlossen. Die vielen Schützen aus den un-
terschiedlichen Gemeinden ließen den Abend 
dann in geselliger Runde ausklingen.

Rekordbesuch beim 11. Neujahrsschießen
der Grevenbroicher Schützenzüge 

Die Platzierungen beim 11. Neujahrsschießen

 1. Ralf Nachtsheim Jägerzug „St. Hubertus” Wevelinghoven

 2. Sven Heinrichs Jägerzug „Graf Kessel” Stadtmitte

 3. Burkhard Pertermann Hubertuszug „Erftfalken” Kapellen

 4. Bernhard Güsgen Hubertuszug „Erftfalken” Kapellen

 5. Volker Dickfer Grenadierzug „Die Fräcke” Hülchrath

 6. Daniel Schriefer Jägerzug „Hori-Do” Kapellen

Einzelwertung
Pos. Schütze Einheit Ort

 1. Sankhasen I Neuenhausen

 2. Jägerzug „Jung Flotte Boschte” Kapellen

 3. Jägerzug „Frisch voran” Südstadt

 4. Scheiben-Schützen-Gesellschaft Kapellen

 5. Scheiben-Schützen Münchrath

 6. Rote Husaren Noithausen

  Sankhasen II Neuenhausen

  Grenadierzug „Zackije Boschte” Kapellen

Mannschaftswertung
Pos. Einheit Ort

Sieger im Mannschaftswettbewerb: Sankhasen I

Sieger im Einzelwettbewerb: Ralf Nachtsheim
Das Grenadier-
korps gratuliert 
allen Gewinnern 
sehr herzlich zum 
Schießergebnis.
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GAND § KROLL

MÜLLER

§Alte Bergheimer Str. 3 · 41515 Grevenbroich
Telefon: (0 21 81) 17 99 + 6 15 14 · Telefax: (0 21 81) 6 47 23

E-Mail: info@gand-kroll.de

Rechtsanwalt Norbert Gand
Fachanwalt für Familienrecht und Erbrecht

Mediator

in Bürogemeinschaft mit
Rechtsanwalt Hans-Georg Kroll

Fachanwalt für Strafrecht
Tätigkeitsschwerpunkte: Verkehrsrecht · Baurecht · Schadensersatzrecht

Rechtsanwalt Carsten Müller
Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht · Familienrecht · Mietrecht
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Grenadierfest 2016
Unter den Klängen des Tambourkorps „Frisch 
Auf” Kapellen fanden sich wieder viele Gäste 
im festlich geschmückten Zelt in Kapellen ein. 
Neben den heimischen Grenadieren hieß Gre-
nadiermajor Wilfried Fücker Abordnungen aus 
den Schützenvereinen Stadtmitte, Noithausen, 
Langwaden, Laach, Wevelinghoven, Orken und 
Kapellen herzlich willkommen, die allesamt 
mit Ihren Schützenkönigspaaren eingetroffen 
waren.

Nach einigen einleitenden Worten zeichnete 
Major Fücker die Sieger des Korpsschießens 
vom November 2015 mit Orden und Pokalen 
aus. Hier ist der Grenadierzug „Immer bereit” 
besonders zu nennen. Sie konnten den Mann-
schaftswettbewerb in diesem Jahr für sich 
entscheiden und Zugführer Ulrich Jahn konn-
te sich auch in der Einzelwertung, sowie dem 
Chargiertenwettbewerb den Sieg sichern. Ihm 
folgten auf Platz 2 Kurt Schöder vom Grena-
dierzug „Immer Treu” und auf Platz 3 Philipp 
Bünnagel vom Grenadierzug „Frische Bosch-
te”. Philipp wurde gleichzeitig auch bester 
Jungschütze der Grenadiere. Im weiteren Ver-
lauf wurden die diesjährigen Jubilare geehrt. 
Allen voran der Grenadierfahnenzug „Blaue 
Jungs”, welcher nun bereits auf eine 50-jäh-
rige Vereinshistorie zurückblicken kann. Für 
25-jährige Mitgliedschaft wurde Claus Stap-
pen vom Grenadierzug „Onger Unges” geehrt. 
Ehrenmitglied Wilhelm Schmitz von der Gre-
nadierfahnenkompanie wurde für 40 jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Hans-Theo Wolf 
feiert bereits sein 50 jähriges Jubiläum und 
wurde hierfür geehrt. 

Der Grenadierfanfarenzug ließ es sich nicht 
nehmen, dem Grenadierkorps zum 80-jäh-
rigen Jubiläum zu gratulieren. Sie überreich-
ten Major Wilfried Fücker die Noten für einen 
eigens für das Kapellener Grenadierkorps 
komponierten Marsch. Unter den Klängen des 
Grenadierfanfarenzuges kündigte sich der Hö-
hepunkt des Abends an. Ein untrügerisches 
Zeichen für Korpskönig Michael Breuer und 
seine charmante Königin Petra, dass ihre Re-
gierungszeit zu Ende geht. Für sie hieß es nun, 
das Königssilber an ihre Nachfolger Peter und 
Lisa Amfalder vom Grenadierzug „Voll drop” 
zu übergeben. Schützenkönig des Bürger-
schützenvereins Kapellen, Wolfgang Stübben 
und seine bezaubernde Königin Marlies, lie-
ßen es sich nicht nehmen, dem neuen Korps-

königspaar die Insignien der Macht unter 
großem Beifall zu übergeben. Nachdem die 
anwesenden Gäste dem neuen Königspaar 
ihre Glückwünsche übermittelt haben, be-
dankte sich Major Wilfried Fücker nochmals 
bei allen Helfern, welche bei der Ausrichtung 
des Festes mitgewirkt haben. Ganz besonde-
rer Dank galt in diesem Jahr den Frauen des 
Grenadierkorpsvorstandes. Diese haben in 
tagelanger Arbeit über 100 kleine Laternen 
mit dem Grenadierkorpswappen gebastelt 
und mit diesen das Festzelt verschönert. Nun 
übernahm die Tanz- und Showband „Level-
2Party” die Führung und heizte dem Publikum 
ein, welches noch bis weit nach Mitternacht 
ausgelassen feierte.

Die Fleißigen Bastlerinnen des Grenadierkorps

Übergabe des Grenadiermarsches durch das FanfarenkorpsKrönung von Peter und Lisa Amfalder
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Ihr persönlicher Versicherungs-Check
Wir prüfen für Sie das Preis-Leistungs-Verhältnis
Ihrer vorhandenen Versicherungen und bieten
Ihnen bei Bedarf einen individuellen,
preisgünstigen Versicherungsschutz.

RheinLand Geschäftsstelle

Stefan Brings
Montzstraße 14
41515 Grevenbroich
Telefon:02181 5202
Telefax: 02181 5209
stefan.brings@rheinland-versicherungen.de
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Jubilare im Grenadierkorps 2016
Das Grenadierkorps Kapellen bedankt sich bei den nachfolgenden Jubilaren 
und gratuliert zur 25jährigen Mitgliedschaft. 

Claus Stappen  |  Grenadierzug „Onger Unges”
Claus, bereits seit 1971 im BSV 1936 e.V. Ka-
pellen aktiv, wechselte gemeinsam mit Hubert 
Schmitz im Jahr 1991 vom Jägerzug „Mer hant 
et drop” in den Grenadierzug „Onger Unges”. 
Der Wechsel in den Grenadierzug war nur folge-
richtig; Claus hatte, wie die meisten von „Onger 
Unges”, ebenfalls beim SC Kapellen das „Fuß-
ball Einmaleins” gelernt.
Als gewichtiges Mitglied im Zug diskutiert Claus 
mit den übrigen Zugkameraden gerne über di-
verse Themen, wobei er leidenschaftlich seine 
Auffassung vertritt, jederzeit aber kompromisbe-
reit bleibt. Mit seiner Ehefrau Ute hat Claus den 
Grenadierzug „Onger Unges” mehrfach als Zugkö-
nigspaar repräsentiert. Die seit vielen Jahren für 
das Zugkönigspaar jeweils unter einem besonde-
ren Motto stattfi ndenden Krönungsfeierlichkeiten 
standen für Claus und Ute bei Ihren letzen beiden 
Krönungen unter dem Motto: „Prinz Claus von 

Nederlande” und „Pilgerweg nach Santiago de 
Capello”. An den Schützenfesttagen sorgt Claus 
für das wichtige Beiwerk zur Komplettierung der 
Uniformen seines Grenadierzuges und genießt 
das volle Vertrauen für die Verwaltung der in Bar-
geld zu entrichtenden Getränkeumlagen. Sehr am 
Herzen liegt Claus das Gemeinwohl. Seit vielen 
Jahren engagiert er sich daher als Christdemokrat 
in der lokalen Politik- besonders für den Stadtteil 
Kapellen. Auch im örtlichen St. Martin Komitee ist 
er als 2. Vorsitzender aktiv. Eine besondere Ver-
bindung hat Claus zur Fußpilgergruppe der „St. 
Matthias Bruderschaft 
Rommerskirchen von 1425”. Hier trägt er auf 
den jeweiligen Pilgerwegen, die ihn u.a. nach 
Köln, Trier und Klein-Jerusalem geführt haben, 
mit großer Umsicht und Fürsorge zum Gelingen 
der Wallfahrten bei. Claus ist ein glühender An-
hänger des 1. FC Köln und der Domstadt sel-

ber. Er lebt diese Leidenschaft häufi g direkt vor 
Ort in Köln aus. Es gibt wohl keine romanische 
Kirche in Köln, die er nicht selber aufgesucht 
und hier um den Segen für erfolgreiche Spiele 
seines FC Kölle gebeten hat.

Hubert Schmitz  |  Grenadierzug „Onger Unges”
Hubert, von seinen Zugmitgliedern nur Hupi ge-
nannt, begann seine Schützenlaufbahn bei den 
Jägern im Zug „Mer hant et drop”. In 1991, als 
es mit dem Jägerzug zu Ende ging, wechselte 
er gemeinsam mit Claus Stappen zu „Onger 
Unges”. Bei „Onger Unges” bringt Hupi seine 
handwerklichen Fähigkeiten ein. Mehr Mitglieder 
mit dieser Begabung im Zug und sie hätten es 
sicherlich im Laufe der fast fünf Jahrzehnte ihres 
Bestehens zum Bau einer Großfackel geschafft. 
So ist es lediglich bei ihrem, selbstverständlich 
von Hupi gebautem, tollen Zugtransparent ge-
blieben. Hupi ist sehr hilfsbereit und hat ein of-
fenes Ohr für die Anliegen seiner Zugkameraden. 
Er verfügt über ein ausgezeichnetes Netzwerk, 

weiß immer alles als Erster und ist ständig auf 
dem Laufenden. Sobald Hupi mit dem Satz „ich 
habe gehört” beginnt, wird es um ihn herum sehr 
still und alle lauschen, was es denn Neues gibt. 
Bei der über die Grenzen hinaus und als feste 
Größe im Kölner Karneval bekannten Kultband 
„Rabaue” sorgte Hupi über viele Jahre für den 
Transport der Bandmitglieder und eine funktio-
nierende Technik. Es gibt kaum einen Festsaal 
im Umkreis von 200 km, den Hupi nicht bereits 
angesteuert hat. Mit Ende der Session 2015 be-
endete er seine Laufbahn gemeinsam mit dem 
langjährigen Frontmann der Band und Zugka-
meraden, Peter Kempermann.  Als Hausmeister 
an der Gemeinschaftsgrundschule Kapellen-

Hemmerden sorgt „Herr 
Schmitz” für Ordnung, 
Sauberkeit und Einhal-
tung der Hausordnung. 
Dabei genießt er das 
volle Vertrauen und den 
Respekt der Lehrer und 
Lehrerinnen sowie der 
Schüler und Schülerinnen. Seine große Leiden-
schaft gilt dem 1. FC Köln. Aus voller Inbrunst 
trällert er vor jedem Spiel die FC-Hymne „Mer 
Stonn Zo Dir FC Kölle”. Mit dieser Zuneigung hat 
Hupi die bei „Onger Unges” von Anfang an vor-
handenen Farben schwarz-gelb, blau-weiß und 
grün-weiß durch rot-weiß bereichert.

Grenadierkorps
Hard- und Software Vertrieb, internetdienSte, Vor ort SerVice,
netzwerklöSungen, Pc reParatur
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Kapellen
Grevenbroich-Nord

Wir wünschen dem Königspaar, allen Schützen und
Gästen ein fröhliches, harmonisches und sonniges

Schützenfest 2016.
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Das Grenadierkorps möchte sich an dieser 
Stelle bei seinen fackelbauenden Zügen be-
danken.

Bereits viele Wochen vor Schützenfest kom-
men die Männer dieser Züge zusammen, um 
an ihren beweglichen und beleuchteten Kunst-
werken zu arbeiten und die hiesigen Zuschauer 
beim samstäglichen Fackelzug zu begeistern. 

Ohne das Engagement dieser Züge würde in 
Kapellen wohl eine über die Ortsgrenzen hi-
naus bekannte Tradition und Attraktion weg 
fallen.
Im vergangenen Jahr 2015 konnten die Gre-
nadierzüge auch bei der Fackelbewertung sehr 
erfolgreich abschliessen. Gleich zwei Züge 
konnten sich einen Platz auf dem Siegerpodi-
um sichern. Der 3. Platz ging an den Grenadier-

zug „Flotte Feger”. Den 1. 
Platz und somit auch den 
Wanderpokal der Sparkasse 
Neuss sicherte sich der Grenadierzug 
„Immer bereit”. 

Schon jetzt möchten wir den fackelbauenden 
Zügen im Jahr 2016 unseren Dank ausspre-
chen!

Unsere Fackelbauenden Züge

Fackel des Grenadierzugs „Frische Boschte”

Grenadierkorps

Fackel des Grenadierzugs „Immer Bereit” Fackel des Grenadierzugs „Flotte Feger”

GrenadierkorpsFackel des Grenadierzugs „Kapellener Boschte”

zug „Flotte Feger”. Den 1. 
Platz und somit auch den 
Wanderpokal der Sparkasse 
Neuss sicherte sich der Grenadierzug 
„Immer bereit”. 

Schon jetzt möchten wir den fackelbauenden 
Zügen im Jahr 2016 unseren Dank ausspre-

zug „Flotte Feger”. Den 1. 
Platz und somit auch den 
Wanderpokal der Sparkasse 
Neuss sicherte sich der Grenadierzug 
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www.gwg-grevenbroich.de

Wo Tradition ist, sind Feste. 
Und wir feiern mit!
Wir grüßen das Königspaar Marlies und Wolfgang Stübben
Bürgerschützenverein 1936 Kapellen-Erft e.V.

Ihr Versorger für Strom, Gas und Wasser aus der Nachbarschaft – Grevenbroich. FestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogramm

Festfolge

Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

 Uhrzeit Programm Uhrzeit Programm

20:30 Uhr Antreten Gaststätte „Pitt Jupp” Josef-Thienen-Straße
 Tambourkorps Rosellerheide
 Musikverein Niederaussem
 Aufmarsch zum Fackelzug auf der Friedrichstraße

20:30 Uhr Antreten am Bahnhofsvorplatz
 Tambourkorps „Frisch voran” Wevelinghoven
 Neusser Ratsbläser
 Aufmarsch zum Fackelzug auf der Friedrichstraße

20:30 Uhr Antreten Gaststätte „Landgasthaus Hages” Neusser Str.
 Tambourkorps „In Treue Fest” Allrath
 Musikverein „Blüh auf” Frimmersdorf
 Aufmarsch zum Fackelzug auf der Friedrichstraße

21:00 Uhr Antreten des gesamten Regiments,
 aller Tambourkorps und Musikvereine
 auf der Friedrichstraße – Spitze Probstbusch

21:30 Uhr Fackelzug über Friedrichstraße, Neusser Straße,
 Josef-Thienen-Straße und Talstraße zum Festzelt

22:00 Uhr Großer Schützenfeststart im Festzelt
 mit „RoxxBusters”

12:00 Uhr Eröffnung des Festes
 Böllerschießen am Schützenbaum

19:50 Uhr Antreten Gaststätte „Landgasthaus Hages” Neusser Str.
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen 
 Bundesschützenkapelle Neuss
 Tambourkorps „Concordia” Holzheim
 Musikverein Holzheim
 Aufmarsch im kompletten Block zum Platzkonzert

20:00 Uhr Platzkonzert am Schützenbaum an der St.Clemens-Str.

20:15 Uhr Antreten Schubertstraße „Am Ziegelträger”
 Sappeur-Corps und Grenadierkorps
 (ohne Großfackeln)

20:30 Uhr Antreten „Landgasthaus Hages”
 Jägerkorps
 (ohne Großfackeln)

20:30 Uhr Antreten Schubertstraße „Am Ziegelträger”
 Tambourkorps „Rheinklänge” Grimlinghausen
 Musikverein TV Orken
 Aufmarsch zum Antreten auf der Friedrichstraße

www.gwg-grevenbroich.de

Wo Tradition ist, sind Feste. 
Und wir feiern mit!
Wir grüßen das Königspaar Marlies und Wolfgang Stübben
Bürgerschützenverein 1936 Kapellen-Erft e.V.

Ihr Versorger für Strom, Gas und Wasser aus der Nachbarschaft – Grevenbroich.

Samstag | 04. Juni 2016
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 Uhrzeit Programm

08.00 Uhr Antreten Sappeur-Corps und Grenadierkorps
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Bundesschützenkapelle Neuss
 Schubertstraße – „Am Ziegelträger”

08.00 Uhr Antreten Jägerkorps
 Tambourkorps „In Treue Fest” Allrath
 Musikverein Holzheim
 beim Jägermajor Alfons Winzen – Ziegeleistraße 9

08.45 Uhr Antreten Hubertuskorps
 Scheiben-Schützen-Gesellschaft
 Sebastianus Schützen-Korps
 Tambourkorps  „Rheinklänge” Grimlinghausen
 Musikzug TV Orken
 Josef-Thienen-Straße – Bahnhofsvorplatz

08.55 Uhr Antreten Artillerie Korps „Alte Kameraden”
 „Landgasthaus Hages” – Neusser Straße

09.10 Uhr Abmarsch des gesamten Regiments von der 
 Neusser Str. – „Landgasthaus Hages” – zum Kirchgang

09.30 Uhr Festgottesdienst in der St.Clemens Kirche für die 
 lebenden, verstorbenen und gefallenen Mitglieder des 
 Bürger-Schützen-Vereins 1936 e.V. Kapellen/Erft
 Nach dem Festgottesdienst:
 Aufstellung des gesamten Regiments auf der Kurzestraße
 (Spitze Gartenstraße) und sofortiger Abmarsch über 
 Kurzestraße und Friedrichstraße zum Ehrenmal

10.30 Uhr Gefallenenehrung mit Kranzniederlegung
 und „Großer Zapfenstreich”
 Anschließend Oberstparade:
 auf der Friedrichstraße – Spitze „Schiffi sch Schäng”

14.15 Uhr Antreten Sappeur-Corps und Grenadierkorps
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Bundesschützenkapelle Neuss
 Tambourkorps „Concordia” Holzheim
 Musikverein Holzheim
 Schubertstraße – „Am Ziegelträger”

14.30 Uhr Antreten Jägerkorps
 Tambourkorps „In Treue Fest” Allrath
 Musikkapelle „Blüh auf” Frimmerdorf

 Uhrzeit Programm

 Tambourkorps Rosellerheide
 Musikverein Niederaussem
 Tambourkorps „Frisch voran” Wevelinghoven
 Neusser Ratsbläser
 Friedrichstraße – Gaststätte „Ratsschänke”

14.30 Uhr Antreten aller Fahnenabordnungen des Regiments 
 im „Landgasthaus Hages”

14.30 Uhr Antreten Hubertuskorps
 Scheiben-Schützen-Gesellschaft
 Sebastianus Schützen-Korps
 Artillerie Korps „Alte Kameraden”
 Tambourkorps „Rheinklänge” Grimlinghausen
 Musikzug TV Orken
 Josef-Thienen-Straße – Bahnhofsvorplatz

14.45 Uhr Aufstellung des gesamten Regiments
 Neusser Straße – Spitze Hausnummer 13

14.45 Uhr Einzug der Fahnen

14.50 Uhr Regimentsabnahme durch den Oberst

15.00 Uhr Regimentsabnahme durch 
 S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies

15.30 Uhr Parade auf der Neusser Straße zu Ehren
 S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies

16.00 Uhr Festzug  –  Talstraße, Josef-Thienen-Straße, Neusser Straße, Friedrichstraße,

 (Insel), Kurzestraße, Gartenstraße, Stadionstraße und Talstraße zum Festzelt

19.30 Uhr Antreten der Zugkönigspaare 
 des Bürger-Schützen-Vereins Kapellen/Erft 
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Musikverein Holzheim
 bei S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies
 an der Königsresidenz Weimarstraße 44

20.00 Uhr Festzug mit S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies
 über Weimar-, Kurze- und Talstraße zum Festzelt

20.00 Uhr TANZ im Festzelt
 mit der Tanzkapelle „Novesia Live”

Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Sonntag | 05. Juni 2016

Festprogramm des Bürger-Schützen-Vereins 1936 e.V. Kapellen/Erft

 Sappeur-Corps und Grenadierkorps
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Bundesschützenkapelle Neuss

Schubertstraße – „Am Ziegelträger”Schubertstraße

Antreten Jägerkorps

 Uhrzeit Programm

08.00 Uhr Antreten Sappeur-Corps und Grenadierkorps
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Bundesschützenkapelle Neuss

Schubertstraße

 Uhrzeit Programm Uhrzeit Programm

Antreten Sappeur-Corps und Grenadierkorps
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Bundesschützenkapelle Neuss
 Tambourkorps „Concordia” Holzheim
 Musikverein Holzheim

Schubertstraße – „Am Ziegelträger”

14.30 Uhr Antreten Jägerkorps
 Tambourkorps „In Treue Fest” Allrath
 Musikkapelle „Blüh auf” Frimmerdorf

bei S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies
 an der Königsresidenz Weimarstraße 44

Festzug mit S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies
über Weimar-, Kurze- und Talstraße zum Festzelt

TANZ im Festzelt
 mit der Tanzkapelle „Novesia Live”

FestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogrammFestprogramm

Festprogramm des Bürger-Schützen-Vereins 1936 e.V. Kapellen/Erft
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 Uhrzeit Programm Uhrzeit Programm

13.20 Uhr Abnahme der Ehrenformation durch
 S.M. Herbert I. und Königin Edith
 Anschließend: Festzug über Klatschmohnweg, Dückersweg, 

 Am Drehkreuz zur Unterführung, weiter über St.Clemens-Str., Friedrichstr., 

 Deusse Fahrt, Kurzestr., Gartenstr. und Am Burghof zum Festzelt

13.00 Uhr Musikalischer Treff im Festzelt mit DJ „The A-Team”

18.00 Uhr Königsvogelschuss
19.45 Uhr Proklamation des neuen Kronprinzenpaares

13.00 Uhr Antreten des gesamten Regiments
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Grenadier Fanfarenkorps Kapellen
 Gaststätte „Ratsschänke”

13.10 Uhr Umzug über die Friedrichstr., St.Clemens-Str., durch die 
 Unterführung ins Neubaugebiet, Am Drehkreuz, Dückersweg
 zum Klatschmohnweg 48, der Residenz von
 S.M. Herbert I. und Königin Edith

 Uhrzeit Programm

16.15 Uhr Antreten Sappeur-Corps und Grenadierkorps
 Tambourkorps „Frisch Auf” Kapellen
 Bundesschützenkapelle Neuss
 Tambourkorps „Concordia” Holzheim
 Musikverein Holzheim
 Schubertstraße – „Am Ziegelträger”

16.30 Uhr Abmarsch Schubertstraße

16.35 Uhr Antreten Jägerkorps
 Tambourkorps „In Treue Fest” Allrath
 Musikkapelle „Blüh auf” Frimmersdorf
 Tambourkorps Rosellerheide | Musikv. Niederaussem
 Tambourkorps „Frisch voran” Wevelinghoven
 Neusser Ratsbläser
 Neusser Straße – Spitze „Landgasthaus Hages”

16.30 Uhr Antreten Hubertuskorps
 Scheiben-Schützen-Gesellschaft
 Sebastianus Schützen-Korps
 Artillerie Korps „Alte Kameraden”
 Tambourkorps „ Rheinklänge” Grimlinghausen
 Musikzug TV Orken
 Josef-Thienen-Straße – Bahnhofsvorplatz

16.45 Uhr Aufmarsch zum Paradeplatz
 Friedrichstraße – Spitze Hausnummer 39
 Aufstellung zur Regimentsabnahme

17.00 Uhr Regimentsabnahme durch
 S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies

17.15 Uhr Königsparade zu Ehren S.M. Wolfgang I. 
 und Königin Marlies auf der Friedrichstraße

 Uhrzeit Programm

 Nach der Parade:
 Antreten auf der Schubertstraße
 mit Spitze Einmündung Schubertstraße zur Talstraße

17.45 Uhr Festzug  –  Talstraße, Friedrichstraße, (Insel), Kurzestraße, Weimarstraße,

 Gartenstraße, STadionstraße und Talstraße zum Festzelt

19.30 Uhr Empfang der Majestäten und Gäste
 im kleinen Festzelt an der St. Clemens-Straße
 Platzkonzert an der St.Clemens-Straße
 Tambourkorps „In Treue Fest” Allrath
 Musikverein Holzheim

20.00 Uhr Antreten aller Offi ziere und Blumenhornträger
 Tambourkorps „Frisch voran” Wevelinghoven
 Bundesschützenkapelle Neuss
 Schubertstraße – „Am Ziegelträger”

 Abmarsch über Ziegeleistraße, Friedrichstraße und St.Clemens-Straße 

 bis zum Wendehammer (Friedhof), dann Gegenzug und Aufstellung der 

 gesamten Ehrenformation auf der St.Clemens-Straße gegenüber dem Festzelt

20.15 Uhr Abnahme der Ehrenformation durch
 S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies

20.30 Uhr Festzug  –  St.Clemens-Straße, Friedrichstraße, Ziegeleistraße, 

 Schubertstraße und Talstraße zum Festzelt

20.00 Uhr TANZ im Festzelt
 mit der Tanz- und Showband „Novesia Live”

21.00 Uhr Krönungsfeier im Festzelt
 Krönung des Kronprinzenpaares 
 Herbert und Edith Rösgen

Montag | 06. Juni 2016

 auf der Schubertstraße
 mit Spitze Einmündung Schubertstraße zur Talstraße

Talstraße, Friedrichstraße, (Insel), Kurzestraße, Weimarstraße,

 Gartenstraße, STadionstraße und Talstraße zum Festzelt

 auf der Schubertstraße
 mit Spitze Einmündung Schubertstraße zur Talstraße

Dienstag | 07. Juni 2016
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Festliche Abendmode

Am Hammerwerk 24
41515 Grevenbroich
Tel.: 02181-2130800

Mo.-Fr.:10.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 10.00 - 16.00 Uhr

F Ü R  J E D E N  A N L A S S

Entspannung
kann so einfach sein.

Träumen Sie vom eigenen 
Pool im Garten...
angenehm temperiert durch eine 
Wärmepumpe, mit sti lvoller 
Beleuchtung für einen gemütlichen 
Abend und Gegenstromanlage 
für sportliche Herausforderungen?
Setzen Sie auf unsere langjährige 
Erfahrung.

Unsere Serviceleistungen 
im Überblick:
 · Fachmännische Beratung
 · Planung und Neubau 
  von Schwimmbädern
 · Schwimmbad-Sanierung 
  mit Folienauskleidung
 · Wasseraufb ereitung
 · Wartung und Reparatur

Wir bringen Ihnen 
den Urlaub nach Hause.

OWS Schwimmbadbau
Gerd Owsjanikow
Zum Vogelsang 18
41516 Grevenbroich
Telefon  0 21 82 / 570 76 80
Mail  go@ows-schwimmbad.de

w
w

w
.v

ie
w

m
e

d
ie

n
.d

e

KronprinzKronprinz

Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft

Grußwort des Kronprinzenpaares
Herbert und Edith Rösgen

schon bald ist wieder Schützenfest. Alle haben 
darauf gewartet, vor allem unser strahlendes 
Schützenkönigspaar Wolfgang und Marlies. 
So ein Jahr des Wartens ist lang, das können 
wir als Kronprinzenpaar bestätigen. Aber jetzt 
geht’s endlich los, wir freuen uns auf viele 
schöne Tage im Juni.
Kapellen ist zu Saisonbeginn immer eines der 
größten Schützenfeste im Kreis. Von überall her 
strömen die Zuschauer nach Kapellen, sei es 
zum Fackelzug oder zur Parade am Sonnta-
gnachmittag. Kapellen wird größer, das Schüt-
zenfest bedeutender und politisch haben wir 
in der Stadt Grevenbroich mehr Gewicht. Dazu 
tragen auch die vielen Neubaugebiete bei. Frü-
her war es die Gartenstrasse – Neubau? Daran 
erinnert sich heute niemand mehr. Dann das 
Dichterviertel  und die Neissestrasse – Neu-
bau? Das sind doch Kapellner. Vor Jahren noch 
die Ermland- und Copernicusstrasse – Neu-
bau? Sogar unser Präsident wohnt dort.
Erftgraben, Burghof, Weimarstrasse, Altes Sta-
dion, Schwarze Brücke,….. mögen uns verzei-
hen. Es wird ständig neu gebaut, so wie zuletzt 
jenseits der Bahnlinie. Neubaugebiet 1 und 
Neubaugebiet 2 sind als Namen so unpersön-
lich. „Im Weizenfeld” und „Mistelweg” kennt 
kaum jemand in Kapellen,  „Dückersweg” und 
„Klatschmohnweg” schon mal gar nicht. Uns 
hat es auch in die Gegend verschlagen. Wir 
sind froh und glücklich - mit der Gegend, wir 
sind schneller am Schützenbaum, - und mit 
den Nachbarn, lieb und nett und meist viel jün-
ger als wir. Hier ist die Energie, das Leben mit 
viel Kindergeschrei. Vielleicht haben wir uns 
deshalb überlegt einmal selber Schützenkönig 
in Kapellen zu werden. Wir freuen uns schon 
unsere Nachbarn beim Fackelzug und auch 
bei der Parade mit den Kindern an der Hand 
zu sehen. Und in Zukunft? Es dauert noch ein 
bisschen, dann sind vielleicht unsere Nach-
barskinder Leonard, Levi und Justus Schützen; 
vielleicht Linn, Lisa, Felica und Carlotta Hofda-
men, oder sogar Schützenkönigin?
Nächstes Jahr gibt es viel zu tun. Wir sind si-
cher, dass wir viel Hilfe bekommen, vom BSV, 
von unseren Kindern Eva und Moritz, von un-
serer ganzen Familie, von den Schützenzügen 
„Voll drop” und „Lot et lope” und – von unseren 

Nachbarn. Gemeinsam helfen macht schon 
Spaß und man lernt sich untereinander bes-
ser kennen, aber noch schöner wird es beim 
Feiern auf der Krönung und am Dienstag beim 
Frühschoppen. Wir freuen uns darauf. Auch 
auf die Zeit danach bei den Schützenfesten 
im Kreis, bei den Corpsveranstaltungen, bei 
einer  Goldhochzeit eher im alten Kapellen und 
bei einer Taufe eher im neuen Kapellen. Aber 
jetzt feiern wir erst einmal Schützenfest mit un-
serem Majestätenpaar Wolfgang und Marlies. 
Das wird ein Fest, mit bezaubernden Hof-

damen, einem prächtigen Adjutanten, einem 
stattlichen Standartenträger und einem „Kö-
nigstambourcorps”. Wenn dat Trömmelche jeht, 
dann … haben wir alle zusammen gutes Wetter 
verdient. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
mit uns allen Schützenfest feiern.

Ihr/Euer Kronprinzenpaar 
Herbert und Edith 
Rösgen

Liebe Kapellener Schützenfamilie, liebe Mitbürger/innen, ob alt oder neu,

Das Kronprinzenpaar Herbert und Edith Rösgen
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Mehr als 1900 Mitarbeiter. Mehr als 600.000 Tonnen. 
Oft dünner als Ihr Haar. Und unendlich nützlich. 

Aluminium lässt sich unendlich oft recyceln. Jede 
Tonne unserer Walzprodukte spart 9,6 Tonnen CO2.

Hydro Aluminium Rolled Products GmbH
Aluminiumstraße 1
Grevenbroich

www.hydro.com/deutschland

Ein Werk,
ein Werkstoff:
Aluminium.
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Ergebnisse des BSV-Pfänder-
und Scheibenschießens
vom 26. Februar 2016 auf einen Blick

Kopf Jonas Bienwald Grenadierzug „Frische Boschte”

rechter Flügel Stefan Sieben Scheiben-Schützen-Gesellschaft

linker Flügel Leon Schulz Hubertuszug „Erftgrafen”

Schweif Christian Hingerät Scheiben-Schützen-Gesellschaft

Pfänderschützen
Pfand Schütze Einheit

 1. Gregor Ohmann Scheiben-Schützen-Gesellschaft 60 (+29)

 2. Markus Zimmermann Artillerie Korps 60 (+25)

 3. Heiko Ohmann Scheiben-Schützen-Gesellschaft 58

Einzelwertung
Pos. Schütze Einheit Ringe

 1. Scheiben-Schützen-Gesellschaft 172 84

 2. Artillerie Korps 172 79

 3. Jägerzug „Edelweiß” 169 75

 4. Hubertuszug „Erftjonge” 169 72

 5. Grenadierzug „Frische Boschte” 169 62

Mannschaftswertung
Pos. Einheit Ringe Stechen

Der Vorstand gratuliert herzlich zu den tollen Schießergebnissen. Die Ehrungen erfolgen beim kommenden Oberst- und Königsehrenabend.

Jonas Bienwald  Grenadierzug „Frische Boschte”

Jungschützenkönig
Name  Einheit

Jonas wurde am 24.03.2000 in Geilenkirchen 
geboren. Derzeit besucht er die 9.Klasse der 
Realschule in Gangelt.

In seiner Freizeit fährt Jonas gerne Skateboard 
und spielt Fußball. Seine Treffsicherheit beim 
Schießen kommt nicht von ungefähr. Jonas ist 
bereits seit vielen Jahren Mitglied im Schieß-
sportverein Geilenkirchen und konnte sich 
auch da schon die Vereinsmeisterschaft si-
chern. Oft unterstützt er auch seine „Borussia” 
im Nordpark.
Jonas begann seine Schützenlaufbahn bei den 
Kapellener Edelknaben. Im Jahr 2010 gründe-
te er mit neun Jungs den Grenadierzug „Frische 
Boschte”.
Jonas ist bereits der dritte Schütze in Folge aus 
den Reihen der „Frische Boschte” der sich die 

Würde des Jungschützenkönigs sichern konnte. 
Auch in seinem Schützenzug konnte er im Jahr 
2013 den Vogel von der Stange schießen und 
sich so über die errungene Zugkönigswürde 
freuen.
In den vergangenen beiden Jahren konnte er 
sich das Königsspiel aus nächster Nähe an-
schauen. Für seine Eltern Sandra und Daniel 
Becker trug er die königliche Standarte durch 
Kapellen.
In diesem Jahr baut der begeisterte Jung-
Fackelbauer mit seinem Zug bereits die dritte 
Großfackel und freut sich nun als Jungschüt-
zenkronprinz umso mehr auf das bevorstehen-
de Schützenfest, bei dem er von seinem Zug-
kameraden Philipp Bünnagel das Königssilber 
übernehmen wird.

Jungschützenkronprinz 2016
Jonas Bienwald vom Grenadierzug „Frische Boschte”

Jungschützenkronprinz Jonas Bienwald 
mit Schützenkönig Wolfgang Stübben
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www.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter 

Georg Thiele
Talstraße 12 • 41516 Grevenbroich

Telefon 02182 825399

Immer da, immer nah.

Jetzt informieren!

JuniorRente – 

ein Geschenk für 

das ganze Leben.

Weil die Kleinen schon 
bald ganz große Pläne 
haben.

JägerkorpsJägerkorps

Jägerkorps Kapellen/Erft 1936 e.V.

Das Jägerkorps Kapellen/Erft 1936 e.V.

wünscht allen
Jägern, Schützen und Gästen 

ein sonniges und stimmungsvolles
Schützen- und Heimatfest 2016.
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Was nicht passt wird passend gemacht!

Geschäftszeiten:

 Montag u. Samstag 08.30 – 12.30
 Dienstag bis Freitag 08.30 – 16.00

renata´s nähstübchen
Josef-Thienen-Straße 4  ·  41516 Kapellen

Tel. 0 2182 - 185 35

Blumenhaus Schnitzler
Talstraße 78
41516 Grevenbroich (Kapellen)
Tel. 02182 . 2228
Fax 02182 . 18822

Wir sind für Sie da!

Moderne Floristik und Kranzbinderei

Ein Haus
voller Ideen.
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Zur Schwarzen Brücke 4a  .  41516 Grevenbroich
Tel. 02182 / 811 700  .  Fax 02182 / 811 528

peterleweling@t-online.de

Aus Liebe zum

Holz

Tischlerarbeiten  .  Innenausbau  .  Treppenbau  .  Individuelle Möbel
Begehbare Kleiderschränke  .  Parkett  .  Türen und Fenster
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Vom 04. bis 06. Juni feiern wir unser diesjäh-
riges Schützen- und Heimatfest, zu dem die 
Kapellener Straßen wieder festlich geschmückt 
sein werden, die fackelbauenden Züge, beim 
Fackelzug mit Stolz den vielen Gästen am Stra-
ßenrand ihre Großfackeln präsentieren und 
alle Schützen in ihren schmucken Uniformen 
die Straßen bei den Paraden und Umzügen be-
leben werden. Daher macht es mich als Major 
stolz, zum 5. Mal dem Jägerkorps voranreiten zu 
können, und ich freue mich sehr darauf. Mein 
Ziel ist es, mit dem Jägerkorps zum Gelingen 
des Schützen- und Heimatfestes beitragen zu 
können und bin mir sicher, mit dem Korpsvor-
stand im Vorfeld alles Notwendige hierfür getan 
zu haben. So bleibt mir nur noch zu hoffen, 

dass wir ein  sonniges Schützenfest mit vielen 
Gästen am Straßenrand feiern können.
So rufe ich Sie alle auf: Feiern Sie gemeinsam 
mit uns Schützen unser gemeinsames Schüt-
zen- und Heimatfest in den Straßen, auf dem 
Kirmesplatz und im Festzelt. Wir freuen uns auf 
Sie! Und sollte unser Schützen- und Heimatfest 
bei Ihnen das Interesse am aktiven Schützenfest 
haben, so melden Sie sich einfach bei mir.
Unserem diesjährigen Schützenkönigspaar 
S.M. Wolfgang I. und Marlies Stübben sowie al-
len Schützen und Gästen  wünsche ich sonnige 
und gesellige Festtage.

Euer Jägermajor 
Alfons Winzen

Jägerkorps Kapellen/Erft 1936 e.V.

Liebe Jäger, liebe Schützen und Gäste,

Grußwort des Jägermajors

Nach langer Zeit ist es mir endlich gelungen 
die Königswürde der Jäger zu erringen, was 
mich besonders freut, da ich mit Leib und 
Seele Jäger bin. Meine Frau Connie und ich 
möchten uns recht herzlich bei allen bedan-
ken, die sich mit uns gefreut haben. Beson-
ders bedanken möchten wir uns bei unserem 
Zug, dem Jägerfahnenzug „Waldhorn”, bei 
allen Unterstützern und Freunden. Es ist uns 
eine Riesenfreude, die Königsinsignien des 
Jägerkorps tragen zu dürfen und wir hoffen, 
dass wir es gut machen. Wir werden versu-
chen das Jägerkorps in ähnlich guter Weise 
wie S.M. Bastian I. Balve und Nicola Krajew-
ski zu repräsentieren und zu vertreten. Wir 

hoffen auf wunderschöne Festtage in den 
festlich geschmückten Straßen meines Hei-
matortes Kapellen. Möge die Sonne scheinen 
und nur Freude und Harmonie herrschen. Wir 
wünschen allen Schützen, Gästen und Kapel-
lenern ein schönes Schützenfest, des Wei-
teren wünschen wir natürlich auch unserem 
amtierenden Schützenkönigspaar S.M. Wolf-
gang und Marlies Stübben das schönste Fest 
ihres Lebens. Genießt die Schützenfesttage, 
und mögen diese Tage unvergesslich für euch 
werden.

Euer Korpskönigspaar
S.M. Franz Josef I. und Connie Iven

Liebe Jäger, liebe Schützen, liebe Kapellener und liebe Gäste!

Grußwort des Korpskönigs

Jägermajor Alfons Winzen

Korpskönigspaar Franz Josef I. und Connie Iven

Jägerkorps



Jägerkorps Kapellen/Erft 1936 e.V. Jägerkorps Kapellen/Erft 1936 e.V.

Das Jägerkorps – ein Korps, das lebt!
Nachdem sich 

im Rahmen des 
Jägerschiessens am 

15.03.2015 Bastian 
Balve vom Zug „Wilde Bosch-

te” an der Vogelstange gegen René 
Pelzer vom Zug „Edelweiss” durchsetzen konn-
te, wurde er im Rahmen des Jägerfestes am 
30.04.2015 mit seiner Freundin Nicola Kra-
jewski zum neuen Korpskönigspaar gekrönt.

Da dieses Jägerfest erstmalig im Saal der 
Gaststätte „Ratsschänke” unter neuen Voraus-
setzungen erfolgte, wird hierüber an anderer 
Stelle der Festschrift ausführlich berichtet. Am 
06.06.2015 begann dann das Schützenfest, 
dessen erster Höhepunkt der traditionelle Fa-
ckelzug am Samstagabend war. Im Rahmen 
dieses Fackelzuges konnten seitens des Jä-
gerkorps vier Großfackeln präsentiert werden, 
bevor zu den Klängen der Band „United 4” im 
Festzelt bis in die Nacht gefeiert wurde. Am 
nächsten Morgen trat das Jägerkorps pünktlich 
um 8 Uhr bei Jägermajor Alfons Winzen an, wo 
die Siegerketten des diesjährigen Jägerschie-
ßens an folgende Schützen und Züge verteilt 
wurden:

 • Einzelwertung:
  Holger Reisdorf, „Auf der Pirsch”
 • Zugkönigswertung:
  Mario Dappen, „Jägermeister”
 • Chargiertenwertung:
  Thomas Müller, „Erftstolz”
 • Blumenhornwertung:
  Dirk Simon, „Auf der Pirsch”
 • Jungschützenwertung:
  „Glockenklang”
 • Zugwertung:
  1. Platz: Jägerfahnenzug „Immer Jung”
  2. Platz: Jägerzug „Edelweiss”
  3. Platz: Jägerzug „Jägermeister”

Nach dem Antreten folgten dann der Kirchgang 
mit anschließender Gefallenenehrung und 
Oberstparade, bevor am Sonntagnachmittag 
die große Königsparade mit anschließendem 
Umzug folgte. Den Montagvormittag verbrach-
ten die Züge dann traditionell beim zünftigen 
Frühschoppen in den jeweiligen Vereinsloka-
len, ehe das Jägerkorps zur Regimentsabnah-
me und anschließender Königsparade beim 
Landgasthaus Hages antrat. Abends trat die 
Ehrenformation unter dem Kommando des Jä-
germajors Alfons Winzen auf der Ziegeleistraße 
an, um von hier aus das amtierende Schützen-
königspaar S.M. Daniel I & Sandra Becker, das 
Kronprinzenpaar Wolfgang und Marlies Stübben 
sowie die Gäste vom kleinen Zelt am Schützen-
baum abzuholen und zur Krönung in das Fest-
zelt zu geleiten. Hier stand dann die Krönung 
des neuen Schützenkönigspaares Wolfgang 
I. & Marlies Stübben vom Tambourkorps im 
Mittelpunkt, und erneut sorgte die Band „Ca-
lifornia Blue” mit einem unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Musikprogramm für eine 
gut gefüllte Tanzfl äche und tolle Stimmung bis 
zum Ende. Die Fackelprämierung am Diensta-
gnachmittag brachte dann folgendes Ergebnis 
für die Jägerzüge: Die Züge „Flotte Boschte” 
(Thema: 50 Jahre Freunde und Kameraden), 
„St. Johannes” (Thema: Fernsehfreunde) und 
„Glockenklang” (Thema: Ein Stückchen Frie-
den) belegten mit zwei Zügen aus den anderen 
Korps den gemeinsamen 4. Platz. Der Jägerzug 
„St. Clemens” konnte mit seiner Fackel mit dem 
Thema „Der rosarote Panther” einen hervorra-
genden 2. Platz verbuchen und musste sich nur 
der Fackel des Grenadierzuges „Immer bereit” 
geschlagen geben. Leider trat beim Königsvo-
gelschuss erneut kein Jäger an die Vogelstange, 
so dass mit Jürgen Eick vom Zug „Blaue Jungs” 
und Herbert Rösgen vom Zug „Voll dropp” zwei 
Grenadiere für die Kronprinzenwürde schossen, 
wobei Herbert Rösgen mit 9. Schuss den Vogel 

abschoss und somit zum Kronprinz des BSV 
Kapellen proklamiert wurde. Am 25.06.2015 
trafen sich dann die Chargierten zur 2. Chargier-
tenversammlung des Korps, zu der Jägermajor / 
1. Vorsitzende Alfons Winzen 22 Chargierte von 
10 Einheiten begrüßen konnte. Hier wurde auf 
das Jägerfest, welches erstmalig im Saal der 
Gaststätte „Ratsschänke” stattfand, und das 
Schützenfest zurückgeschaut. Zudem wurden 
auch die Blumenhornzuschüsse ausgezahlt. 
Am Freitag, dem 16.10.2015, traf sich der Vor-
stand des Jägerkorps am Kapellener Bahnhof, 
um von hier aus zum Vorstandsausfl ug aufzu-
brechen. Das Ziel war bis dahin nur den bei-
den Organisatoren des Ausfl ugs bekannt, und 
erst im letzten Moment erfuhren die restlichen 
Vorstandsmitglieder, auf welchem Bahnsteig 
man sich traf. So begab man sich Vorstand 
verstärkt durch Christian Conrads, dem damit 
für seine Mitarbeit als Nicht-Vorstandsmitglied 
im Arbeitskreis ”Jugendarbeit” gedankt werden 
konnte, auf den Bahnsteig und bestieg den Zug 
in Richtung Köln.  In Köln angekommen begab 
man sich zum ”Früh”, um etwas zu essen und 
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sich anschließend zum Sion Party-Schiff  zu 
begeben. Das Schiff legte um 20 Uhr ab, und 
die Party war bereits im vollen Gange, so dass 
es bei guter und abwechslungsreicher Musik 
sowie guter Stimmung ein  kurzweiliger Abend 
wurde.
Am 05.11.2015 fand im Saal der Gaststätte 
„Ratsschänke” die Jahreshauptversammlung 
des Korps statt, zu der  Jägermajor und 1. 
Vorsitzende Alfons Winzen 46 Jäger begrüßen 
konnte. Nach den üblichen Tagesordnungs-
punkten wie Geschäfts- und Kassenbericht 
sowie dem Bericht der Kassenprüfer folgte die 
Jubilarehrung des Korps, bei der Hans Türke 
durch Alfons Winzen und Korpskönig Bastian 
I. Balve für 25-jährige Mitgliedschaft im Korps 
geehrt wurde. Am Samstag, dem 24.01.2016, 
traf sich der Vorstand um 16 Uhr zum mittler-
weile traditionellen Kegeln auf der Kegelbahn 
des Landgasthauses Hages. Die im Rahmen 
der verschiedenen Spiele verursachten „Straf-
gelder” wurden dann vom 2.  Kassierer und 
Getränkewart Bastian Balve im Kaminzimmer 
in Anwesenheit der Frauen bekanntgegeben 
und auch umgehend kassiert. Im Kaminzimmer 
hatten sich auch Ehrenmajor Ludwig Pesch und 
seine Frau Martina eingefunden und wo man 
zum gemütlichen Teil des Abends mit köstlichen 
Schnitzelbuffet überging. Zur ersten Char-
giertenversammlung des Korps konnte Alfons 
Winzen am 18.02.2016 insgesamt 32 Jäger 
begrüßen, die im Verlauf des Abends Informati-
onen über das bevorstehende Jägerschiessen, 
das Jägerfest und Schützenfest 2016 erhielten. 
Höhepunkt des Abends war die Filmvorführung 
der Oberst- und Königsparade vom Schützen-

festsonntag 2015, mit 
deren Hilfe alle Char-
gierten einen Eindruck 
über die Qualität der 
Parade ihres Zuges er-
hielten. Mal sehen, ob 
dies positive Auswir-
kungen auf die Quali-
tät der Paraden beim 
diesjährigen Schützen-
fest haben werden. Am 
20.03.2016 fand dann 
das diesjährige Jäger-
schiessen statt, über 
das anderer Stelle der Festschrift detailliert 
berichtet werden wird und dem sich am 30.04. 

das Jägerfest anschloss, über das wir dann in 
der Festschrift 2017 berichtet werden. 
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BEVT.de
BECKER VERANSTALTUNGSTECHNIK

BECKER VERANSTALTUNGSTECHNIK

] VERANSTALTUNGSTECHNIK.
VERMIETUNG. VERKAUF.
TON. LICHT. MEDIENTECHNIK.
TELEFON. 02181. 70 38 902
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BECKER VERANSTALTUNGSTECHNIK

TV-PRODUKTION - „CENTER TV“

KONZERT - SPIDER MURPHY BAND 

GALA EVENT - AREAL BÖHLER 

TAGUNG - INTERCONTINENTAL HOTEL

LIGHTSHOW - VOESTALPINE AG

MESSE - IGEDO COMPANY

Anita Hemmersbach
Ermlandstraße 14
41516 Grevenbroich-Kapellen

Telefon
0 21 82 / 81 21 99

mobil  01 76 / 63 82 05 39

JägerkorpsJägerkorps
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Jägerfest in neuer Umgebung
Da die Gaststätte „Glasmacher-Poschen” 
seine Pforten schließen und das Jägerfest 
2015 an neuer Stelle gefeiert werden würde, 
begann im Vorstand neben der Planung des 
Jägerfestes 2014 auch die Planung des Festes 
2015. Hierbei stand die Suche einer neuen 
Örtlichkeit im Vordergrund.

Nach der Diskussion über mögliche Veranstal-
tungsorte im Rahmen mehrerer Versammlungen 
fi el die Wahl auf den Saal der Gaststätte „Rats-
schänke”. Nun begann der Arbeitskreis mit den 
Vorbereitungen des Jägerfestes 2015, wobei 
die veränderten räumlichen Bedingungen des 
Saales berücksichtigt werden mussten. So wurde 

statt einer Live-Band ein 
DJ verpfl ichtet. Zudem 
wurden verschiedene 
Abläufe des offi ziellen 
Teils neu durchdacht. 
Nachdem schließlich 
die Planungen abge-
schlossen, die Plakate 
ausgehangen und Flyer 
verteilt waren, wurde es 
am 30.04.2015 ernst: 
Das erste Jägerfest in 
neuer Umgebung stand 
an, und alle eintref-
fenden Gäste wurden persönlich begrüßt, wobei 
jeder weibliche Gast eine Rose erhielt. Mittler-
weile hatte der DJ vom A-Team seine Arbeit auf-
genommen, die er an diesem Abend mit Bravour 
bewältigen sollte. Geschäftsführer Christoph 
Engels begrüßte zu Beginn des offi ziellen Teils 
die anwesenden Gäste und insbesondere einige 
Ehrengäste im nunmehr gut gefüllten Saal. Nach 
einer kurzen Musikeinlage erfolgte die Ehrung 
der amtierenden BSV-Majestät Daniel I. Becker 
und des Ex-Schützenkönigs Norbert Jahn, die 
aus der Hand des Jägermajors Alfons Winzen die 
Ehrennadel des Korps erhielten. Im Anschluss 
wurden Bastian I. Balve & Nicola Krajewski vom 
Zug „Wilde Boschte” zum neuen Königspaar ge-
krönt, die Christian Buschhausen und Christina 
Brandschwede ablösten. Nun folgte der obliga-

torische Ehrentanz des Korpskönigspaares, dem 
sich die Gratulation anschloss. Mit dieser Gra-
tulation kam der offi zielle Teil des Abends zum 
Ende, und nun machte sich der Verzicht auf eine 
größere Anzahl Sitzmöglichkeiten positiv be-
merkbar: Im Saal herrschte eine lockere, gelöste 
und letztendlich gute Stimmung, zu der der DJ 
einen großen Teil beitrug. So konnte man einen 
geselligen und stimmungsvollen Abend genie-
ßen, der bis in die tiefe Nacht dauern sollte und 
an dem noch ausgiebig gefeiert und das Tanz-
bein geschwungen wurde. So fi el das Fazit po-
sitiv aus, denn es war insgesamt ein gelungener 
Abend. Daher würde sich das Jägerkorps freuen, 
auch SIE zukünftig am 30.04. eines Jahres beim 
Jägerfest begrüßen zu können, wozu wir Sie herz-
lich einladen wollen!

Jens Wolf  |  25 Jahre im Jägerkorps
Jens Wolf trat 1991 im Alter von 14 Jahren in 
den Jägerzug „Waldhorn” ein, wo er bereits als 
jüngstes Mitglied des Zuges dem Schützenwe-
sen gegenüber als sehr fl eißig uns interessiert 
zeigte. Da ab 2001 der Zugführer Mathias 
Kreuter krankheitsbedingt nicht an den Umzü-
gen teilnehmen konnte und durch den amtie-
renden Flügelleutnant Werber Herten vertreten 
wurde, übernahm er vertretungsweise das Amt 
des Flügelleutnants und wurde 2003 in dieser 
Funktion durch die Zugversammlung im Amt 
bestätigt. So wurde er 2004 zum Leutnant be-
fördert. Nach dem Schützenfest 2005 drängte 
Jens die Zugmitglieder ständig und unaufhör-
lich, zum Schützenfest 2006 eine Großfackel 
zum Fackelzug beizusteuern. Nach anfänglicher 
großer Skepsis folgten alle Kameraden seinem 
Wunsch und trugen ihr Bestes zum Gelingen 
der Fackel beizutragen. Für die Tatsache, dass 
der Jägerzug „Waldhorn” mit dieser Großfackel 
großen Erfolg hatte und der Förderung von Ge-

meinschaftsgeist und Zusammenhalt innerhalb 
des Zuges während des Fackelbaus gebührt 
Jens noch heute der Dank aller „Waldhörner”. 
Im Jahre 2009 errang er das erste und einzige 
Mal die Zugkönigswürde im Jägerzug Waldhorn. 
Im Juni des gleichen Jahres schied Jens nach 
18 Jahren aus dem Zug aus und wechselte nach 
dem Schützenfest des gleichen Jahres in den 
Jägerzug „Auf der Pirsch”, dem er zuvor schon 
viele Jahre als passives Mitglied angehörte. 
Dort galt der passionierte Fackelbauer stets 
zum Stammpersonal beim Fackelbau. Nach-
dem Jens im Jahre 2009 die Zugkönigswürde 
des „Waldhorn” innehatte, stellte er gemeinsam 
mit seiner Frau Franziska im Jahre 2011 das 
Zugkönigspaar des Jägerzugs „Auf der Pirsch”. 
Als großer Fußballfan schlägt Jens´ Herz für die 
Münchener Bayern sowie die Nationalelf. Alle 
Mitglieder des Jägerfahnenzuges „Waldhorn” 
wünschen ihm zu seinem Jubi-
läum alles Gute 

und noch einige Jubiläen 
im Kreise des Jä-
gerkorps.
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Franz-Josef Iven neuer Korpskronprinz

Im Rahmen des Jägerschiessens am 
20.03.2016 im Landgasthaus Hages konn-
te sich Franz-Josef Iven vom Jägerfahnenzug 
„Waldhorn” die Kronprinzenwürde sichern.

Zu diesem Jägerschiessen konnte der 1. Vorsit-
zende und Major Alfons Winzen 86 Jäger begrü-
ßen, die sich in den verschiedenen Wertungen 
spannende Wettkämpfe lieferten. So konnte sich 
Andreas Kühnel vom Zug „Jägermeister” mit 30 
Ringen den ersten Rang in der Einzelwertung si-

chern. Hierzu musste er sich im Stechen gegen 
Tim Beltermann vom Zug „Edelweiß”, Jannik 
Fechner vom Zug „St. Clemens” sowie Ralf Rad-
datz vom Zug „Auf der Pirsch” durchsetzen, die 
alle im regulären Durchgang 30 Ringe erzielen 
konnten. In der Zugkönigswertung war ebenfalls 
ein Stechen notwendig, da Timo Gössíng vom Zug 
„Jägermeister” und Christoph Conrads vom Zug 
„Auf der Pirsch” in der regulären Runde 29 Ringe 
erzielten. Im Stechen konnte sich dann letztend-
lich Christoph Conrads mit 28 Ringen durchset-
zen und die Wertung für sich entscheiden. Die 
Chargiertenwertung entschied Bastian Balve 
vom Zug „Wilde Boschte” mit 29 Ringen für sich, 
während Thomas Leusch vom Zug „Jung Flotte 
Boschte” mit 28 Ringen die Blumenhornwertung 
gewann. Sieger in der Jungschützenwertung wur-
de mit 28 Ringen Cedric Aschenbroich vom Zug 
„Glockenklang”, und BSV-Zeugwart Jens Wolf 
gewann die in zwei Durchgängen durchgeführte 
Ehrengastwertung mit 56 Ringen. In der Mann-
schaftswertung belegte der Zug „Auf der Pirsch” 
mit 141 Ringen den ersten Platz und verwies die 

Züge „St. Clemens” 
(138 Ringe) und 
„Edelweiß” (136 Ringe) 
auf die Plätze. Dabei fi el die 
Entscheidung um den 3. Platz der 
Mannschaftswertung knapp aus, denn auf 
dem 4. Platz folgten gleich drei Züge mit 135 
Ringen („Wilde Boschte”, Hori Do” und „Immer 
Jung”). Um ca. 13 Uhr trat dann mit Franz-Josef 
Iven vom Jägerfahnenzug „Waldhorn” leider nur 
ein Königsaspirant an die Vogelstange. Nach 36 
Schuss fi el schließlich der Vogel, und Franz-Josef 
Iven avancierte somit zum neuen Kronprinzen. Er 
wird somit am 30.04.2016 im Rahmen des Jä-
gerfestes im Saal der Gaststätte „Ratsschänke” 
zum neuen Korpskönig gekrönt. Im Rahmen der 
Buffetverlosung unter den in Mannschaftsstärke 
angetretenen Zügen (mind. 5 Mann) gewann 
der Zug „St. Clemens” den Buffetgutschein vom 
Landgasthaus Hages, der Zug „Wilde Boschte” 
den Buffetgutschein vom Partyservice Creutz so-
wie der Jägerfahnenzug „Waldhorn” den Biergut-
schein vom Landgasthaus Hages.

Züge „St. Clemens” 
(138 Ringe) und 
„Edelweiß” (136 Ringe) 
auf die Plätze. Dabei fi el die 
Entscheidung um den 3. Platz der 
Mannschaftswertung knapp aus, denn auf 
dem 4. Platz folgten gleich drei Züge mit 135 
Ringen („Wilde Boschte”, Hori Do” und „Immer Ringen („Wilde Boschte”, Hori Do” und „Immer 
Jung”). Um ca. 13 Uhr trat dann mit Franz-Josef 
Iven vom Jägerfahnenzug „Waldhorn” leider nur 

Züge „St. Clemens” 
(138 Ringe) und 
„Edelweiß” (136 Ringe) 
auf die Plätze. Dabei fi el die 
Entscheidung um den 3. Platz der 
Mannschaftswertung knapp aus, denn auf 
dem 4. Platz folgten gleich drei Züge mit 135 
Ringen („Wilde Boschte”, Hori Do” und „Immer 

Das Jägerkorps unterstützt die Stiftung „It‘s for Kids”
Elternhände geben ihren Kindern Halt und 
schützen sie. Manchmal schlagen sie aber zu. 
Kinderseelen sind zerbrechlich. Was ist, wenn 
die Hand, die einen halten soll, stattdessen 
Schläge austeilt? Dann brauchen diese Kinder 
jede erdenkliche Hilfe! Und dafür steht die Ak-
tion It’s for Kids.

Die Stiftung It´s for Kids wurde 2001 von 
Rainer Koch mit dem Ziel gegründet, misshan-
delten und sexuell missbrauchten Kindern zu 
helfen. Dies erfolgt durch eine enge Zusam-
menarbeit mit den Deutschen Kinderschutz-
Zentren, welche misshandelten Kindern direkte 
Hilfe sowie Unterstützung für deren Eltern 
bieten. Auch zeigen Sie sich verantwortlich für 
die Fort- und Weiterbildung von Pädagogen in 
Erziehungs- und Hilfseinrichtungen. Kinder ge-
hen uns alle an, und viele Menschen möchten 
etwas Gutes für Kinder tun. Häufi g herrscht 
jedoch Skepsis darüber, wieviel von meiner 
Spende bei den Kindern ankommt und wofür 
sie konkret verwendet wird. Die Stiftung It’s for 
Kids hat sich zur maximalen Transparenz ver-
pfl ichtet. Deshalb erhalten Sie größtmöglichen 
Einblick in die Stiftung, unsere Zahlen, Spen-
denevents und weitere Projekte. Als ehrenamt-
liche Stiftung kann It‘s for Kids stolz sein, dass 
bisher über 80% aller Spendeneinnahmen di-

rekt an die Kinder gefl ossen sind - das wird 
auch zukünftig eines unserer Ziele sein! Sie 
interessieren sich für unsere Stiftung? Wollen 
mehr Informationen oder auch aktiv sich im 
Kinderschutz engagieren? Besuchen Sie gerne 
unsere Homepage www.its-for-kids.de, Liken 
Sie unsere Facebookpage oder schreiben Sie 
unserem Paten Jens Langen eine E-Mail an 
j.langen@its-for-kids.de.
Der Jägerzug St. Clemens und der Vorstand des 
Jägerkorps Kapellen-Erft helfen uns aktiv im 
Kampf für ein kinderfreundliches 
Deutschland. Wir 

danken dem Schützenverein als Träger für so-
ziale Verantwortung und Nächstenliebe für die 
bisherige tatkräftige Hilfe und freuen uns auf 
die kommende Zeit. Die Stiftung It´s for 
Kids wünscht den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie den Schützen ein 
tolles Schützen- und Hei-
matfest.

Züge „St. Clemens” 
(138 Ringe) und 
„Edelweiß” (136 Ringe) „Edelweiß” (136 Ringe) 

Züge „St. Clemens” 
(138 Ringe) und 
„Edelweiß” (136 Ringe) 
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Mehr als Wasser  • gesund   • preiswert   • umweltbewusst  

Ahoi: 
Große 
Fahrt
auf dem 
Badesee

in Kaarst und 
in Straberg-
Nievenheim.

www.kw-gv.de

Wir
freuen uns

auf Sie!

Physiotherapie • Manuelle Therapie
KG-Neuro • Prävention und weitere Therapien

Talstraße 76 • 41516 Grevenbroich • Tel.: 02182 811611 • info@physiotherapie-raczka.de
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1953 - 2016

Ausflug nach Duisburg

www.scheiben-schuetzen-gesellschaft.de

Liebe Kapellener Schützen und Mitbürger, 
in diesem Jahr kann die Scheiben-Schützen-Gesellschaft auf 63 Jahre Vereinsleben in Kapellen zurückblicken und auch aus dem letzten Jahr gibt es 
wieder interessantes zu berichten:

Am frühen Morgen des 12.09.2015 trafen 
sich die Mitglieder der Scheiben-Schützen-
Gesellschaft mit Anhang, um gemeinsam mit 
der Bahn nach Duisburg aufzubrechen.

Die Anreise per Bahn wurde bereits in den 
vergangen Jahren erfolgreich erprobt, sodass 
es keinerlei Bedenken gab, dass die Fahrt zu 
lang oder umständlich sein könnte. Mit kurzem 
Zwischenstopp in Düsseldorf ging es also zum 
Duisburger Hauptbahnhof, von wo aus wir uns 
dann zu Fuß in die Innenstadt begaben, wo 
eine kleine Stadtführung auf dem Programm 
stand. Im Mittelpunkt standen die Innenstadt 

mit der Salvatorkirche und dem historischen 
Rathaus, sowie der neu gestaltete Hafenbe-
reich mit dem Landesarchiv des Landes NRW. 
Unsere Stadtführer wussten einiges über ihre 
Heimatstadt zu berichten und gestalteten die 
Führung sehr interessant.
Nach einer kurzen Pause mit gemeinsamen 
Mittagessen ging es weiter zum nächsten Pro-
grammpunkt. Da Duisburg über einen der größ-
ten Binnenhäfen der Welt verfügt, kamen wir 
natürlich nicht an einer Hafenrundfahrt vorbei. 
Leider spielte das Wetter an diesem Tag nicht 
ganz mit, sodass wir den größten Teil der Fahrt 
im Inneren des Schiffes verbringen mussten.

Bevor es dann am Abend wieder zurück nach 
Kapellen ging, war noch ein Abendessen einge-
plant. Nicht jeder war allerdings davon begeis-
tert, dass es dieses Mal nicht ins Brauahaus, 
sondern zum Mongolen ging. Dem Einen oder 
Anderen war es deutlich zu scharf. Zum Glück 
standen ausreichend kühle Getränke bereit, 
um die Schmerzen zu lindern. Gut gelaunt 
traten wir anschließend gegen 21 Uhr 
die Heimreise nach Kapellen an.

63 Jahre Scheibenschützen im Vereinsleben von Kapellen
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Helmut Lohel · Nikolaus-Otto-Str. 13a · 41515 Grevenbroich (Industriegebiet-Ost)
Telefon 02181 242928 · Fax 02181 757898 · www.heloma.de · heloma@t-online.de

• Rolltore
• Markisen
• Rollladen
• Sektionaltore
• Elektroantriebe

• Sonnen- und Insektenschutz
• Haustüren und Fenster
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Zum Spiel: 
SC Rheindahlen 
 
(hdf) Ihr erstes Auswärtsspiel der neuen 
Bezirksliga-Saison bestreitet unsere zweite 
Mannschaft bereits am Samstag in Mön-
chengladbach, bei SC Rheindahlen. Das 
Gastgeber-Team hat in der Vorbereitung 
einen guten Eindruck gemacht, hat im 
Kreispokal deutlich mit 7:1 gegen DJK Hehn 
gewonnen sowie einen 4:1-Erfolg gegen 
Neersbroich herausgeschossen. Auch die 
Niederlage gegen den HSV Langenfeld (0:2) 
spricht für die Rheindahlener, denn der 
Gegner spielt eine Klasse höher. Schon in 
der vergangenen Saison spielten Kapellen II 
und Rheindahlen in einer Gruppe und lan-
deten am Ende punktgleich auf den Rängen 
acht und neun. Rheindahlen verbuchte die 
bessere Tordifferenz, und das obwohl unser 
Team beide Aufeinandertreffen für sich ent-
schied. 

2.  Mannschaft  -  Tabel le ,  zum Spie l  

Tabelle der Bezirksliga, Gruppe 3 

 Sp. g u v Tore +/- Pkt. 

 1. SC Rheindahlen 1 1 0 0 5:1 4 3 

  2. SC Kapellen II 1 1 0 0 3:1 2 3 

  3. Fort. M'gladbach 1 1 0 0 2:1 1 3 

4. Jüchen/Garzweiler 1 1 0 0 1:0 1 3 

  5. SG Kaarst 1 0 1 0 1:1 0 1 

  6. SVG Odenkirchen 1 0 1 0 1:1 0 1 

  7. ASV Süchteln 1 0 1 0 1:1 0 1 

  8. Grün-Weiß Holt 1 0 1 0 1:1 0 1 

  9. VdS Nievenheim 1 0 1 0 1:1 0 1 

10. FC Delhoven 1 0 1 0 1:1 0 1 

11. VfB Korschenbroich 1 0 1 0 0:0 0 1 

12. TuS Hackenbroich 1 0 1 0 0:0 0 1 

13. Bayer Dormagen 1 0 0 1 1:2 -1 0 

14. Orken/Noithausen 1 0 0 1 0:1 -1 0 

15. SF Neuwerk 1 0 0 1 1:3 -2 0 

16. DJK Giesenkirchen 1 0 0 1 1:5 -4 0 

 

Wir haben auch für Ihre Wünsche  
den richtigen Rahmen 

Festsäle bis 150 Personen, historischer Gewölbekeller, 
Genießerrestaurant,  

großer Biergarten unter schattigen Bäumen 
 

Geöffnet: Mi. bis So. 8.30 - 23 Uhr  
 

Klosterstr. 1  41363 Jüchen-Damm  tel.: 02182/85050 
Mail: kontakt@dycker-weinhaus.com 

www.dycker-weinhaus.com 

 täglich 10.00 - 12.30 Uhr
 und 14.00 - 18.00 Uhr

Donerstag und Freitag Ruhetag

Kleines Café am Schloss
41516 Grevenbroich-Hülchrath
Am Zolltor 13
Tel. 0 21 82  62 28
Fax 0 21 82  87 1118

• SelbStgebaCKeneR KUChen
• SonntagS FRühStüCKSbUFFet
• SonnenteRRaSSe | Mai bis Oktober

• geSellSChaFten biS 25 peRSonen

W
ir grüßen das Schützenkönigspaar, die Schützen und alle Bürger

Scheiben-SchützenScheiben-SchützenScheiben-SchützenScheiben-SchützenScheiben-Schützen

Ausflug am Vatertag
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Auch im Jahr 2015 nutzten die Scheiben-
schützen den Vatertag zu einem gemeinsamen 
Ausfl ug ins Kapellener Umland.

Wie schon in den Jahren zuvor, beschlossen die 
Mitglieder des Corps auch in diesem eine Wande-
rung zu machen. Man entschied sich von Liedberg 
aus zu Fuß nach Kapellen zu laufen und den Tag 

dort gemütlich ausklingen zu lassen. Am Morgen 
des 14.05.2015 traf sich daher eine stattliche 
Anzahl an Scheibenschützen am Bahnhof in Ka-
pellen, um von dort nach Liedberg aufzubrechen. 
Glücklicherweise hatten sich ein paar Damen 
bereit erklärt uns Schützen zu unserem Startort 
zu fahren. An dieser Stelle nochmal vielen Dank 
dafür! In Liedberg angekommen, ging es dann 

bestens ausgerüstet mit Bollerwagen, Musik und 
kühlen Getränken los in Richtung Nikolauskloster, 
wo der erste Zwischenhalt eingeplant war. Ein wei-
terer Halt war anschließend das Feuerwehrfest in 
Hemmerden, bevor es weiter nach Kapellen ging. 
Am Kapellener Schützenbaum ließen wir den Tag 
dann bei einem letzten Bierchen ausklingen. Es 
war wie immer eine gelungene Tour.

Werner Ohmann  |  50 Jahre Scheiben-Schützen-Gesellschaft
Die Scheibenschützen freuen sich ganz beson-
ders, dass unser heutiger Ehrenmajor Werner 
Ohmann dieses Jahr auf 50 Jahre Mitgliedschaft 
bei den Scheibenschützen zurückblicken kann. 
Nachdem er 1966 in die Scheibenschützen 
eintrat, dauerte es nicht lange, bis er erstmals 
Verantwortung übernahm. Schon 1967 wurde er 
das erste Mal Zugkönig und repräsentierte die 
Scheibenschützen gemeinsam mit Gattin Rose-
marie als Zugkönigspaar. Im Jahr darauf wählten 
die Mitglieder ihn dann bereits zu ihrem Zugfüh-
rer. Es dauerte ein paar Jahre bis Werner 1984 
vom BSV in die Reihe der Majore aufgenommen 
wurde. Dieses Amt bekleidete er bis ins Jahr 
2000. Besonders lag ihm in dieser Zeit die Ju-
gendarbeit am Herzen. So war er der Initiator der 
ersten Standartengruppe, um unseren heutigen 
Zugführer Frank Ohmann und später auch der 
ersten Jugendabteilung, aus deren Reihen eine 

stattliche Zahl an Scheibenschützen hervorge-
gangen ist. Im Schützenjahr 1987/88 kam es 
zum absoluten Höhepunkt in Werners Schüt-
zenleben. Er konnte die Schützenkönigswürde 
erlangen und mit seiner Gattin Rosemarie den 
BSV als Königspaar repräsentieren. Dieses Er-
lebnis werden die beiden mit Sicherheit nie 
vergessen. Im Jahr 2000 beschloss er, dass es 
an der Zeit ist, den Staffelstab weiterzureichen 
und beendete seine aktive Schützenlaufbahn. 
In diesem Jahr beschloss die Vollversammlung 
des BSV Werner für seine Verdienste um das 
Schützenwesen auszuzeichnen und so ernannte 
der BSV ihn zu seinem Ehrenmitglied. Die Schei-
benschützen standen dies in nichts nach und 
ernannten Werner zu ihrem Ehrenmajor. Noch 
heute unterstützt er die Gesellschaft mit seiner 
Frau Rosemarie an verschiedenen Stellen, wie 
z.B. dem drei Mal jährlich stattfi ndenden Corps-

schießen in seinen Räumlichkeiten. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle noch mal ganz herzlich 
für sein langjähriges Engagement für die Schei-
benschützen bedanken und hoffen, dass er un-
serem Corps noch viele Jahre die Treue hält.

Unser neues Mitglied
Sehr stolz sind wir darauf auch dieses Jahr wie-
der ein neues Mitglied in unseren Reihen be-
grüßen zu können. Sven Cöllen bewarb sich auf 
unserer Jahreshauptversammlung im Januar 
diesen Jahres um die Aufnahme bei den Schei-
ben-Schützen, nachdem er im vergangenen 

Jahr bereits als Gastschütze unsere Reihen ver-
stärkt hat. Dem Antrag wurde auf der Versamm-
lung entsprochen. Wir freuen uns Ihn in den 
Reihen unseres Corps begrüßen 
zu können!

Preis & Pokalschießen:
1. Preis Reinhold Ohmann

2. Preis Tobias Breuer

3. Preis Peter-Josef Schatten

1. Wanderpokal Benedikt Conrads

2. Wanderpokal Benedikt Conrads

Preis Schütze

 1. Christoph Friese 294 Ringe

 2. Tobias Breuer 272 Ringe

 3. Heinz Conrads 266 Ringe

Pos. Schütze Ringe

Jahresbeste Schützen:

Die Preisträger
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Das Gascenter in Ihrer Nachbarscha� !

Mo bis Fr geöff net von 16 bis 18 Uhr
Samstag 8 bis 12 Uhr

Lieferungen und weitere Abholungen nach Vereinbarung
BK Gase & mehr

Industriestr. 11, Ecke Am Schellberg - 41516 Grevenbroich
www.bk-gase.de | bresser@bk-gase.de | info@bk-gase.de

Telefon: 0173 - 9062780   +   0173 - 9062810
www.b de

Technische & medizinische Gase - Ballongas / Kohlensäure - Propangaszubehör - 
Schlauchpressservice für Propan - Schweißtechnik - Befes� gungstechnik - 

Werkzeuge und vieles mehr

Familie Fleuster
Gut Hombroich · 41472 Neuss
Tel. 0 21 82/34 93 · Fax 0 21 82/34 87

Mobil 01 72/26 32 426

sonnengereifte Äpfel · Birnen ·  

Pflaumen · Süßkirschen · Beeren 

Gut Hombroich 
Ihr Hofladen

zwischen Holzheim und Kapellen an der Erft

Wir haben das ganze Jahr für Sie geöffnet!

Unsere Öffnungszeiten: 

Montags  geschlossen

Dienstags – Freitags  9.00 Uhr – 18.00 Uhr  

Samstags  9.00 Uhr – 13.00 Uhr 

Scheiben-SchützenScheiben-SchützenScheiben-SchützenScheiben-SchützenScheiben-Schützen
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Scheiben-Schützen
Josef-Thienen-Straße 9  |  41516 Grevenbroich-Kapellen  |  Tel. 0 21 82 - 5 78 26 53  |  www.Ginos-Pizzeria.net

DI-FR  11.30-14.00 u. 17.30-22.30  |  SA  17.30-23.00  |  SO+Feiertage  17.30-22.30  |  Montag Ruhetag

PIZZA-TAXI
RISTORANTE

BIERGARTENBIERGARTEN
PIZZA-TAXI

RISTORANTE

FEINE ITALIENISCHE KÜCHE 

            MIT TAGESSPEZIALITÄTEN.

BIERGARTEN

Ihr Italiener in Kapellen!

Gino

S.M. Heinz VIII. und Bianka Conrads sowie die gesamte Scheiben-Schützen-Gesellschaft 
wünschen dem Kapellener Schützen-Königspaar S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies Stübben,

allen Schützen und Mitbürgern ein sonniges, schönes und harmonisches Schützenfest 2016.

Corps-König

In diesem Jahr kam es bei unserem Schieß-
wettbewerb zu einer ungewöhnlichen Situati-
on für die Scheibenschützen. Es fand sich kein 
Bewerber für den Corpskönig!

Da die Scheibenschützen aber natürlich nicht 
ohne Corpskönig über die Straßen von Kapel-
len marschieren wollen, muss in einem solchen 
Fall das Los entscheiden. Der jeweils beste 
Schütze der vier geschossenen Durchgänge 
kam somit am Schützenfestmontag in den Los-
topf. Das Los entschied zwischen den Schüt-
zen Reinhold Ohmann, Christoph 
Friese und Major Heinz Conrads. Ei-
nen besonders glücklichen Tag hatte 
dabei unser Major, der somit in die-
sem Jahr die Scheibenschützen auch 
als Corpskönig über die Straßen von 
Kapellen führen darf. Im Rahmen der 
traditionellen Krönungsfeierlichkeiten 
im Veranstaltungsraum der Metzgerei 
Schillings wurden Heinz und Bianka 
Conrads am 05. März 2016 die Insigni-

en ihrer Königswür-
de aus den Händen 
des amtierenden BSV 
Königspaares überreicht. 
Wie immer war es eine ausge-
lassene und stimmungsvolle Krönung.

S.M. Heinz VIII. und Bianka Conrads

kam somit am Schützenfestmontag in den Los-
topf. Das Los entschied zwischen den Schüt-

Schillings wurden Heinz und Bianka 
Conrads am 05. März 2016 die Insigni-

lassene und stimmungsvolle Krönung.lassene und stimmungsvolle Krönung.lassene und stimmungsvolle Krönung.

Ausgelassene Stimmung auf der Krönung
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DIE FREIE WERKSTATT FÜR IHREN STERN! 
 

» Dialogannahme

» Reparatur und Wartung

» HU / AU

» Fahrzeug Diagnose

» Räder Einlagerungsservice

» Klimaanlagenservice

» Nachrüstung von Zubehör

» Hol- und Bringservice 

» Service nach Scheckheft - Wir wissen, was zu tun ist

» Öffnungszeiten nach Terminvereinbarung

» Ausführung durch geschultes Fachpersonal

» Mercedes-Benz® Original Ersatzteile / 

 Erstausrüster-Qualität

Fischerstraße 1 | 41516 Grevenbroich-Kapellen 

Tel 02182-886 57 37| www.stern-service-zentrale.de

Stern Service Zentrale
Inhaber Mario Dappen

Klima-Service

Zeit für den Klimaanlagen-Service! • Funktionstest der Anlage vor und nach dem Service• Absaugen des Kältemittels• Trocknen des Systems• Kältemittel- / Öl-Ergänzung 
 
Nur 69,00 EUR
 
Oder nutzen Sie unser Rundum-sorglos-Paket: 
• Klima-Service plus Klima-Reinigung inkl. Desinfektion
 
 
Nur 128,00 EUR

Zzgl. Innenraumfilter. Leeranlagen ausgeschlossen.

Anzeige DIN A5_Version 3_2015.indd   1 06.02.15   19:46

Roller und Gartengeräte  
Helmut Dappen

Fischerstraße 1 | 41516 Grevenbroich-Kapellen | Tel 02182-8 25 25 8| www.dappen-roller.de

Anzeige DIN A5_Rasenmäher_Roller_4C_2015.indd   1 05.02.15   20:16
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Liebe Kapellener Mitbürger, liebe Gäste des Schützen- und Heimatfestes,
liebe Schützenkameraden,

Sebastianus
Schützen-Korps

das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen unseres 50-jährigen Korpsjubiläums. Wir haben alle 
Feste und Aktivitäten etwas intensiver und ausgelassener gefeiert. Das soll jedoch kein Grund 
sein, es in diesem Jahr ruhiger angehen zu lassen. Mit gleichem Elan setzen wir unsere korpsin-
ternen Veranstaltungen fort und präsentieren uns selbstverständlich auch beim Schützenfest in 
gewohnter Manier.

Das Korps wünscht allen ein schönes und sonniges Schützenfest 2016.

Rückblick auf unser Jubiläumsjahr 2015

Das letzte Jahr stand ganz im Zeichen des 
50-jährigen Bestehens unseres Korps. Bereits 
im Januar feierten wir eine besondere baye-
rische Krönung. Das eigentliche Jubiläumsfest 
planten wir aber für den Freitag vor Schützen-
fest. Einige Versammlungen waren erforder-
lich, ein Festkomitee wurde mit der engeren 
Planung beauftragt und der Partyraum bei Fa-
milie Busch wurde auf Vordermann gebracht, 
um am Ende angemessen feiern zu können.

Das Schützenfest rückte unaufhaltsam näher. 
Am 8. Mai fand die Jubilarehrung des BSV statt, 
zu der auch wir aufgrund unseres Jubiläums 
geladen waren. Oberst Heinz-Willi Otten hielt 
eine sehr schöne Laudatio und konnte auch 
das letzte noch verbliebene Gründungsmitglied 
unseres Korps für seine 50-jährige Mitglied-
schaft im BSV ehren: Franz Winter. Franz war zu 
diesem Anlass aufgrund einer OP im Rollstuhl 
erschienen und bekam Urkunde und Jubilä-
umsnadel an seinem Platz überreicht – dafür 

nochmals vielen Dank an den BSV-Vorstand.
Eine Woche vor Schützenfest wurde die heiße 
Phase eingeläutet. Der Hof von Familie Busch 
wurde für die Jubiläumsfeier hergerichtet. 
Dazu trafen wir uns bereits in der Woche vor 
Schützenfest täglich, um ein Zelt aufzustellen, 
zahlreiche Wimpel- und Lichterketten aufzu-
hängen, den Partyraum zu schmücken, Bier-
tischgarnituren zu holen und aufzubauen und 
allem den letzten Schliff zu verleihen. Unseren 
Frauen danken wir für diverse Vorbereitungen, 
Besorgungen, ihr geschmackvolles Geschenk – 
blaue bestickte Hemden, die uns künftig beim 
Fackelzug kleiden – und für ihre Präsenz und 
Unterstützung bei unserer Feier.
Ein Großteil des BSV-Vorstandes und des erwei-
terten Vorstandes mit Majoren und Adjutanten 
nebst Frauen war unserer Einladung gefolgt, um 
mit unserem Korps einschließlich Frauen und 
Kindern einen schönen Abend zu 
verbringen. Ganz 

besonders begrüßen durften wir S.M. Daniel 
Becker und Königin Sandra, das Kronprinzen-
paar Wolfgang und Marlies Stübben sowie Ex-
Majestät Norbert Jahn. Es wurde ein langer 
Abend bei bestem Sommerwetter mit einer 
handvoll Regentropfen. Über eine Foto- und 
Videoshow (danke, Freddy) per Beamer ließen 
sich die Aktivitäten der Sebastianus Schützen 
aus den vergangenen Jahren verfolgen.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die un-
serer Einladung gefolgt sind. Unser besonderer 
Dank gilt den Eheleuten Busch, die ihren 
Hof als Veranstaltungsort zur Verfügung 
gestellt haben und uns jedes Jahr 
wieder über die Schützen-
festtage beherber-
gen.

Major Matthias Galles und Adjutant Carsten HerrmannDas Korps bei der Jubilarehrung im letzten Jahr
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Rund ums Haus innen und außen
Malen, Streichen, Bodenverlegen

und verschiedene Techniken

Für eine kostenlose Beratung stehen wir Ihnen
jederzeit nach Terminabsprache zur Verfügung.

Wir wünschen allen Schützen und Mitbürgern
ein schönes und harmonisches Schützenfest.
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Am 11. September des vergangenen Jahres 
trafen sich die Sebastianus Schützen an der 
Ev. Kirche in Kapellen, um nach drei Jahren 
Abstinenz endlich wieder einen Ausfl ug in die 
Eifel zu unternehmen. Es ging erneut nach 
Blens in die Wanderhütte des Deutschen Al-
penvereins.

Diese Fahrt sollte etwas besonders werden, 
denn immerhin war 2015 das Jahr unseres 
50. Jubiläums. Am ersten Abend bereitete uns 
unser Grillmeister Carsten ein hervorragendes 
Mahl. Es gab feinste Rumpsteaks, je nach 
Vorliebe rare oder medium, und alles perfekt 
auf den Punkt. Als zweiten Gang wurden Varia-
tionen aus Wurst und Hackfl eischbällchen ge-
reicht. Nach diesem üppigen Mahl wurde am 
fl ackernden Lagerfeuer noch eifrig debattiert 
und es wurden Erinnerungen an die guten al-
ten Zeiten aufl eben lassen. Am nächsten Mor-
gen wurde erstmal aufgeräumt und ausgiebig 
gefrühstückt ehe die Sebastianus Schützen 
ihre Wanderschuhe schnürten. Es stand eine 
Wanderung durch die Wälder der Eifel an. Bei 
wunderbar sonnigem Wetter wanderten wir los. 
Wir hatten einen Rundweg gewählt. Dieser Weg 
führte uns in einem weiten Bogen hinauf auf 

den Rossberg, wo wir uns gegen Mittag eine 
Pause gönnten ehe es über naturbelassene 
Pfade parallel zur Rur zurück zur Wanderhütte 
ging. Nach einem chilligen Spätnachmittag 
mit Würfel- und Gesellschaftsspielen machten 
wir erneut den Grill startklar. Auf zum Finale: 
Es gab Schweinebraten Idar-Obersteiner Art 
wunderbar zart und mit reichlich Zwiebeln. 
Gemütlich ließen wir diesen zweiten, langen 
Abend ausklingen. Am nächsten Morgen – von 

Katerstimmung keine Spur – brachten wir nach 
einem gemütlichen Frühstück an frischer Eifel-
Luft die Wanderhütte wieder in ihren Grundzu-
stand. Mittags packten wir unsere Klamotten 
und verließen nach einer herzlichen Verab-
schiedung und dem Schwur, im näch-
sten Jahr wieder her zu kommen, 
müde aber glücklich die 
Wanderhütte in 
Blens.

Poolparty bei rekordverdächtigen 37 Grad

Eifeltour reloaded

Die Sebastianus Schützen beim Wandern in der Eifel

Was machen die Sebastianus Schützen am 
heißesten Tag des Jahres? Richtig, sie suchen 
Abkühlung – sowohl von innen als auch von au-
ßen. Und die fi ndet sich am besten im Pool bei 
einer eiskalten Flasche Bier oder einer Limo.

Mittlerweile schon traditionell lädt unser Spieß 
Wolfgang seit den letzten drei Jahren am er-
sten Juliwochenende (Schützenfest Holzheim) 
zur Grillparty nach Holzheim. Kind und Kegel 
sind mit von der Partie – ob mit dem Zug aus 
Köln kommend, mit dem Auto aus Aachen, mit 
dem Fahrrad aus Wevelinghoven oder zu Fuß 
aus Kapellen. Angekündigt waren für den hei-
ßesten Tag im letzten Sommer satte 37 Grad! 
Also hat unser Spieß kurzerhand noch einen 
Pool organisiert, beispielhaft auf Styropor plat-
ziert und mit rund 7000 Litern Wasser gefüllt. 

Erst konnten sich die 
Kids so richtig austo-
ben und sich mit Profi -
Wasserpistolen ins Vi-
sier nehmen. Nachdem 
der Nachwuchs aus-
gepowert war, gönnten 
sich erst die Frauen 
und dann wir Schüt-
zen eine willkommene 
Abkühlung. Jahrzehn-
telang geformte Kör-
per verdrängen selbst-
verständlich reichlich 
Wasser und etwas ausgelassen war die Ba-
degesellschaft natürlich auch. Deshalb ließ es 
sich nicht verhindern, dass ein paar (Hundert) 
Liter Wasser vorzeitig den Pool wieder verließen. 

Wolfgang zeigte auch am Grill seine Qualitäten 
und der heißeste Tag des Jahres konnte gechillt 
bei Koteletts und Würstchen ausklingen. Herz-
lichen Dank an unseren Gastgeber.

Hinein ins kühle Nass und abtauchen



Sebastianus Schützen-Korps 1965 Kapellen/Erft

Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre unsere 
gutbürgerliche Küche und lassen Sie sich verwöhnen. 
Wir bieten Räumlichkeiten von klein bis groß für alle 
Anlässe. Für unsere sportlichen Gäste stehen zwei 
Kegelbahnen zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit in unserem Haus.
Ihr Pitt-Jupp-Team

KÜCHE Montag bis Samstag von 18:00 bis 21:00 Uhr
und Sonntag von 17:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Josef-Thienen-Str. 60   |   Tel. 02182.2456

Pitt Jupp
GEMÜTLICH GESELLIG GUTBÜRGERLICH

WIR GRÜSSEN ALLE KAPELLENER SCHÜTZEN.

Pitt Jupp
Peter-Josef Pesch (Pitt Jupp)
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Shell-Station Kapellen

Talstraße 10 • 41516 Grevenbroich-Kapellen
Telefon: 02182-2141 Sebastianus SchützenSebastianus SchützenSebastianus SchützenSebastianus SchützenSebastianus Schützen
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Ende Januar fi ndet alljährlich die neben dem 
Schützenfest wichtigste Veranstaltung der Se-
bastianus Schützen statt – unsere fröhliche 
Krönungsfeier im Vereinslokal Pitt Jupp.

Eine kleine Besonderheit auf der diesjährigen 
Krönung am 30.01. war, dass die Königskette 
vom Vater an den Sohn weitergegeben werden 
durfte. Unser jüngstes Mitglied Jan Vanberg 
schoss bei unserem Vogelschuss, der tradi-
tionell direkt am Mittwoch im Anschluss ans 
Schützenfest stattfi ndet, den Königsvogel he-
runter und löst somit seinen Vater Klaus Van-
berg als neuer Korpskönig ab. Nachdem wir 
2015 in unserem 50. Jubiläumsjahr als Mot-
tofeier eine Bayerische Krönung veranstalteten, 
setzten wir die Idee der Mottofeier fort und ent-
schieden uns 2016 für eine englische Krönung. 
Unsere Damen trugen passend dazu Fascinator 

und auch die englische Nationalhymne durfte 
nicht fehlen. Nach der Ansprache von Major 
Matthias Galles und dem gewohnt guten Essen 
vom Buffet folgte die eigentliche Krönung, bei 
der Adjutant Carsten Herrmann die Königskette 
von Klaus an Jan Vanberg weiterreichte. Außer-
dem krönten wir erstmals den besten Jung-
schützen unserer Nachwuchsabteilung mit ei-
ner Königskette. Stefan Galles wird die neue 
Kette mit Stolz über die Straße tragen. Auch 
unsere Pfänderschützen und der beste Schütze 
von 2015 wurden geehrt. Anschließend wurde 
bei lustigen Unterhaltungsspielen bis in die 
Nacht hinein gefeiert, getrunken und gelacht.
Wir bedanken uns bei Klaus und Renate Van-
berg für das schöne Jahr mit euch als Kö-
nigspaar und wünschen S.M. Jan ein schönes 
Schützenjahr als neuer Korpskönig!

Jüngstes Mitglied wird Korpskönig

Königsfamilie Vanberg mit Korpskönig Jan (Mitte)

Wir grüßen das Schützenkönigspaar S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies Stübben.Wir grüßen das Schützenkönigspaar 

Sebastianus Schützen
Fischerstraße 12
41516 Grevenbroich
Tel. 02182 / 8296300
www.physiofit-kapellen.de

GESUNDHEIT 
IHRE

Wir grüßen das Schützenkönigspaar 2016 Wolfgang I. und Marlies Stübben, alle Schützen, Bürger und Gäste.

LEISTUNGEN
 Physiotherapie / Krankengymnastik
 Massage
 Manuelle Lymphdrainage
 Fußrefl exzonenmassage
 Kinesio Taping
 KG-ZNS nach Bobath
 Manuelle Therapie
 Dorn Therapie
 Elektrotherapie
 Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht

KURSANGEBOTE
 Yoga
 Rückenschule*
 Progressive
 Muskelentspannung
 nach Jacobson*

     * Werden von den Kranken-

 kassen bezuschusst.

MOTIVATION
IST UNSERE

GESUNDHEIT 
IHREIHRE
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Das Team der Zahnarztpraxis Dr. Vogt-Miermann 
wünscht allen Schützen und Bürgern 

ein schönes Schützenfest!

HubertuskorpsHubertuskorpsHubertuskorpsHubertuskorpsHubertuskorps

die festlich geschmückten Straßen kündigen es 
bereits an: Unser traditionelles Schützen- und 
Heimatfest steht unmittelbar bevor. Und damit 
auch mein zweites Schützenfest als Major der 
Hubertusschützen. Auf diesem Wege möchte 
ich mich bei allen Hubertusschützen für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Stellvertretend für alle Hubertusschützen wün-
sche ich unserem diesjährigen Schützenkö-
nigspaar S.M. Wolfgang I. und  Königin Marlies 
(Stübben), sowie allen Schützen und Gästen 
sonnige und harmonische Festtage.

Hubertusmajor Bernd Giesen

Hubertuskorps 1956 e.V. Kapellen/Erft

Liebe Kapellener Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste des Kapellener Schützenfestes,

Hubertuskorps 1956 e.V.
Kapellen/Erft

Grußwort des Hubertusmajors

Grußwort des Hubertuskönigspaares
Nach einigen Versuchen hat es nun doch noch 
geklappt. Es erfüllt uns mit Stolz, das Hubertus-
korps Kapellen/Erft in diesem Jahr als Königs-
paar repräsentieren zu dürfen. Die Krönung war 
ein unvergessliches Erlebnis. 
Allen Schützen, den Kapellener Mitbürgern 
und besonders dem amtierenden Schützenkö-

nigspaar S.M. Wolfgang I. und Königin Marlies 
(Stübben) wünschen wir ein harmonisches und 
sonniges Schützenfest.

Bernd & Susanne Giesen
Hubertuskönigspaar 2015/2016

Liebe Schützenkameraden und Familienangehörige,

Major Bernd Giesen

Königspaar S.M. Bernd und Königin Susanne Giesen
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Der Hubertuszug Diana feierte die Krönung 
des Zugkönigspaares Ralf und Elke Hölzber 
am 07. Mai 2016 in privater Atmosphäre. 
Die Zugmitglieder freuen sich besonders auf 
das Hubertusfest im November diesen Jahres, 
wenn nach längerer Zeit mit Ralf und Birgit En-
gel, wieder einmal ein Mitglied des Zuges mit 
seiner Gattin zum Hubertuskönigspaar gekrönt 
wird.

Der Hubertuszug Erftgrafen besteht zur Zeit 
aus 11 aktiven Schützen, einem passiven 
Schützen und einem Jungschützen. Im Jahre 
2015 konnten wir Patrik Rajak und German 
Emeljanenko als neue Mitglieder begrüßen. 
Außerdem wurde aus unseren Reihen Hel-
mut Thewes zum Ehrenmajor und Herbert 
Bluhm zum Ehrenhauptmann ernannt. Dieses 
Jahr wird Carsten Hölscher unsere Reihen als 
Gastschütze verschönern. Nach vielen Jahren 
entschlossen wir uns 2015 wieder eine Groß-
fackel zu bauen.Außerhalb des Vereinsleben 
treffen wir uns bei verschiedenen Freizeitakti-
vitäten z.B. Oktoberfest, Weihnachtsumtrunk 
und Silvesterparty. Im Januar 2016 schossen 
wir unseren neuen Zugkönig aus. Mit dem 17. 
Schuß erlangte Sergej Mosur die Königswürde 
und löste damit das alte Zugkönigspaar Anika 
und Frank Germerodt ab.

Der Hubertuszug Erftjonge wurde 2003 ge-
gründet und besteht derzeit aus 5 Mitgliedern.
Wir hoffen jedoch das es bald mehr werden. 
Beim Schießen im vergangenen Jahr waren 
folgende Schützen erfolgreich: Den Kopf hol-
te Andreas Droste, den linken Flügel Roland 
Bluhm, den rechten Andreas Bluhm und den 
Schweif Yannic Kämer. Andreas Bluhm war der 
beste Schütze denn er holte auch noch den 
Wanderpokal und wurde Zugkönig. In diesem 
Jahr freuen wir uns darauf, auch wieder eine 
Fackel bauen zu können.

Hubertuszug Erftfalken: Das Hubertuskorps 
hat Jubiläum, 60 Jahre besteht das Korps. Die-
ses Jahr wird also für uns Hubertusschützen 
besonders. So haben wir uns in diesem Jahr 
vorgenommen, die Wartezeit eines Tambour-
korps am Sonntag zu verschönern und dieses 
bei unserem Zugführer zu bewirten. Gemein-
sames Zusammensein und auch den Spaß und 
die Freude nicht zu vergessen, ist das Motto un-
seres Zuges. Aber auch das aktive Mitgestalten 
für alle Hubertusschützen darf dabei nicht in 
den Hintergrund geraten. Wir stellen uns den 
Aufgaben und werden auch unser Korps wei-

Aus den Zügen des Hubertuskorps

Hubertuskorps 1956 e.V. Kapellen/Erft

Aus den Zügen des HubertuskorpsAus den Zügen des Hubertuskorps

Das Hubertuskorps im 60sten Jubiläumsjahr

intensiver.

Bei „netwin“ sitzt einfach alles – das Design, die
Verarbeitung, die Ergonomie. Und das zu einem Preis,
der den Einstieg in die Sedus Sitzklasse leicht macht.
Kommen Sie zum Probesitzen auf dem Testsieger. 

Sedus netwin.
Testen Sie den Testsieger.

HubertuskorpsHubertuskorpsHubertuskorpsHubertuskorpsHubertuskorps
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Hubertusschießen am 05. März 2016
Am 05.03.2016, fand im Saal der Gaststätte „Ratsschänke” das 13. 
Hubertuskorps-Schießen statt. Viele Hubertusschützen und Ehrengä-
ste aus Vorstand und Regimentsführung des BSV, waren der Einladung 
gefolgt.

Für das Schießen zum Korpskönig meldeten sich mit Peter Becker und 
Ralf Engel zwei Bewerber. Nach kurzem Kampf war es dann Ralf Engel, 
der den Vogel bezwang. Ralf wird mit seiner Gattin Birgit im Rahmen des 
Hubertusballs im November zum Hubertuskönigspaar gekrönt werden.

 1. Andreas Droste Hubertuszug „Erftjonge”

 2. Leon Schulz Hubertuszug „Erftgrafen”

 3. Dirk Giesen Hubertuszug „Erftfalken”

Einzelwertung
Pos. Schütze Einheit

Ergebnisse des Korps-Schießens vom 05. März 2016:

Wir gratulieren allen erfolgreichen Schützen.

Kopf Helmut Thewes Hubertuszug „Erftgrafen”

linker Flügel Andreas Bluhm Hubertuszug „Erftjonge”

rechter Flügel Leon Schulz Hubertuszug „Erftgrafen”

Schweif Peter Becker Hubertuszug „Erftgrafen”

Pfänderschützen
Pfand Schütze Einheit

 1. Hubertuszug „Erftgrafen”

 2. Hubertuszug „Erftjonge”

 3. Hubertuszug „Diana”

Mannschaftswertung
Pos. Einheit

 1. Herbert Ohligs 2. Geschäftsführer BSV Kapellen

 2. Wolfgang Stübben Schützenkönig BSV Kapellen

 3. Rolf Cöllen 2. Schießmeister BSV Kapellen

Ehrengäste
Pos. Schütze Funktion

Peter Türks  |  25 Jahre im Hubertuskorps
In seinem Königsjahr 1991 wurde Peter Mitglied 
im Hubertuskorps Kapellen, zunächst im Huber-
tuszug Hori-do und ab 1995 im Hubertuszug 
Erftgrafen. Ob als Vorstandsmitglied im BSV-
Kapellen in dem er als Beisitzer für Fackelbau, 
Passivenbetreuer und 2. Schießmeister tätig 
war, oder auch im Hubertuskorps im dem er von 
Anfang an Verantwortung übernahm. Ob im BSV, 
im Hubertuskorps, oder im Zug, keine Aufgabe 
war Ihm zu schwer. Wenn es mal ein Problem 
gab, wusste Peter immer eine Lösung. Auf Grund 
seiner Fähigkeiten und berufl ichen Tätigkeiten 
brachte dies Peter den Beinamen „der elek-

trische Schreiner” ein. Im Jahre 1997 wurde er 
Adjutant des damaligen Hubertusmajors Wolf-
gang Postall und ein Jahr später dann Hubertus-
major. Acht Jahre stand er an der Spitze des Hu-
bertuskorps, bevor er sich aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl stellte. Dies ist nur 
ein kurzer Auszug aus Peters Schützenleben. In 
vielen weiteren Ämtern übernahm Peter Verant-
wortung. Als Ehrenmitglied des BSV Kapellen 
und Ehrenmajor des Hubertuskorps steht Peter 
uns weiterhin mit Rat und Tat zur Seite.Wir gratu-
lieren Peter Türks für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Hubertuskorps Kapellen-Erft.

Hubertus-Kronprinzenpaar Ralf und Birgit

terhin unterstützen. Nur mit der Gemeinschaft 
sind wir stark, auch wenn es über den eigenen 
Zug hinausgeht. Tradition soll zwar erhalten 
bleiben, doch auch für Neues sind wir immer 
zu begeistern. Sollten Sie mit den Gedanken 

an einer Mitgliedschaft oder dem „Reinschnup-
pern” spielen, so sprechen Sie uns bitte an.

Die Hubertusschützen wünschen seinem Hu-
bertuskönigspaar Bernd und Susasnne Giesen 

und unserem Schüt-
zenkönigspaar S.M. 
Wolfgang I. und Marlies 
Stübben, ein sonniges und 
harmonisches Schützenfest.

Hubertuskorps 1956 e.V. Kapellen/Erft
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Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.  
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,  
Online-Banking, über unsere VR-Banking App  
oder direkt in Ihrer Filiale. 
www.rb-gv.de

Raiffeisenbank
Grevenbroich eG

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 
Immer – Überall.
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VR-Banking 
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Online-Banking

Artillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie Korps

Würden wir die Geburtenzahlen der Artillerie 
hochrechnen, so müssten wir uns in Deutsch-
land über unsere Altersstruktur keine Sorgen 
machen. Die Ari-Familie hat nämlich in den 
letzten Jahren reichlich Nachwuchs bekom-
men und mittlerweile sind unsere Feiern im 
Hauptquartier die reinsten Familienfeste.

Die Knirpse sind natürlich immer dabei und 
fl itzen über den Hof. Allein in den letzten zwei 
Jahren konnten wir 5 Mal zur Geburt anstoßen. 
Die fruchtbare Zeit begonnen haben Annika 
und Dirk, die mit Luca am 02. Januar 2014 
ihren ersten Sohn zur Welt brachten. „Was der 
Dirk kann, das kann ich auch”, dachte sich 
Dirks Bruder Matthias. Und siehe da, bereits 
am 26. April erblickte Linnéa das Licht der 
Welt. Mit Mädchen kennt sich Mama Stepha-
nie bestens aus, ist es doch bereits ihre dritte 
Tochter (nach Zoé und Milena). Am 19. Au-
gust sorgten Anne und Markus dann für den 
nächsten männlichen Ari-Nachwuchs. Wenn 
der kleine Lukas genauso schützenbegeistert 
wird wie sein Bruder Niklas, dann können wir 
die Aufnahme ins Arikorps als reine Formsa-
che ansehen. Neben ihm Platz nehmen kann 
dann in ein paar Jahren auch Leonard, der 

erste Nachwuchs von unserem Geschäftsführer 
Stefan mit seiner Frau Isabel. Die beiden eröff-
neten am 15. April das Kinderjahr 2015. Die 
bisher letzten Glückwünsche konnten wir am 
2. September aussprechen. Auch für Agnieszka 
und Robert ist Laura die erste Tochter. So ist 
unser Hauptquartier mittlerweile zum reinsten 

Kindergarten geworden. Komplettiert wird un-
sere Rasselbande mit Till, Leonie und Joshua, 
den bereits etwas älteren Kindern von Sandy 
und Björn. Wir freuen uns mit allen Eltern und 
können beruhigt sagen: für Ari-Nachwuchs ist 
reichlich gesorgt!

Artillerie Korps „Alte Kameraden”

Artillerie Korps
„Alte Kameraden”

Kindersegen bei der Artillerie

Der Nachwuchs der Artillerie

Artillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie KorpsArtillerie Korps

Böllern zum Schützen- und Heimatfest

Zu folgenden Anlässen am Kapellener Schützen- und Heimatfest übernimmt die Artillerie Kapellen das Böllern:

 4. Juni | 12-18 Uhr: Einböllern zum Schützen- und Heimatfest im gesamten Ort

 5. Juni | ab 10:30 Uhr: Salutschüsse zum Großen Zpfenstreich an der St. Clemens Kirche

 6. Juni | ab 20:30 Uhr: Salutschüsse zum Festumzug am Schützenplatz

 7. Juni | ab 18:00 Uhr: Salutschüsse für den neuen Kronprinzen am Schützenplatz

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Artillerie Korps „Alte Kameraden”
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KORSCHENBROICH
GLEHN

Bachstraße 25
Tel. 02182/5690

• reichhaltiges Frühstück ab 6.30 Uhr 
 (gerne auf Vorbestellung)

• täglich wechselnder Mittagstisch ab 11.45 Uhr 
 (2 Menüs zur Auswahl)

• Parkplätze direkt vor dem Gebäude

• Veranstaltungsraum mit hochwertiger rustikaler Einrichtung
 - Zapfanlage, Kaffeemaschine, Kühlgelegenheiten
 - Geschirr, Besteck und Gläser
 - moderne großzügige Sanitäranlage

Metzgerei & Partyservice

Schillings
EIGENE SCHLACHTUNG!

GV-KAPELLEN  |  Dinkelstraße 25  |  Tel. 02182/18235

Beim diesjährigen Qualitätswettbewerb 2016 haben wir wie bereits im Vorjahr mit großem Erfolg teilgenommen 
und wurden 5x mit Gold und 1x mit Silber ausgezeichnet.

s
  info@metzgerei-schillings.de

evelynMARTIN
CUT&STYLE

Tel.: 02182  3774

www.martin-cutandstyle.de
Es geht um Ihre Haare, wir bringen sie in Bestform
Neusser Straße 13, 41516 Grevenbroich-Kapellen
Dienstag - Freitag 9:00 bis 18:00, Samstag 8:00 bis 13:00
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Obwohl wir mit der Artillerie schon viele Plan-
wagentouren unternommen haben, so schei-
nen uns die Ziele trotzdem nicht auszugehen.

Nachdem wir 2014 nach einigen Jahren Absti-
nenz eine Revival Planwagenfahrt gemacht hat-
ten und es einfach ein super Tagesausfl ug war, 
haben wir im letzten Jahr nicht lange überlegt 
und einfach noch eine Planwagenfahrt organi-
siert. Wie immer war die Route streng geheim. So 
trafen wir uns am 10. Oktober bestens gelaunt 
in unserem Hauptquartier. Für ausreichend Pro-
viant und Kaltgetränke hatten wir gesorgt und so 
konnte die Reise beginnen. Unser erstes Ziel war 
das neue Kraftwerk BoA 2&3 in Neurath. Wahr-
lich ein beeindruckender Anblick, die Kühltürme 
aus der Nähe zu sehen. Von dort aus fuhren 
wir weiter in Richtung Braunkohletagebau. Ziel 
war der Skywalk, eine schwebende Aussichts-
plattform über dem Tagebau Garzweiler. Und 
wahrscheinlich hatten wir die kürzeste Strecke 
dorthin gewählt, durch das bereits renaturierte 

Tagebaugebiet. Denn über Stock und Stein war 
dies eine ganz schön holprige Angelegenheit. Auf 
jeden Fall hatten wir immer Schaum auf dem 
Bier. Die Aussichtsplattform hat ihrem Namen 
alle Ehren gemacht. Ein super Blick über das Ta-
gebaugebiet und ein gelungener Höhepunkt un-
serer Planwagenfahrt! Von dort machten wir uns 
auf den Weg nach Hause. Wir waren schon ziem-
lich lange unterwegs und hatten trotzdem noch 

nicht genug und daher schauten wir auf dem 
Rückweg noch in Hemmerden in der Kneipe „Alt 
Hemmerden” vorbei. Es war bereits dunkel, als 
unser Fahrer Karl-Heinz uns wieder sicher nach 
Kapellen brachte. Endstation war aber nicht 
das Hauptquartier, sondern unser Vereinslokal 
„Ratsschänke”. Hier ließen wir in gemütlicher 
Runde den Tag ausklingen. Es war wieder mal 
ein sehr gelungener Tageausfl ug!

Tagesausflug 2015

Artillerie Korps „Alte Kameraden”

Die Königswürde ist etwas ganz besonderes in 
der Artillerie, daher gibt es jedes Jahr reich-
lich Bewerber an der Vogelstange. Und genau 
aus diesem Grunde gibt es bei uns auch die 
Regelung, dass ein König nach seinem Re-
gierungsjahr erst wieder nach acht Jahren auf 
den Vogel schießen darf.

Diese Karenzzeit hat auch Stephan bereits ein-
mal hinter sich gebracht, war er doch bereits 
2002/2003 zum ersten Mal Korpskönig der 
Artillerie. Mit damals 20 Jahren einer der jüngs-
ten Könige in der Geschichte der Artillerie. Da-
ran merkt man schon, dass Stephan mit einem 
Schützengen geboren wurde und in diesem Jahre 
bereits 22 Jahre Mitglied im Artillerie Korps ist. 
Aber bereits vor seinem offi ziellen Eintritt saß er 
während der Schützenumzüge oft mit seinem 
Freund Markus Galles auf den Pulverkisten un-
seres Geschützes. Er hat die Schützengene quasi 
geerbt, denn nicht nur sein Vater Ludwig ist Mit-
glied der Artillerie. Bereits sein Großvater Heinz 
Moorbrink war begeisterter Schütze und viele 
Jahre Oberst in Kapellen. Sein Großvater hatte 
somit im Regiment für Ordnung zu sorgen und so 
ist es nicht verwunderlich, dass auch Stephan seit 
vielen Jahren bei uns für Ordnung sorgt und das 
Amt des Wachtmeisters ausübt. Seine Bundes-
wehrzeit kommt ihm da sehr zu gute. Seit 1998 
sitzt Stephan hoch zu Ross und ist seitdem auch 

nicht mehr abgestiegen. 
Bis 2008 war er Mitglied 
der Standartengruppe 
und hat zum Schluss 
sogar die Standarte ge-
tragen. Seitdem ist er 
unser Wachtmeister und 
übt dieses Amt mit viel 
Leidenschaft aus. Dabei 
hat es ihm unser Uni-
formzubehör besonders 
angetan. In der heutigen 
Zeit wird es leider immer 
schwieriger, historische 
Uniformteile zu besorgen. Mit großem Einsatz re-
cherchiert Stephan Produzenten und Lieferanten, 
um unseren hohen Anspruch aufrecht zu halten. 
Eine Herkulesaufgabe war es, neue preußische 
Pickelhauben aus Leder mit Adler und Spitze auf-
zutreiben. Selbst ins Ausland hat er dafür Kontakte 
aufgebaut. Über die Artillerie hinaus interessiert 
sich Stephan für das gesamte Schützenwesen 
in Kapellen und ist auf den Versammlungen des 
Bürgerschützenvereins ein oft gesehener Gast. 
Für 3 Jahre war er bereits als Medienbeauftragter 
im BSV Vorstand. Am 02.04. wurde Stephan in 
unserem Vereinslokal „Ratsschänke” feierlich 
gekrönt. Als begeisterter Freund 
von Gesellschafts-

spielen durfte er nach der offi ziellen Krönung bei 
„Die Ari in der Achterbahn” seine Ratequalitäten 
unter Beweis stellen. Es wurde viel gelacht und 
ausgiebig gefeiert. Einen ausführlichen Bericht zur 
Krönung mit vielen Fotos fi nden Sie auf unserer 
Homepage www.artillerie-kapellen.de im 
Bilderarchiv. Wir wünschen Stephan ein 
tolles Königsjahr mit einem hof-
fentlich sonnigen Schützen-
fest für uns alle.

Unser Korpskönig Stephan 3. Wallacher

Ari-König Stephan III. mit seinen Krönungspaten Björn und Christoph

Tagesausfl ug zum Skywalk Tagebau Garzweiler
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Nach einem Kameradschaftsjahr auf Probe 
konnten wir am 01.08.2015 vier neue Kame-
raden in unser Korps aufnehmen. Dabei hat 
uns unser zu diesem Zeitpunkt amtierendes 
Königspaar Dirk I mit seiner Königin Annika 
ein besonderes Geschenk gemacht.

Dirk hat seinen Schwiegervater Mario Cizmar 
einfach mal zu unseren Treffen mitgebracht 
und siehe da, dem begeisterten Schützen aus 
Holzheim gefi el es bei uns so gut, dass er gar 
nicht mehr weg wollte. Mit 51 Jahren ist er im 
besten Schützenalter und hat es sich sogar zur 
Aufgaben gemacht, am nächsten Schützenfest 
auf dem Pferd zu sitzen. Dazu nimmt Mario in 
unserem Reitstall in Stessen fl eißig Reitstun-
den. Auf eine Schützenhistorie kann ebenfalls 
Christian Beschoten zurückblicken. Viele Jahre 
war er in der Jägerfahnenkompanie in Neuss 
Furth und beim Grenadierzug Maiboschte in 
Kapellen aktiv. In unserem Heimatort ist Chri-
stian zu Hause und das Vereinsleben kennt er 
als Vorstandsmitglied vom TV-Jahn Kapellen 
nur zu gut. Er wohnt mit seiner Frau Gerda auf 
der Stormstraße 8 in einem wahren Schützen-
mehrfamilienhaus. Fünf Schützen wohnen hier 
zusammen. Von Grenadier über Jäger, Huber-
tusschütze bis hin zu Artilleristen. Dies dürfte 
wohl auch der Grund sein, warum Thomas 
Rudolf sich vom Schützenvirus hat anstecken 

lassen. Als guter Freund von Christian wohnt er 
im gleichen Haus. Da die beiden zusammen 
schon so machen Ägypten Urlaub mit ihren 
Frauen genossen haben, lag doch nichts nä-
her, als auch das Vereinsleben zusammen zu 
verbringen. Für Thomas ist es der erste Kontakt 
mit dem Schützenwesen, aber auch er ist mit 
Feuer und Flamme dabei. Zu guter Letzt haben 
wir mit Robert Weitz einen Rückkehrer nach 
Kapellen in unseren Reihen aufgenommen. 
Robert ist 2014 in sein Elternhaus auf die Sta-
dionstraße gezogen, welches uns Artilleristen 

sehr gut bekannt ist. Denn bei seinem Vater 
Peter Weitz, dem ehemaligen Grenadiermajor, 
haben wir bis zu seinem Tode jedes Jahr das 
Schützenfest eingeböllert und durften Kabänes 
genießen. Für Robert gab es nur ein Korps und 
somit schrieb er nach seiner Rückkehr nach 
Kapellen unseren Geschäftsführer mit den 
Worten „hiermit trete ich in die Artillerie Kapel-
len ein” an. Hat ja funktioniert. Zusammen mit 
seiner Freundin Agnieszka sind beide im letz-
ten Jahr mit ihrer Tochter Laure zum ersten Mal 
Eltern geworden.

Neue Mitglieder im Artillerie Korps

Artillerie Korps „Alte Kameraden”

Mit Markus Zimmermann haben wir einen 
neuen Schießmeister im Artillerie Korps. Mar-
kus hat 2015 am sprengtechnischen Lehrgang 
am Berufskolleg für Technik in Siegen teilge-
nommen und erfolgreich die Abschlussprüfung 
bestanden. Dies war aber auch kein Wunder, 
kennt sich Markus doch bereits seit einigen 
Jahren mit Schwarzpulver bestens aus.

Seit 2014 ist er in seiner Freizeit Pyrotechniker 
und bringt mit seinen künstlerisch gestalteten 
Feuerwerken auf Hochzeiten, Schützenfesten 
und Feiern jeder Größe die Gäste zum Strahlen. 
Zum Fackelzug in Kapellen sorgt Markus seit ei-

nigen Jahren dafür, dass auch unser Geschütz 
mit pyrotechnischen Effekten ausgestattet ist. 
Zusammen mit der Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung der Kreispolizeibehörde Neuss und der 
Ausstellung des Sprengstofferlaubnisscheins 
konnte Markus zum letzten Schützenfest 
zum ersten Mal die Aufsicht über das Böllern 
übernehmen. Im Team mit Markus Galles und 
seinem Bruder Christoph haben wir jetzt drei 
Schießmeister, die mit viel Fingerspitzengefühl 
ihre verantwortungsvolle Aufgabe wahrnehmen. 
Wir gratulieren Markus zur bestandenen Prü-
fung und wünschen ihm viel Spaß im Team der 
Schießmeister.

Neuer Schießmeister im Artillerie Korps

Schießmeister Markus Zimmermann

Unsere neuen Mitglieder: (v.l.) Christian Beschoten, Robert Weitz, Thomas Rudolf und Mario Cizmar
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Web www.rosen-apotheke-grevenbroich.de
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Wir grüßen 

alle Kapellener 

Schützen und 

Bürger.

TUI TRAVELStar Reisebüro Broich

Inhaber Frank Frinken e.K.
Talstraße 76 · 41516 Grevenbroich
Telefon (02182) 2124 · Telefax (02182) 825182
info@reisebuero-broich.de · www.reisebuero-broich.de

Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. 09.30 - 12.30 + 14.30 - 18.30 · Sa. 10.00 - 12.30
Auf Wunsch sind Termine außerhalb unserer normalen Geschäftszeiten möglich.

ein Stück Heimat.
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